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Vorwort, 


Dem vor einigen Monaten erschienenen ersten Dritttheil des - 
Kitêb al Fasîh folgt hier die vollstãndige Aüusgabe desselben, welche, 
abgesehen davon. dass die Noten zu dem neu erscheinenden Theil 
im Umfang etwas eingeschrãnkt werden mussten, in derselben 
Weise wie der erste Theil bearbeitet ist. Eine Erweiterung der 
handschriftlichb en Grundlagen verdankt die Ausgabe der liebens- 
würdigen Gefaãlligkeit des Herrn Ignazio Guidi in Rom, welcher 
mir nach dem Erscheinen des ersten Theils das Anerbieten machte, die 
im Vatican befindliche Handschrift desWerkes (No. 356 bei Mai, Patr. nov. 
coll. IV, S. 480) für mich zu collationiren und diese Collation auch mit 
der diesen Gelehrten auszeichnenden Sorgfalt und Genauigkeit aus- 
führte. Da mir diese Collation erst nach dem Druck des ersten 
Theils zuging, so sei es mir erlaubt an dieser Stelle die Beschrei- 
bung dieser Handschrift (V) aus einer brieflichen Mittheilung 
des H. Guidi nachzutragen. „Sie trãgt den Titel: کاب الفصيع‎ 
,تصنیف ابی العباس‎ dوn«‎ fot die Bemerkung ورد فى شرح±‎ 


للزخشرى أرى أبا العباس رجه الله عمل هذا الكتاب ف عشري سنخ 
der Aug.)‏ 5 ,۳ا BI. 1-9 ) bis S8.‏ .وذلکی لنغفاسنتہ وحسن سیاقند 
und 25—41 sind von schöner Hand, durchaus vocalisirt und mit‏ 
grosser Correctheit und Sorgfalt geschrieben, bei weitem nicht so cor-‏ 
rect sind Bl. 10—24 und 43 (Ausg. S. fv, Z.14) = 44, hier fehlen viele‏ 
Vocale und andere sind falsch angesetzt.“ Ich füge hinzu, dass ein‏ 
Blatt (Ausg. I1, 12 bis la, 2) in der Handschrift fehlt. Die Varianten‏ 
dieser Handscbrift konnten von S. o abin den Text aufgenommen wer»‏ 
den, für die S. Io, die schon vorher gedruckt waren, sind sie, so‏ 
weit sie Bedeutung haben, den Nachtrãgen einverleibt. Wie man sehen‏ 
wird, hat die Handschrift, die den beiden anderen nur wenig nach-‏ 


steht, manche frühere Vermuthung bestãtigt, Manches den beiden anderen 
gegcnüber allein richtig (z. B. Pf, b) freilich auch mit den beiden anderen 
Handschriften manches Zweifelhafte (s. S. If, a), PF, e) PP, b)Jundfa, b) 
gemeinsam. — [Leider wurde mir durch meine Entfernung von der 
Druckerei die Erledigung der Correctur sehr erschwert und ist da- 
durch das Druckfehlerverzeichniss für den ersten Theil etwas gross 
geworden, wofür ich um gütige Nachsicht bitte. Auch ist im An- 
fang zuweilen eine Vertauschung der verbundenen und unverbun- 
denen Typen im Druck geblicben, die ich im Druckfehlerverzcichniss 
nicht mit aufführen wollte. — Ich benutze noch diese Gelegenheit, um 
den theilnehmenden Förderern dieser Arbeit, meinen hochverehrten 
Lehrern, den Herren Proff. Fleischer, Krehl und Nöldeke, 
die mich stets mit ihrem freundlichen Rath bei der Ausarbeitung 
unterstützten, den Bibliotbeksverwaltun gen von Leiden und 
Berlin, sowie Herrn Ignazio Guidi für seine ebenso mühe- 
reiche als werthvolle Unterstützung auf's Wãrmste zu danken. 


Berlin, im Nov. 1875. 


J. B. 


Einleitung. 


Die Zeit des sich entwickelnden Islãm war dem Fortbestand 
der alten unverfaãlschten Sprache der Araber wenig günstig. Hatte 
sie früher in unangefochtener Ruhe, unter dem Schutze einfacher 
Lebensverhğkltnisse und gleicbmãssiger Schicksale ihren Schwester- 
sprachen gegenüber eine seltene alterthümliche Reinheit bewahrt, so 
drohten die vielseitigen Berührungen, in welche seit dem Auftreten 
Muhammad’s das arabische Volk mit den weiter fortgeschrittenen 
Nachbarstãmmen trat, die starren Sprachformen in Fluss zu bringen, 
und das autochthone feste Gefüge mit fremden Bildungen zu ver- 
setzen. Zugleich legten die neuen und höheren Anschauungen, wel- 
che diese Religion erzeugte, der Sprache die Verpflichtung auf, sich 
diesem gesteigerten geistigen Wachsthum ebenbürtig zu entwickeln. 
In Folge davon wurde die Sprache von einer Gãhrung ergriffen, 
welche ihre sachgemãssen Grenzen überschritten und tiefer eingewirkt 
haben würde, hãtten nicht die emsigen Bemühungen der bedeutend- 
sten Sprachgelehrten ihr krãftig und erfolgreich entgegengearbeitet. 
In der ersten Reihe der Schriften, welche schon früh die reine 
Sprache gegen das Eindringen vulgãrer Neubildungen schützten, 
steht das Werk الفصيع‎ (auch الفصيع ف اللغخ±‎ genannt) von Ta‘lab. 
„Von kleinem Umfang, aber grossem Nutzen“, wie es übereinstim- 
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mend arabische Literarhistoriker ') nennen, gewann es ein solches 
Ansehen, dass man von ihm als von dem ,berühmten“ Werk الفصيع‎ 
sprechen konnte J und dass nicht weniger als zwanzig Commentare 
und fünf poetische Bearbeitungen desselben entstanden %),. Es war 
über das Werk ein Verspaar im Umlauf, das weniger seiner poeti- 
schen Schönheit als der bewundernden Anerkennung des Werks 


wegen bemerkenswerth ist“): 


ڪتاب القصيع ڪتاب مغيد قال لقارید ما الغ 


A TS 
„Das Buch الفصيع‎ ist ein lehrreiches Buch, von dessen Leser 


es heisst: o wie beredt ist er! Mache Dich daran, mein Söhnchen ! 
Fürwahr es ist das Kornbrod des Verstãndigen und der Zwillings- 
bruder der (reinarabischen) Sprache.“ 

Von dieser Werthschãtzung zeugt auch, dass ĞGaubarî das 
Werk für sein Lexikon stark benützte und auch öftera citirt 5). 
Diese kleinen Excerpte machen es uns aber nicht entbehrlicher. 
Der grosse Nutzen, den es uns gewãhrt, liegt — neben seiner lite- 
rarhistorischen Bedeutung — darin, dass in dem so hãufigen Falle, 
wo verschiedene ãhnliche Formen eines Worts scheinbar, aber 
nicht thatsãchlich gleichberechtigt neben einander stehen und auch 
die spãtere Sprache sie gleich hãufig gebraucht, wir hier aus dem 
Munde eines der kundigsten und bewãhrtesten Kenner der alten 


Sprache über das Vorrecht der echten Form aufgeklãrt werden °). 


) H. H. 4, p. 443. Ibn Hall. ed. Wüstenfed no. 42. 

?) Sujûtî Muzhir al luğa, Bulaker Ausg. I, p. 99. °* H.H. a. a.O. 
w 5 ہہ ت‎ 

٩) Suj. I, 100. 5) ĞGauh. citirt es s. v: ° یبس“ جد؛ رأای“ مص‎ 


und Sli. An anderen Stellen nennt‏ سبی؛ جل“ عدا ر ق > خس ؛ 
er es zwar nicht, aber die genaue Wortübereinstimmung zeigt, dass‏ 
er von ihm entlebnt. 8) Hierbei lãsst sich auch beobachten, wie‏ 


Zum Verfasser hat das Werk den Kufenser Abu’l ‘“Abbûs 
Ahmad b. Jahja, bekannt unter dem Namen Ta‘lab ( 200 oder 201, 
204— 2917)’) der neben Muharrad die grösste grammatische Autoritãt 
seiner Zeit war. Seine Autorschaft ist zwar nicht ganz unangefochten ; 
eine unverbürgte Tradition will es vielmehr auf seinen Zeitgenossen 
Abû Jûsuf Jakûb b. es-Sikkît oder auf Hasan b. Dûûd Er-Rakkê 
zurückführen , Ibn Nûkiê im Commentar erwãhnt sogar, dass Einige 
es dem Ibn al A‘rêãbî zuschreiben ); aber gleichwohl erkennen diesen 
Grerüchten gegenüber die arabischen Gelehrten, gewiss mit gutem 
Grund, Ta‘lab als Verfasser an. Die Verwechslung seiner Autor- 
schaft mit der des Ibn es-Sikkît mag der Umstand begünstigt haben, 
dass dieser in seinem کناب الاصلاح‎ ٥ كناب الفصيع‎ auffallend 
stark benutzte, was Ta‘lab zu der Aeusserung hinriss: Ja‘kûb hat 
mein Buch verstümmelt, möge Gott seine Nase verstüûmmeln عقو(‎ 
.(*(جدع کتاق جدع الله أنفه‎ Ach so Tab, nachdem ihm zehn 
Fehler in der doch so stoffreichen Schrift nachgewiesen waren (B8. 
unten), in seinem gelehrten Selbstgefühl gekrãnkt, dies so ernst ge- 
nommen haben, dass er dieselbe fortan verleugnete *“), und dürften 
hierin die Nachrichten von andern Verfassern ihre Veranlassung 
haben. — 

Der Zweck des Werkes ist, wie schon hemerkt, den echten 
Theil der Sprache vor der Vermischung nicht allein mit Vul- 
garismen, sondern auch mit weniger guten, wenn auch nicht 


gerade falschen Sprechweisen zu schützen °). Ës lãsst sich in zwei 


viel kritischer und zuverlãssiger ĞGauharî in der Aufnahme seiner 
Formen ist als Fîrûzêbèadî; in sehr vielen Fãllen, wo dieser mehr 
als Gauharî gibt, sind es eben diejenigen, welche Talab verwirft. 

”) H. H. und Ibn Hall. a. a. O. Fihrist ed. Flügel I, p. vf, Suj. 
Muzh. IJ, 232. Flügel, gramm,. Schulen u. s. w. p. 164 f. 

?) H. H. a. a. O. Suj.I, 112. ) Ibn Nêkiê, Comm., bei H. 
H. a. a. O. ^) Suj. I, 101. °) S. die einleitenden Worte; ferner 
Suj. I, 99 und Ibn Durustaw. Comm. bei Suj. I, 108. 


grosse Abtheilungen zerlegen, von denen einer die Verba, der 
andere die Nomina nach dieser Richtung hin behandelt, und denen 
ein kleiner Anhang gemischten Inhalts folgt. Die Capitelü berschriften 
dea ersten Theils sind 


باب فعلت بغت العين (1 
باب قعلت بكسر العين (9 
باب فعلت بغیر الف (ه 
باب فعل بضمم الفاء (4 
باب فَعلْت وفعلت باختلاف المعنى (5 
باب فعلت وافعلت باختلاف المعنى (6 
باب افع (7 
باب ما يقال روف الحفص (8 
ياب ما بهمز من الفعل (و . 
باب من المصادر (10 
باب ما جاء وصغا من المصادر (11 


Der zweite Theil enthãlt folgende Capitel: 
12( باب المغنو أوله من الاسماء‎ 
18( ;باب الكسور اول من ااسماء‎ Cod. B in zwei Cap. 
14( باب المكسور أوله والمضموم باختلاف المعنى‎ 
15( باب المضموم اوه‎ 


باب المغتو أولد والمضموم باختلاف المعنى (16 
باب المكسور أوله والمصموم باختلاف المعنى (17 
باب ما يقل i‏ باخننلاف المعنى (18 
باب المشدد من ااسماء (19 

باب المخفف من ألاسماء (20 

باب المهموز (21 

باب ما يقال للانثی بغیر هاء (22 

باب ما أذخلّت فيد الهاامن وصف للذ (23 
باب ما يقال للمونت ومذ كر بالهاء (24 

باب ما الهاء فيد أصلية (25 


ہد 
)غıe )einige Derirate vom Stamme‏ باب اخرٍ (26 
Daran schliessen sich, gewissermassen als Anhang, noch folgende‏ 


CapP. 
27( باب ما ججری متلا او کالمنل‎ 
28) باب ما يقال بلغتین‎ 
29( باب حروف منغردة‎ 
30( باب من ألغرق‎ 
Schon in dieser Anordnung spricht sich ein streng systematischer 
Greist aus: 
Zuerst in beiden Haupttheilen die Richtigstellung der Vocale 


der Worte, dann Vergleichangen verschiedenartig vocalisirter Worte 


von gleichen Wurzeln, dann accidentelle Elemente (beim Zeitwort 
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Rection von Prãpositionen, beim Nomen Endungszusãtze); dann in 
beiden Theilen über den Gebrauch des Hamza; vom verbalen Theil 
selbst sind die beiden Capitel über den Infinitiv an’s Ende gestellt 
und als natûrlicher Uebergang zu den Nominibus benutzt. Auch 
innerhalb der einzelnen Capitel, wo eine Nebeneinanderstellung 
nach innerer Verwandtschaft nicht möglich war, weil ganz ver- 
schiedenartige, nur in der Form einander ãhnliche Worte zusammen- 
gebracht werden mussten, ist oft nach dem Gleichklang der Worte 
(vgl. von den ersten Capp: نکل ,شکب ۵ں سبع ;ڪٺ أدں نط‎ nd 
(فرک dصں شرک ونتر ۵دص نفر وکل‎ oder der erwandtschaft der Be- 
deutungen (ga ;لغب 4ں تعس وون ,رعف 4ں‎ der Anfang des 
zweiten Cap; حرم ;سهم 4« شاحب ,قلب أدن صرف‎ und (حل‎ oder 


nach beiden Gründen ((ıجÎ‎ und jl, غشى dصu غل‎ u. s8. w.( die 
Zusammenstellung erfolgt. 

Der Charakter des Werkes entspricht ganz dem seines Ver- 
fassers, wie er im Gegensatz zu Mubarrad geschildert wird ). Streng 
wissenschaftlich, ohne Beimischung einer der sonst so beliebten 
Anekdoten, knapp und prãgnant stellt er seine richtigen Formen zu- 
sammen, aber kaum einmal erwãhnt er, welchen falschen gegenüber 
er sie behaupten musste (anders Durrat al Cawwãs). So nur war es 
ihm möglich, eine so grosse Füûlle von Stoff in einen engen Raum °) 
susammenzudrãngen; andererseits freilich gab diese Kürze noth- 
wendig Veranlassung zu den zaklreichen Commentirungen des Buches. 
Durch die Hochachtung, welche die Araber einmüthig vor T.’s grüûnd- 
licher Kenntniss der alten Sprachüberlieferungen an den Tag legen °) 
ist die Zuverlãssigkeit seiner Angaben hinlãnglich verbürgt, und es 


SIS RS 


thut dem Werthe des Werkes daher keinen Eintrag, dass Ez-Zggaêg 


') Ibn Hall. no. 647. *) Das erste Exemplar enthielt 20 Blatter. 
Suj. I, 101. 3) Ibn Hall. l. 1. Suj. II, 209. 


کے 
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nach seiner eigenen unverdãchtigen Versickerung (bei Suj. I, 100) 

dem Verfasser persönlich zehn Fehler in der inhaltsreichen Schrift 

nachgewiesen hat, welche dieser nicht einmal alle anerkannte (das 

Nãhere an den betreffenden Stellen). 

Com mentare verfassten zum Werke: 

1) Abu’! - “‘Abbês Muhammad b. Jazîd al Azdî al Başrî, gen. al Mu- 
barrad, geb. 210 (207), st. 286 (85) ') 

2) Abû Muhammad “Abd ullãh b. Durustawaihi (pers. Durustûjah, n. 
A. Darastûjah) geb. 258, st. 347%) 

3) Jûsuf b. ‘Abd illêh ez-Zaggéêéî st. 415°) 

4) Abu’l-Fath ‘Utmên b. Ginnî, geb. vor 330, st. 392°) 

5) Abû Sahl Muhammad b. “Alî (al-Harawî) st. 432 5( 

6) Abû ‘Alî Ahmad b. Muhammad al Marzûkî st. 421 °) 

7) und 8) Sihab ad-Dîn Abû ĞGa‘far Ahmad b. Jûsuf al-Fahrî st. 691; 
zwei Commentare, der eine betitelt ii حغفة اجى الصريح د‎ 
,كاذب الفصبيع‎ der als ein ausgezeichnetes Werk gelobt wird °). 

9) “Abû “Alî “Abd ul-Karîm b. Hasan as-Sakrî °) 

10) Hasan b. Ahmad Abû “Alî al-Astarabêdî °) 

11) Abu’l Bakê “Abd illah b. Husein al-“Ukbarî geb. 538 st. 616 '°) 

12) Abû Muhammad “Abd illêh b. Muhammad al-Bataljûsî geb. 444, 
8t. 561.) 


') Ibn Hall. no. 647; Fihr. p. o1. H. H. a. a. O. Der Commentar 
wird nur von H. H. erwãhnt, und bei der rivalisirenden Stellung 
beider Gelehrten klingt diese Angabe auch etwas fabelhaft. 

?) Ibn Hall. no. 228; chronologisch ungenau Fihrist p. 4%"; Flügel. 
p. 105. 3) H. H. a. a. O. Suj.I, 100. *) Ibn Hall. no. 428, 
Fihr. p. av; Flügel p. 248. 5H. BH. a. a. O. 6) So nach H. H. 
a. a. O.; vermuthlich jedoch ein Versehen des Herausgebers statt 
Mirazdakî, wie Suj. I, 100 und an mehreren Stellen, wo er den 
Commentar citirt. liest. 7) H. BH. und Suj. a. a. 0. SH. BH. 
a. a. 0. °) Das. °) Ibn Hall. no, 3856; H. H.l Il.  '") BH. H. 
I. 1]. Ibn Hall. no. 354; Suj. I, 100. : 
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13) Abû Hafş‘Ûmar b. Muhammad al-Kudê‘î, lebte um 570 ’) 

14) Abû Manşûr Muhammad b. “Alî al-Isfahênî, lebte um 416 *) 

15) Ibn Hiéûm Muhammad b. Ahmad al-Lahmî, um 557°) 

16) Ahmad b. “Alî, gen. Ibn al Ma’mun, st. 586 “) 

17) Der Dichter Tê ad-Din Ahmad b. ‘Abd ul-Kêdir b. Maktûm st. 

749 5( 

18) Der Dichter Abu’l]-Kêsim “Abdullah (n. A. “Abd ul Bêkî b. 

Muhammad Ibn Nêkiê geb. 410, st. 485°) 

19) Abu’l-“Abbûs Ahmad b. ‘Abd ul-Ğalîl at-Tadmîrî st. 555°) 
20) Abû Bakr Muhammad b. Idrîs al-Kudê' st. 707°) 

So nach H. H. Sujûtî nennt (I, 100) und citirt hãufig °) den 
Commentar des ’Abû “Abdillãh b. Ahmad b. Hêlawaihi (st. 370) und 
nennt ferner den des Abû Bakr b. Hajên, die vielleicht H. H. unter 
anderem Namen kannte. 

Binen Nachtrag zum Werke verfassten 
1) Abû ‘Umar az-Zahîd Muhammad b. ‘“Abdil-W ahid, al Mutarriz 

der Famulus T's (nach Ibn Hall. zugleich aber auch einen 

Commentar) geb. 261, st. 344 oder 345 '°) 

2) Abdul-latif b. Jûsuf al- Bağdêdî, st. 629 '') 

Poetische Bearbeitungen verfassten 
1) Sihêab ad-Dîn Muhammad b. Ahmad al-Huwajji st. 693 ') 

2) Izz ad-Dîn “Abd ul-Hamîd b. Hibat illêh al Madê’inî st, 655 '®) 
3) Abû ‘“Abdillãah b. Muhammad al-Balbênî '“) 

4) Muhammad b. Ahmad gen. Ibn Gêbir st. 780’) 

5) Der oben genannte ‘Abd ullatîf al- Bagdêadî '“) 


DH. BH. a. a. O. ®) Das. 3) Das. Suj. aa O. *H. BH. 
1: J 3) Ebds. 8) Ebds. Ibn Hall. no. 3Ö5. °) H. H. 1.|. 

8) Ebds. I, p. 105, 111, 116, 145, 178; I, p. 32, 49, 86, 
129, 151, 152, 252. '°) H.B. a. a. O. Ibn Hall. no. 649; Fihr. p. v1 
Flügel p. 174. 1) H. H. a. a. O. Suj. a. a. O. 1) H. BH. a. 
a. O. 1®) 1°) 15) 16) Ebenda. 
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Bine Gegenschrift verfasste: Abû Nu‘aim “Alî b. Hamza al 

Başrî st. 375 ') 

Die handschriftlichen Qucllen, auf denen die vorliegende 

Ausgabe der zwölf crsten Cap. des Werks beruht, sind folgende; 

1) B (Handschr. v. Berlin, Codd. Wetzstein II, 47°, alte Handschrift, 
die i. J. 636 in Andalusien geschrieben wurde; sie ist in ge- 
lehrten Berathungen (ils) redigirt und das vom Schreiber 
Weggelassene von zweiter Hand nachgetragen; kritisch nicht 
ganz so gut, als man nach der sorgfaltigen ŠSchreibweise ver- 
muthen sollte; ein mehrere Blãtter umfassendes Stück von 
Cap. X wurde vom Schreiber weggelassen; von Anfang bis Ende 
wurmstichig. 

2) L (Handschrift v. Leiden, Codd. Warner 649, Dozy, Catal. I, 62) 
aus d. J. 842; sehr sorgfaltige, vocalisirte Handschrift, aus der 
jedoch c. IV ein Blatt fehlt. Der jedenfalls gelehrte Abschreiber 
hat am Rande Noten, meist Excerpte aus Gauharî, beigefügt. 
Die von zweiter und dritter Hand beigefügten türkischen und 
arabischen Randglossen sind völlig werthlos. 

Beide Handschriften haben an einigen Stellen den echten Text 
corrigirt. 
Kritisches Material lieferten auch dic Citate Sujûtî’s und 


der von ihm angeführten Commentare *) des Werks. Von Hand- 


') H. H. a. a. O0. ® Der Commentar des Ibn Durusta- 
waihi wird citirt Suj. I, 106, 111, 128, 132, 186, 179, 180, 184, 185, 
191, 251, 255, 276, II, 24, 81, 53, 55, 5S, 151, 154; der Comm. des 
Mirazdakî I, 89, 134, 140, 147, 235, Il, 21, 32, 36, 42, 50, 55, 152; 
der Comm. des Batalj ûsî I, 106, 107, 110, 132, 147, 229, 240; I, 49, 
Ö1, 104, 106; der الفصيح‎ kı v. ‘Abd ul latif I, 146, 148, 152; I, 
36, 31, S6; der فی‎ selbst; I, 99, II, 56, 106, 109, 124, 151 (meist 
nicht genau). 
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schriften wurde noch an einigen Stellen der Noten die im Besitze 
meines hochverehrten Lehrers, des Herrn Prof, Fleischer befindliche 
Handschrift des sغli‎ aةd‎ v. Ta‘êlibi (Ms. F.) benutzt. -— 


Noten. 


PF", 7. Unter diesem allgemeinen Titel gibt Verfasser die besseren 
Formen einer Anzahl von Verben, bei denen im Perfectum und Im- 
perfectum der ersten Form sich im gewöhnlichen Sprachgebrauch 
Abweichungen eingebürgert haben. Der weitaus grösste Theil dieser 
Verba mit Fath des mittleren Radicals sind Intransitiva ') und dar- 
aus erklãren sich leicht die vulgãren Abweichungen zu den hierbei 
gewöhnlichen Formen mit mittlerem Kesra oder Damma (bei y4i, 
,خمد ,فذفل ,لغب ,دقن وع ,رعا ,دمع ,عسىی ,فسد ,غوی ,ذوی‎ 
,غتی ,غلى ,اسن ,اجن ,ولخ ,نكل ,جف ,فلک ,نقم ,خرصں ,جز‎ 
قكکل‎ und .كل‎ — Da ferner bei transitiven und intransitiven Per- 
fectis mit Fath des zweiten Consonanten die Imperfecta u. und i. 
gleich regelmãssig sind und nur das Belieben des Sprachgebrauchs 


über die Berechtigung des einen oder des anderen entscheidet *) so 
liegt hierin wiederum ein Anlass zur dialectischen oder vulgãren 


') Dahin gehören ausser den absolut intransitiven auch die mittel- 
bar transitiven. Ibn ‘“Akîl zur Alfija, p. If dl لدل‎ ١ واللازم ...ما‎ 
.مفعولة ألا رف جر او لا مفعول ل‎ 3) Ibn Durustaw. Comm. bei 


کل ما کار على فعامت بغت العين ولمم يكن انيد ولا ثالث 109 .8 Suj. I,‏ 
من حروف اللين ولا الحلق فال جوز فى مسنقبا بفعل بضم العين ويفعل 
ڪڪرن یضرب وشکم یشکر ولیس احداها أل به من الاخری ولا فيد 

.عند العرب ألا الاساحسان والاستخفاف 
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ص ص ص ج ص ص 


,شتم : نفر ,نعس ,نط ,عطس Verschiebung solcher Imperfecta (von‏ 


ص 


, ربط‎ und einigen der schon oben genannten Zeitwörter). 
Von den abweichenden Formen ist im Einzelnen zu erwaãhbnen : 


†, 9. Zu gû erklãrt eine Randg!. 1. riehtig (1. وعو فصي )فص‎ 
ذوی بالکس‎ j«; dasselbe Ibn Durustaw. im Comm. bei Suj. I, 


ص 


111, wenn man die Stelle richtig emendirt . Letztere Form wird 
von Ibn es-Sikkît ganz verworfen, von “Abû ‘“Ubeida im Namen des 
Jûnus dagegen als xii vertheidigt (Muh.); ãhnlich Suj. I, 106: غ‎ 


الحجاز دای البقل یدای واعل جد بقولون نوی یدذوی وحکی افل 
vel. ebds. 8. 107 und Beid. zu‏ ;الكوغخ ذوی أيضا ولبست بالفصي 

S. 20, v. 119. 
Zu غوی‎ vgl. Anm. 1; غوی‎ findet sich Ibn Hiéêm, d. Leben Muh. 


S. 418, Z. 5 v. u., wenn dies hinlãnglich beglaubigt ist. Der hier 
citirte Vers, den auch ĞGauh. s. v., Beid. und Kaééêf zu S. 19, 60 
(letzterer. in der Ausgabe von Lees mit der unrichtigen Variante 


geben, ist nach Gauh. von Al-Murskkié, genauer von Al-M. al-‏ (يغو 
Asgar (Randgl. L). „Wenn einer Glück hat, so preiserıı ihn die‏ 
Leute; hat er aber Unglück, so fehlt es ihm nicht an Solchen, die‏ 
.)¦ۈJış( ihn wegen seines Unglücks schmãhen“‏ 


۳, 1. ص ,عسی‎ Widerspruch mit Nûfi“, der Sure 2, v, 247 عسى‎ 
liest; auch setzt عس‎ „tauglickh“ eine Perf.-Form عسی‎ voraus. Es ge- 
hört zu den kپراۉأ افعال‎ )Kêmi1 S. 111, Mufaşsşal S. IF, Alfija S. ^F) ) 

1) Die Stelle ist dort sehr corrumpirt; statt der unsinnigen W orte 
ا1 قل العامة حو لغوى على وزرى جهل ججهل خطاأً او لغ رد‎ 


1esen قول العامة ذوی وغوی على وزن جهل ججھل‎ 
”) Der Btymologie nach entspricht es mit seiner Bedeutung „stark, 
dick sein, als Intrans. dem hebrãischen transit, nwy (stark machen, 
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und involvirt nach dem Sprachgebrauch immer einen Wunsch, Er- 
wartung (<l, طىع‎ Mufaşşal S. IF. ,اتاب الاأضداد اعوہ شک ولمع‎ 


Specimen von Redslob S. ^). Da.es hierdurch allmãlig den Sinn 
einer Wunschpartikel annahm ') und auch eigene Suffixe regiert, so 
hielten es in der That einige Grammatiker ) faãlschlich für eine Partikel 
(Ibn “Akîl a. a. 0.). Die vom Verfasser hervorgehobene Construction 


t ا‎ ist allerd'ngs die gewöhnliche, obgleich die Weglassung von 


besonders bei Dichtern, belegt ist (Kêamil S. |i! und Beid. a. a. O.‏ ا 
Suj. I, 112; Beid. selbst gebraucht es so zu S. 8, v. 24) und ist seine‏ 
regelmãsssige Setzung, im Gegemsatz zu J| , gut begründet Harîrî,‏ 


Durrat al-& S. 4 — ۳, — FF, 2. Neben دمع‎ lãsst “Abû ‘“Ubeida 


g3 zu, wovon aber Ibn Durustaw. im Comm. (bei Suj. I, 111) be- 


سے ےم 


"۴۲k: تەچ رعف - .وقولهممر دمعت عینی بکسر المبمم لغ رديش‎ 
auch nach Hafêgî (Comm. zur Durrat al-Ğ ed. e . 18), der 
لغ فصیک٭‎ an, der vulgêren Sprache aber رعق‎ noch fehlerhafter 


ist nach ihm رعف ورعف‎ (Muh.) kennt er gar niçht (vgl. auch Suj. I, 


106); statt des Imperf. برحف‎ gibt er زبرعف‎ ĞGauh. beide. عش س‎ hat 


schaffen ); das arab. عسی‎ und ,عس‎ aptus, ist daher ganz das spãt- 


hebr. $ niy; wie im Hebrãischen sich der Begriff „stark machen “ 
in „ machen “ verflüchtigte, so das arab, „stark sein“ in „sein“ ùüber- 


haupt, welches aber in der Regel nur mit ا‎ und folgendem Sub- 
junctiv, modal gefãrbt, als „möglicherweise geschehen, möglich sein“ 
vorkommt. ') Aus dieser Unselbstãndigkeit leitete man auch seine 
mangelhafte Conjugationsfãhigkeit im Gegensatz zu Jl her. Beid. 
zu S.2, v.18. *) Falsch aber ist es, wenn Ez- Zahîd (bei Ibn 
“Akîl a. a. O0.) diese Ansicht dem Ta‘lab unterschiebt, der es viel- 
mehr, wie unsere Stelle zeigt, richtig als Verb erkannte; die andere 


Ueberlieferung ف أیضا ال السراے)‎ wird wohl richtiger sein. 
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eine Nebenform عغر‎ nnd noch Imp. i. (Muh.). — Bei شنتمم ۵ہن نفر‎ 
sind Impp. i. und u. gleichmÃãssig im Gebrauch, und darum tadeln es 
einige Grammatiker im Comm. des Ibn Durust. (Suj. I, 112) scharf, 
dass T. ersterem den Vorzug gab; doch ist er in Bezug auf تفر‎ jeden- 


falls in Uebereinstimmung mit den uns überlieferten kanonischen 


Lesarten im Kur'an ( شتمر‎ ا٤‎ dort). 
™, 3. wai. Das unregelmãssige (Kûmil I1 M., Mufaşsal S. I, 
Lêmija S. ~^ und 1, Harîrî, Durra S.!..) Imp. u. gibt T. bier im 


Widerspruch mit den Lexicographen. Kamûs und Muh. haben نع‎ 
und das Imp. u. citirt Letzterer nur nach dem „lan; doch wird es 
bestãtigt durch Kêûmil f, Z. 8. Das voın Verfasser beigefügte انا ناعس‎ 


will den Gebrauch des adj. تسام‎ ausschliessen , was sich aus fol- 

gender Bemerkung des türk. Kamûs erklãrt: رliطع‎ cراسعنلاو الناعس‎ 

vgl. hier-‏ و ووسن بنېبسۂد ڪمولدر ٠و‏ زلنلت کح غد قلبله در وسدار 
0J2 UE 27‏ 


3 2 نت‎ 
, 2n Kûmil. S. ~o, 17 in einem Verse wlعziil‎ sدصقتا‎ eرافسر‎ , س0٥‎ 


3 ص ص‎ 
das metrisch ebenso zulãssige nãherliegende elwgi zu Gunsten von 


çig vermieden ist. — pél. Auch hier giebt Kêmûs und nach ihm 


Muh. abweichend von T. nur Imp. a; als schlechte Formen werden 


أغخ (Kûmûs) genannt. Dasselhe wie von‏ ت (Gauh.) und‏ لغب 


gilt nach Ğauh. auch von .ذل‎ 

™, 3 ff. ‘Vulgarformen neben den vom Verfasser zugelassenen 
sind nach Muh. حرص جز ,خمد ,غب ا‎ (von diesem sagt Ibn 
Durustaw. im Comm. ء«=uaأl‎ gÙ لغ معروفة حجة ألا آنا فف کلام‎ 
ونقم ما (قليلة والفصجاء بقولون بغنی ف الاضى والكسر ف المستقبل‎ 


welches auch Gauh. im Namen des Al-Kisûî hat; Beid. zu S. 5, 64: 
šÉİ ş„#,, wûhrénıd Mubarrad, Kûmil 41, 6, es als gleichberechtigt gibt), 


)G&auh. nach “Abû Zaid, jedoch von a1-Kisî‏ جفف ,راخت رفلک رغدر 
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bestritten ) Jai (auch “Abû ‘Ubeida, wãbrend “Asma‘î es verwirft, 


ĞGauh.), شڪب‎ und e — Was die angegebenen Imperff. dieser Verba 


betrifft, so nennt Muh. يعدر‎ neben یھلکی ,يغدر‎ neben بقن یلکن‎ 
neb ٤د ينطع ,بعطس‎ (welches Freytag unrichtig allein gibt) neben 
ات ر ينلع‎ neben E e صnebe۸ پنکل‎ (welches ĞGauh. gar 


nicht Ihat) يشڪب‎ und هه‎ neben den Impp. u. — }», 11. بولغ‎ 80 
auch ausdrücklich bezeugt mit Imp. a. Kêmil ol, Z. 16, wofür auch 
يالغ‎ (Muh., vgl. zur Form Kêmil ol, 13; lof, §—13; "14, 15—17; 
Fleischer, Beitrr. zur arab. Sprachk. II, S. 318); daneben ولغ‎ (Muh.). 


Der hier citirte Vers ist von عبی الل بن قبس الرقيات‎ )Rdg1. 1. 

„ Kein Tag vergieng, ohne dass sie beide (nãml. beide Hunde) 

Fleisch von Mãnnern zu essen oder Blut zu lecken bekamen ( .“(منسم‎ 
£ E 

lautverwandt') und auch in der Bedcutung‏ ,اسن und‏ اجى .19 ,"ا 


übereinstimmend ”) haben auch Imp. u. und Nebenformen mit mitt- 


lerem Kesra (Muh.). - ,غلت ألقدر‎ so auch Ibn es Sikkit und Ta- 


1) Der Wechsel eines Zisch- und K-Lauts ist wie جھم ہ1‎ und 


مي ,فشا und‏ فغا ;نسلل und‏ جل aD;‏ مات und‏ جلب وشهم 

PNY, ;کک‎ OT ;ضغط‎ so wird auch für حلقوم‎ dialectisch زلقوم‎ 

gesprochen (Suj.I, 107). °) Eine kleine Bedeutungsdifferenz behauptet 

im Gegensatz zu ĞGauh., Ta‘alibî, Fikh al luga (Ms. F. p. 131) lhl اخ‎ 
ے تکس ۹5> 5 وںرں‎ w 
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brîzî bei Şuj. I, 151 mit dem Zusatz aql Jl Ys, (das Qleiche gilt 


von dem beifolgenden غتی‎ nach Muh.). Dies sowie der fehlerhafte Ge- 


brauch von Jۉlۈغ‎ für کزlغÎ‎ begeisterte den Abû Aswad zu folgendem 
` Vers (Suj. a. a. 0.): 
3) سے سے ي ہے 5د 0د‎ GUO U 95 
ولا اقول لقدر القوم قد غليت ولا آقو لباب آلقوم مغْلوق؛‎ 
f, 2. Neben کل‎ werden قڪل‎ und وقڪلَ‎ neben ,ڪل‎ und 
zwar mit Imp. a. i, u, اکل‎ und راڪلل‎ genannt (Muh.). 


۴, 4 تفل‎ tl. Als Gegenstück zum Vorangehenden fühbrt dies 
Cap. eine Anzahl Verba vor, die mit mittlerem Kesra gesprochen 


werden sollen. Sie sind zumeist unmittelbar transitiv ر 2 ,قضم)‎ 


ww ك‎ 


خطف ,دهم نهال ونھکی وزکن اسف مص ,عض وتنم ومس ,جرع رقم 
haben da-‏ ,(فچی ,سف ,جشم وبروت ت والدی ہ) ڊ ر وشک رف رک «رضع ضے وود 
(Lêmîja S. 11) und meist nom.‏ فاع her regelmãssig das nom. ag.‏ 


o 
act. قعل‎ und dies ist der natürliche Grund, dass man in der UÜm- 
gangssprache leicht den a-Vocal vorzog. Sonst gerieth auch noch 
bei den Verbb. med. gem. durch die Contraction der 3. pers. pf. der 
ursprüngliche Kesra-Vocal 8 N egeReRRO, wesshalb ausser den 


sieben oben genannten noch شل إن‎ u. لے‎ erwãhnt werden mussten. 
Bei einigen, z. B. dغi‎ lassen sich die dialectischen oder vulgãren 
Nebenformen nicht ermitteln. 

f, 5 ff. Neben قضم‎ existirt eine Nebenform ,قضم‎ imp. i (Muh.); 


ص 


ebenso جرع‎ neben ,جر ع‎ aber auch von Asma'î verworfen (Gauh., 


Suj. I, 108); Oy nach Abû ‘“Ubeida neben ت‎ welçhes je- 
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doch der besseren Sprache angehört ( ĞGauh.); ebenso erscheint 


wn neben der regelmãssigen Form mit Kesra (Gauh., Muh.); 


wird theils auf die Autoritit des Abû ‘Ubeida (Gauh.), theils‏ عضضىش 
die des Ibn Katta' (türk. Kêm.) genannt, und findet sich Harîrî Ma-‏ 
kamen S. ® (2 Ausg.) s. Fleischer’s Beitr. zur arab. Sprachk. II,‏ 


ص ¢ 3 “ ر 
-اr0‏ مضضننف ferner ist eine solche Nebenform zu iaضضغë und‏ ; 303 
handen (Muh.).‏ 


f, 10. Der Vers ist von ‘ıq=lus كعب ډن آم‎ )Rdgا1.‎ L.) „immer 
wird mein Herz wieder dazu kommen, sie zu lieben; ich habe ihren 
Hass so gut wie sie (den meinigen) erkannt (baw). 


12 برعت‎ u. s8. w. Ebenso Kãûmil ^ ob. Das vom YVerf. als 
gleich gut anerkannte برت‎ ist den Hiéêzenern eigen; (Gauh., so auch 
Jûnus in seinen ردİون اقل اجار رات من امرض وتمبمم :144 ,11 .زS عط‎ 
برشت“ افل اجر انا منک برا وتمیم وسر العرب ابا منک برىء“ واللغتان‎ 
'( ہبی — .(ف القرارى‎ ist hier noch zur Ûnterscheidung angeführt, weil 


ےس ر ا 


man z. B. statt تÎ,qî‎ oft qi sprach, wie bei vielen anderen Ver- 
bis tert. hamz. (Harîrî, Durra S. 1v; s. auch unten zu S. I4). — 


ا , ن د م u‏ 
شمل ebe1د )A1-۴rr4 bei Gauh.(;‏ ضخنت ١٤tاeھ‏ ,ضننت .گ 2 ون 


kommt مو‎ vor, welches auch Asma für falsch erklart (Gauh.). 
Nach Sujuti IJ, 129 hãtte man jedoch zwar im Perf. ا‎ aber im 
Impf. شيل‎ vorgezogen; neben رھ‎ nennt Abû “Ubeid د2‎ (Gauh.). 


) بری‎ ist im Kur‘ên ganz gewöbnlich; nur elinmal S. 43 v. 25 ist 


ہم ص سد 
als Vari-‏ برا die gewöhnliche Lesart, wozu aber Beid. +ى۳١رjڊ u.‏ ڊ.Î#‏ 


anten citirt; die Verschiedenheit dieser Lesarten hat also dialectische 
Ursachen. : 
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0,8. شت ل‎ bn Kuteiba vulgar : وشلمت يده‎ ebenso Harîrî 
Durra S. %4 nach Ta‘lab; die citirte Redensart heisst vollstãndig 


UG م‎ 


Y (Gauh. Muh.); der Vers: „Möge eine Hand‏ تشدل بلک ولا تكلل 
(d. h. die deinige) nie erlahmen, die den “Amr umgebracht hat; denn‏ 
du erniedrigst dich nicht, darum wird dir auch nimmer Ünrecht an-‏ 


gethan werden“ ( ¦ ). — o, 6. Zu فلaخ‎ , welches auch Gauh. als 
die richtige Sprechart bezeichnet, fügt er noch binzu: ١٬رخأ وف لغ‎ 
حكاها الاخفش خَطف بلغتي خف وه قليلة رديثة لا قكاد عرف‎ 


ur ےہ‎ Uںک‎ 


Ais; so auch Beid. zu S.2 v.19‏ قرا بها يونس & قول انعافی ج که أبصر* 
,(.طMu‏ ججت 4ہس ججت ٥, 6 ff. Neben‏ — .وقّرى جخطف بكس الحضاء 


3 U 


neben وددت‎ noch IJ, , imp. a, von Al-Kisaî genannt und رضع‎ wird 
für رضع‎ im Ned gesprochen ( Gauh.); ebenso kommt ف کي‎ neben 
ف کی‎ vor (Muh.). In Bezug auf den Gebrauch des letzteren Worts 


scheint Ta‘lab der Ansicht Tabrîzî’s zu Ham. S. o00 zu sein, dass 
es nur von der Frau, nicht vom Manne gesagt werden solle '), waãh- 
rend es nach Gauh. und Fîrûz. von beiden Gatten gebraucht wird. — 


۵, 10 -ı scheint mit Imp. i vulgãr gewesen zu sein; wenigstens wurde 
ر‎ 


nach Harîrî Durra S. والدک‎ ۴ gesprochen, wenn auch H. selbst 


5 ےت 
فجی das entsprechende Imperfect nicht kannte. — o, 1l. Aw und‏ 
haben Nebenformen mit mittlerem Fath (Muh.). —‏ 


il. Mit der Fortentwicklung der Spra-‏ کلت بغي الف .13 وه 
che bildete sich bei vielen Verben die Neuerung, dass man für ge-‏ 


') Für diese Beschrãnkung der ursprünglichen Anwendung spricht 
auch die fem. Form dأJ ار‎ (2. B. Kêmil vr, 19), nach der von Gauh. 


u. d. W. Jez gegebenen Regel, wenn dieser Sprachgebrauch auch 
nicht gleichmãssig durchgeführt ist. 
د‎ 
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wisse Bedeutungen der einfachsten d. h. der ersten Form diese nicht 
mehr aiùsreichend fand und dafür eine erweiterte d. h. die vierte 
Form wãhlte '). Dem gegenüber suchten die Grammatiker der zu- 
rückgesetzten Form ihr Recht wieder zu verschaffen und das ۈب‎ 
Qلعقاو قعل‎ ¡ist ein stehendes Capitel in den sprachwissenschaftlichen 
Arbeiten der ãlteren Zeit. Spãter schrieb darüber ausführlich Ibn 
Kuteiba in seinem Werke ڀٽiéÛl‎ of (s. das Hierhergehörige bei 
Suj. I, 149). Unsere Ueberschrift will also sagen, dass man in den 
angegebenen Bedeutungen richtig oder wenigstens besser nur die 
erste Form gebrauche. 


E 
,ن‎ 15 u. 16. خسا‎ hat transit. und intr. Bedeutung (Gauh. Beid. 
zu S. 23, v. 110, Ibn Dureid bei Suj. II, 40) und aus letzterer wurde 
also eine IV. transit. Form gebildet, — Von فلم‎ führt Muh., von مذی‎ 


auch Gauh. die IV. Form in derselben Bedeutung an; bei رعب‎ be- 
merkt Letzterer +iعرÎ‎ Jê ÙÙs,, wãhrend es vulgãr so vorkommt 
(1bln Kuteiba a. a. O.). 

1, 1. Für رع‎ u. برق‎ vulgãr IV F. (Ibn Kut. a. a. O.), welche 
ler auch Mutanabbî S9. iv u. (ed. Dieterici ) gebraucht. Die 
von Ta‘lab in Uebereinstimmung mit anderen Grammatikern zuge- 
standene Möglichkeit des seltenen Gebrauchs der IV. F. leugnet 
Aşma'î sowohl für den natürlichen als bildlichen Sinn und sagt in 
Bezug auf den auch von T. hier citirten Belegvers qai أي‎ 


im Sinne der I. F. ge-‏ ق Doch wird schon Ham. S. "f~‏ چ 
بقل برق الساحاب برق : braucht und Tabr. bemerkt ohne Weiteres‏ 


wie auch Wahidî zu Mutan. a. a. O. —‏ ,وډريقا وابرف أیضا دذلک 
Der hier citirte Vers ist nach Gauh. von Kumeit:‏ 
Donnere und blitze nur, o Jazîd! Dein Drohen schadet mir‏ „ 


ja nichts“ (Jnl). > 


1; 5 رقت‎ ist etwas befremdend in diesem Zusammenhang. 


Neben راق‎ erhielt sich bekanntlich noch das ursprünglicheréê JÎ9; 


1) Andererseits traten auch Verãnderungen nach der umgekehrten 
Seite ein; 8. zu If, 4. 


da dessen Ableitung spãter nicht mehr klar war, š0 sah man darin 
theils eine Wurzel Jj9, von welcher aus man wieder eine neue 


IV. F. اف‎ bildete, theils eine Rad. ,قراف‎ aus welcher اق‎ neu 
entstand,. Mit Rücksicht auf diese beiden Neubildungen bezeichnet 


T. قت‎ als die I. F., die allein zu gebrauchen sei. — “, 6. ف‎ 
wird mit Ausnahme ein er Bedeutung in derJ., nicht 1V. F. gebraucht; 


لیس ف کلامهم صر فت ال حر ف »^ 42 vgl., ausser Gauh., Saj. II,‏ 


أصر فت القافية اذأ اقويننها وانشد قصيحة غيم مصرفة اأقواف 
(vgl. über diese Benennung des Reimfehlers Freytag, Darst. d. arab.‏ 
Vek. 8. 826(‏ فام سار الکلام فصرقت؛ صف الله عنک الانى وصرفت 
vulgar dagegen wird für‏ ; القوم صرف اللخ قلوبهم وص ف ناب البعبر 
die IV. F. gebraucht.‏ قلب dieses und‏ 


1, 1. ,وقف‎ eins der Verben, die in der I. Form zugleich transit. 
und intr. sind; vergl. die übrigens bei Weitem nicht erschöpfende 
Zusammenstellung (s. weiter das zu Ende des Îabصو‎ slج‎ |e باب‎ zu 


. Bemerkende) des Ibn Duraid bei Suj. II, 40: s لم جى فلت الشى‎ 


3 JO ~~ 


ففعال آل ا أحرف غضت الماع فغاضص وسرت الأب فسارت و 


سے ص سے ص ت ¢( 3 2 رں 3 


قوقف وكسبته ملا فَكَسْبَ وجرت العظم جب وغرت عينة فغارت 


Aus dem intr. šã, hat sich eine trans.‏ کساٹ الكلب فخسا 

Form vulgir gebildet ( Gauh., Ibn Kut. a. a. 0.), wãhrend in der 
~ E 

guten Sprache ڌãgî‎ nur i. d. B. „aufhören“ (zu thun oder zu spre- 


E‏ ت 
chen und in der Frage li aaغês le (Gauh., Suj. II, 36), nach. Ibn‏ 
es-Sikkit (bei Suj. a. a. O.) noch i. d. Bed. „tadeln“ u. „aufhalten“,‏ 
(bei Suj.) noch als denom.‏ أدب الكاتنب nach Ez-Zagéafî, Co mı. zu‏ 
elfenbeinernes Armband (Harîrî Mak. ff) „ein solches an-‏ ا von‏ 
legen“ gebraucht wird.‏ 


کن ہہ 
doch‏ وأمهم ff, Neben yt haben Ğauh. u. Fîrûz, gleichbedeutend‏ ,1 
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bemerkt der türk. Kûmûs; عنف البعض مهم ی مھا دی لم اعطاها مھا‎ 
وا ا ی روک کن غ غل مھ بھی م اور ب‎ 
.اىم بې خاتو ر تزویے ایل د کیہ‎ — Zu حلف‎ nennt Muh. auch ,أعلف‎ 
welches aber auch Harîrî, Durra “~ fûr schlecht erklãrt, ebenso zu 
هچ ک٤ ت کیت م‎ 4~ UE 
زر‎ Muh. «أزر‎ zu حش‎ Gauh. ,احاش‎ dمإومء1طe‎ zu وله نيبف‎ E وانيك‎ 
wie auch Al-Fãrêûbî bei Suj. I, 106, zu رفن‎ ĞGauh. ,أرقن‎ welches 
nach Talab bei ĞGauh. auch Aşma“ nicht anerkennt, zu نعش‎ Ibn 
GE ي م ےت‎ 
Kut. ai als schlecht, zu جم‎ und J> Gauh. die 1V. F. 


1, 14. Von کر‎ ist IV. F. streitig; Aşma verwirft sie, wah- 
rend Abû Hêtim sie zulãsst (Suj. I. 114) wie auch Ğauh.. Nach Beid. 
zu S.3, v. 170 liest Naf“, wo die andern sechs kanonischen Leser 


و صصص 


-<.GOE 
جز‎ haben, mit Ausnahme einer Stelle durchweg j=. 


3 7 
4, 15. Zu Ji ĞGauh. als schlecht héiil, ebenso Ibn Kut. a. a. 
O.; es ist daher eigentlich nicht correct, wenn man hier (und bei 


3..0E 
allen Verbis dieser Art) die Admirativform xé le (wie von einem 


Passiv der I. F. gebildet, i. d. Bed. „wie sehr ist er beschaftigt“) ge- 
braucht, wie dies freilich üblich ist (Talab in seinem dle bei Suj. I, 


113). — Zu شفی‎ i. d. 8d. طلب لى ألشغاء‎ hat Muh. وأشفى‎ 2u غاظ×‎ 

bemerkt Ğauh. xblêl Jl Ys, ebenso Comm. zu Harîrî Makêmen 
کہ ۔ ےس ت‎ 

S.ofP; zu J jı Muhk. als schlecht J ابر‎ Der Vers, auch von Gauh. citirt, 


ist naclı diesem, Cod. B u. Gl. L. ron .مالک بن ريب‎ 
„bass (bei der Heimkehr) meine Kameelin unter den Reitthieren 
ohne Reiter einherziehen; s80 wird es manche Lebern kühlen (d. h. 


.(طویل) Freude bereiten) , manche Frauen aber weinen machen“‏ 
معنی البيت عطل قلوصى عن أل كوب أذأقد من :٤15۲ء‏ .1 R۸1.‏ 
علی قومی فاٹھمم انا راوعا کذلک ایقنوا بمو فیبرد ذاک اکبادا ویبکی 


JG. E u Jo.‏ ں ر 
لایغضض - .افلت طعءمہ .اہ tوط‏ حلت 2u‏ .ہد ,ہ ‏ .من تنجد لفقدی 
möge er nicht die Zãhne zerschlagen, vgl. Ps. 3, 6 ¬2 DDN 2, —‏ 
gebraucht man vulgar die IV. F. (Ibn‏ ود und‏ ود v, 6 f. Statt‏ 


Kut.); فض ,جھد مط‎ und د‎ gibt ĞGauh. die IV. F. sogar als gleich- 
berechtigt. ۰ 


tl. Als Commentar zu dieser vagen Ueber-‏ فعلّ ڊبضم الغاء .9 ر۷ 


وللعر ب اح ف schrift dient am besten, was Gauh. 8. v. @_j bemerkt:‏ 
لا يتكلمورى بها ألا على سبيل المفعول به وارى كانت بمعنى الغاعل مشل 
giyê. Hierunter fallen‏ زھ وعنی بالامر ا الشات والناقة وأشبافها 

theils solche, die einen Gemûüûthszustand رعی)‎ u. 8. w.) bezeichnen 


und daher hãufig die Nebenform فعل‎ haben, besonders auch Be- 


zeichnungen für Krankheiten und krankhafte Zufãlle ,اغشی قل رلقی)‎ 


1 
2 


u. s8. w., wobei als Subject der act. Form „Gott“ oder ein‏ اأغ4ى 


dieses Uebel angeblich bewirkender böser Geist, vielleicht auch nur 
das unbestimmte es, [wie in unserem „es packt mich“] zu substita- 
„ Îren wêre) theils Handlungen, die wie bei jedem Passiv darch frem- 


س ن 
0 


3 ت 
وناجت ووضع des Eingreifen an einem Subject sich vollziehen (wie‏ 


0 سے‎ 3 
gaيلح(.‎ Immer ist eine unmittelbar transitive act, Form vorauszu- 


setzen, die sich auch meist noch, wenn auch nicht immer ganz in 
der entsprechenden Bedeutung, vorfindet. Eine gleiche Aufzãahlung 
mit uur wenigen Zusãtzen von Ibn Kuateiba (تٽilكÛ| )|د‎ s. bei 
Suj. I1, 124; eine umfassende Zusammenstellung solcher im Sahah 
enthaltenen Wörter gibt Suj. II, 125. 


v, 10 f. gis, so auch Gauh., schlecht نیت‎ (1]bn Kut. a. a. 


0.). — Neben ت‎ erwãhnt Gauh. بهي‎ und بهت‎ mit den Worten: 


)ع 3 ت J. hh‏ م صت سے یس 9 
وافسدی منهما بھت کیا قال جل قناءہ یهت الذی کغر لان يقال رجل 
ا Ebenso neben‏ — مهوت ولا يقال بافت ۳ظ بت قاله الكساثى 

Ibn Kut. a. a. O.‏ وکت als fehlerhaft‏ يده 


1. ا‎ so auch schol. zu Mu‘all. Hari v. 4 ed. Arnold; die. 
entsprechende act. Form 8° z. B. Kûmil fF, Z. 5, vgl. auch Z. 16; 


قال (ابو زید) ولا يقال َل دمه بالفنع وابو عبيدة والکساثی يقولونه :.طسه4 
ر ت د رټ ( غ ټ د 

Die‏ .4, ۸ — .وقال اہو عبیدة فید تلات لغات طل دمد وطل دمد واطل دمح 

Unterscheidung von غين‎ und غین‎ ebenso bei Gauh. und Harîrî 


Durra p. lex — ^, 6. Statt حلت‎ vulgar کل‎ (Harîrî Durra 


I™.), ebenso Et für جت‎ (Ibn Kut. a. a. O.) عقمت‎ für عقمعت‎ 
(Muh.). —, 9. زی‎ Ibn Kut. .ولا بقل زف ول راد‎ Dagegen ver- 
theidigt dies Ibn Duraid mit dem Hinweis auf die Admirativform 
ازفا‎ le; 8. ob. zu Ji; — ebenso kommt lë für خی‎ , vor (Ibn 
Kut.). 
ا‎ 

^, 11. .یم ى وألبم ى‎ Die Zweite dieser Formen ist gegen die 
Regel auch in der schon transitiven IV. F. mit dem XڀAaiilا‎ zl ver- 
sehen (vgl. einen ãhnlichen Fall Kamil %*™, 18), wahrscheinlich weil 
sie dem di py nachgebildet ist. Ibn Durustaw., Comm. (Suj. I, 189) 
bemerkt dazu: Lal «الاصل فى فذ! قى درت وتو الفعل اللازم ثٹمہے ينقل‎ 

wv‏ غ I:‏ : س 
بالباء واما بالالف فیقال قد ادیم ی او ادرت فهک القاس تم جى ء بالباء 
لے }ن >‌ c05‏ 

فی معنی سری (65 .۷ ,15 .8 × .814 ۔اع») لن ادخال الالف ق اول الفعل 


2 
ا 
والباء ف أخره للنقل خطا ا3 ن یکو قل نقل مر تین احد اا بالالف 


) .وخی بالباء 
(eigtl. mit dem Fusse angetrieben werden,‏ ڪض Für‏ .2 ,1 


daher laufen) wird auch رڪض‎ gesagt, entgegen den Vorschriften der 


Puristen ( Gauh. Harîrî, Durra S. %4 und T. hier), obgleich schon 
Sure 21, 12 es i. d. Bed. ,wegeilen“ (vom Menschen) gebraucht ist. — 


ر3 .ٍ 


(Suj. I, 106, Ğauh., s. Ibn Hi-‏ انخقع dafür auch, weniger gut‏ ,مقع 
auch‏ نفس Neben‏ — )1 ابق éãm S. 190, Z. 3 v. u. und schol.) und‏ 


(Gauh., Muh.). — o, 7. Statt der regelmãssigen Formen mit‏ نفس 

Û und Jussiv (Ibn Kut,, Suj. II, 191) spricht man vulgiãr activ e, von 

den weniger guten act. Intransitivformen abzuleitende Imperative. 
3 


Ibn Durust. Comm. bei Suj. I, 107 iغİ‎ ge العامة اقول اعن حاجتی‎ 


من بقل حَنيث بلحاجة وه لغ صعيفه 


٩, 9. فعلْت وفعلت باختلاف المعنى‎ vl. Eine Zusammenstellung 


von Verben, deren Bedeutung mit dem mittleren Vocal wechselt, 
aber auch in diesem Wechsel meist noch den gemeinsamen Grund- 
begriff erkennen lãsst. Auch hier haben vielfache Vermischungen 
in der Umgangssprache zu dem Protest des Verfassers Veranlassung 
gegeben. — 


ن3 
(Grdb. „fest sein “, dani von der starrmachenden‏ قررت .11 ,1 


') Der Wechsel des Mîm mit einem B- Laut wie in شد ا‎ 
زر‎ 


und‏ مرح (Mufaşşal vi, vgl. auch S. Ivo),‏ بنرا wo letzteres für‏ ,مذرا 


vgl. noch die‏ ;دان om und‏ ,لقف und‏ لقم )17 ,31 (Beid. zu S.‏ فرح 
vielen Falle dialectischen Wechsels bei Kêûmıl If, 6.‏ 


E 
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Kãlte); ق عتا‎ erklãrte T. unrichtig von der befriedigten Ruh e des 
nicht in Sehnsucht umherblickenden Auges, wãhrend Aşma‘i es mit 
Recht von der kühlen, d. h. angenehmen (vgl. Kûrmil 107, 16 ا‎ 


Empfindung des Auges verstand (vgl. schol.‏ (احلال احلو والبارد آلعذب 
Mu‘“all. “Amr b. Kultûm v. 11 ed. Arn.); unzweifelhaft wird dieses‏ 


durch den Gegensatz ° ساکی العین, سخنت عير‎ und durch das 
entsprechende 22 n7, n" NP, vgl. سا‎ dia Cureton spic. 
.syr. 43; 48; s8. Geiger, Ztsch. v. 303, 3; Gauh. hat für beide Be- 
deutungen ق‎ und 2 — Auch bei قنع‎ kommen diese vulgãren Ver- 


mischungen vor. Al-Farra' kommt zwar der Wahrheit nahe, wenn 
er die Bedeutungen mit den Worten vereinigt. وقد جوز ُن یکون‎ 


والسائل سم قانشًا لانة برضی بما يعطی قل او ڪئم ويقبله ولا يڏه 


aber die Grdb. von gi, verw. mit ci p55, liegt wohl in dem “sich 
in sich zusammendrücken “; hierher gehört wohl auch z¬5 ') sich 


beugen, wovon رڪ‎ eine Umstellung ist”). Daher gi bescheiden, 


zufrieden sein, قنع‎ bescheiden bitten. — 


') Der Wechsel der Liqui dae wie iı غlw‎ und اض اکل ;سنف‎ 
und زاضياكن‎ s. Wallin, DMZ. Bd. 6, S$. 203— 204; ein Beispiel eines 
dreifachen Wechsels ist o ıo (os Sebûchiın f. 25, Moed. Kat. f. 13 
u. & W.) صلم‎ (“Antara v. 25), wozu أ‎ gehört, und انم‎ (Tabr. zu 
Ham. S. ™), wobei der flüssige S-Laut die Uebergiange begünstigte. 

?) Vgl. zu dieser In version: عل‎ nnd قلع‎ (schol. Mu‘all. Le- 
bîd 45, ed. Arn.) n und ,شمه‎ Û und xav; لدغ رلنغ‎ und <, 
wo im Hebr. beides: nmıvrhn» (Ps. 58, 7) und nzanm» (Joel 1, 6 u. s. 


کں ے ے € - : ى 2 
Ha-‏ .8) امع .£ أنعم (17 .7 ,667 .8 bn Hisch.‏ .اscho)‏ فغا und‏ غفا w.(‏ 
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س“ 


l., 1. iw; ebenso unterscheidet Ğauh; Grdb. ist, wie über- 


haupt bei den mit jİ, Û, i beginnenden Stãmmen „anhãngen“ und 
bei den mit نس‎ beginnenden besonders ,„ anhingen der Zunge und 


Zãhne an einen Gegenstand“ .لسم ولسع ,لسیى ,لس)‎ —|., 4. Auch 
حلی‎ wird in der Bed. von J> gebraucht; doch stimmt Aşma mit 
T. überein und Harîrî Durra S. I erklãrt jenes für einen Fehler. 
le, زعمر‎ die intr. Bed. kennt Gauh. nicht und meint daher 
e stãnde für عوج .18 ,ا — ا‎ und عیص‎ (eigtl. ebensowenig 


wie das unmittelbar Vorhergehende hierhergehörig, da zweierlei 
mittlere Radicale zu Grunde liegen ) gehören zur W urzel 3> ( vgl. 


^3, 3w») sich krümmen, daher von ersterem انعا‎ gleich ألنفت‎ 
ist (s. Kûmil [4., 13); in xمlaڊ ت‎ ist dasselbe Bild, wie in التغىت‎ 
sich „kehren“ an ...; die اسف‎ giڊ‎ sprechen dafür dialectisch ما ت‎ 
(Gauh.). 

Eine Zusammenstellung‏ .| فلت ولت باخنتلاف المعنى .1 راا 


der Bedeutungen der I. und IV. F. von solchen Verben, bei denen 
diese beiden im Volksmund mit einander vermischt werden. Bei 
mehreren ist die IV. ursprünglich einfaches Causativum der I. F., 
aber dieses Bedeutungsverhãltniss ist so dunkel, dass Schwankungen 


ساس 


rîrî Makamen S. 1۳) طرے‎ und طك‎ (a. schol. Mu‘all. Tarafa v. 33), 
حفت‎ und وفحت‎ vulgar تة‎ f. تغشم‎ (Harîrî Durra S. 1), صاأعةة‎ 
und Xgl (Suj. J, 124); bes. bei Zisehlaute n: w3 und ډعض ,بضے ,دد‎ 
und عضب‎ )Beid zu S. 2, v. 24) 3 und سکپ ۳ا‎ und شد ;د‎ 


ا . ر > 
und mصeh rere‏ رڊض ۴ رضب ”ڈچاںہ رجہی لdہں‏ جیب ودش 4ہن 


solcher Vulgãrformen s. Suj. I, 129. 
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im Gebrauch der Conjugg. eintraten. Noch leichter war dies, wo 
1V. F'. تلح يٍورة‎ steht, also einen kaum bemerkbaren Unterschied von 
der Bedeutung einer intr. I. F. hat. oder wenn sie einfaches De- 
nominativ ist, oder endlich, wenn mit Umkehrung des gewöhnlichen 
Verhãltnisses I. F. transitiv und IV. F. intransitiv ist (Zz. B. jw). 


fl, 2. شف‎ (Grdb. „spalten“, wie bei vielen Begriffen des 
Leuchtens, vgl. z. B. über die Wurzel J j Fleischer zu Levy’s chald. 
Lex. I, 424, ى‎ und وقرف‎ rE und وبقر‎ ^135 und r35; بے‎ und وفلے‎ 


Spaltung“ und „Morgenröthe“; s. auch noch Ges. thes. u. d. W.‏ ۾ فلق 
Die Unterscheidung ebenso bei Gauh. und Beid. zu S. 38, v. 17.‏ .)¬ 
Nach Harîirî Durra S. IP sollte es nur von der im Winter aufgehenden‏ 
Sonne gesagt werden, was nur puristische Pedanterie ist, da es‏ 


Kur'an S. 38, v.17 und 39, 69 ganz allgemein steht. — عی‎ und 
زأعيى‎ dieser Unterscheidung widerspricht Mu‘all. ‘Amr b. Kultûm 
v. 45; freilich stimmt mit T. Gauh. Harîrî, Durra S. !.. überein; s. 
auch Beid. zu S. 50, v. 14, wãhrend er ولم بعی‎ )8. 46, v. 32( mit ونم‎ 
ولم یګجز‎ پبعےچiy‎ erklart. Falschlich wird ا‎ für متي‎ (Harîrî a. a. 
0.) und vulgãr überhaupt غ‎ für أعیی‎ gebraucht (Ibn Kut. bei 
Suj. L 149). — If, 4. ,حبس‎ ebenso Gauh., Ibn Duraid bei Suj. Il, 

; für die eigentlich causative IV. vulgir I. F. (lbn Kut.) Zu 


bemerkt Ibn Duraid: وو أحد م جاء على فعيل من ا‎ wo- 
zu vgl. schol. Mu‘all Zuhair v. 11: الأنيف الت فھو فعیل بمعی مفعل‎ 
کاخحکیم بمعی الإككم ا سیت بمعنی الس الايد بمعنی أ‎ und 

Beild. zu S.2, v. 30; anders zu S. 2, v. 9 nach Ed. Fleischer. 
jf, 10. Der Ace. in ودی ارقف‎ ist den Higûzenern eigen, 


sonst aber Š, oder di (Gauh.); letzteres auch Beid. zu S. 1, Ö5; un- 


genau daher schol. Mu‘“all. Zuhair v. 53. Die Infin. - Form ذا‎ ist 
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selten; sonst noch bei فی ,تقى س‎ (Ibn Halaw. und Mirazd. in 
den Comm. Suj. II, 32; Beid. zu S. 2, v. 1). — Der Vers ist von 


Zuhair (ed. Ahlwardt, I, v. ™): 
yUÜnd wenn die Frauen verborgen sind, so ist doch bereits allen 


Eingeschlossenen die Heinführung bestimmt“ ( ils). 
ف‎ 8. yv. فق .ھ‎ (Casp. 567, 5) Rdgl. L bemerkt treffend : 
وابد النسا= 3ر قبل‎ 
~~ SulE 


GUE ~~.‏ ںی ( 9 ل د u‏ کن 


3 ہ~‎ 
dass also in unserem Vers slwi als das Neue, Betonte, das خبر کان‎ 


ص 


و6 


bilde; natürlich wÃre dann بات‎ zu lesen. Da auch L trotzdem 
tlwi überliefert, so geschieht es wohl auf Grund sicherer Traditio= 
nen. — |, 12 ff, Auch خنس‎ wird transitiv gebraucht (Muh.). — 


بس ۱ 


wos. T. entgegen vindicirt Al Kisêî sowohl der I. als 1V. F. beide, 
hier unterschiedene Bedeutungen.— 


if, 14 f. و‎ die Unterscheidung ebenso Kêûmil 1F, 2; IV. F'. 


ist übrigens einfaches Causativ, s. Beid. zu S. 69, v. 12. — قسط‎ 
kommt auch i. d. Bed. der IV. Form vor (Muh.). 


IP, 1. ,خغر‎ und ۔خفر‎ Grdb.: „bedecken“ verw. mit غفر‎ ') (vul- 
gar kommt sogar غغر‎ für حفر‎ vor, Muh.); daher خغر‎ eigtl. „sich 
schambaft verhüllen“ (vgl. Jer. 14, 3 Dx 2n) 1927). خغفر‎ 
schülzen (wie gı, ج‎ j23 u. 8. w.) 8. schol. Ibn Hisch. $. 442, أخغر‎ 


aber wie کفر‎ das Recht bedecken, treulos sein, aber auch causat. 


von I. F.: Hilfe schicken, daher ضد‎ (Redslob a. a. O. S. 28). -— 


1) Der Uebergang wie in in غدر‎ und خةر‎ (Beid. zu Š. 3l, v. 31); 


© e 
دخل صد دغل‎ u. 8. Ww. 


e ص‎ 


I, 2. Ai; ebenso Kamil 4۳ u., ĞGauh. und Wêahidî zu Mutan. 
S. IF; doch i beide Formen für beide Bedeutungen gebraucht 


(Muh.); s. Redslob S. 32. — IF, 4. Î (verw. mit 3, 255, den 
Kopf beugen); auch IV. F. kommt i. d. Bed. der I. F. vor; 
IV. F. den Bogen neigen, s80 dass er nicht trifft, daher einen nicht 
zutreffenden Reim machen; das Nãhere bei Freytag, Darst. d. arab. 


Versk. S.327. — IP, 5. حصر‎ (vgl. “xn und ¬xy') zurückhalten; 


ebenso unterscheidet Gauh. — IP, 6 ودل‎ ebenso ĞGauh., Anbûrî 
bei Suj. II. 15, Hariri Durra S. 4P, s. Kamil 60, 17. Nach Halil da- 


gegen würde أدلّد‎ vom Reisen wÃhrend der ganzen Nacht und nur 
ادل‎ von der erwãhten beschrÃnkten Zeit gebraucht (Ibıı Durustaw. 
Comm. bei Suj. IH, 151. ) 

IP, 7. Die von Gauh. behauptete intr. Bed., welche As in der 


I. F. haben könne, wird auch von AI Kisêî bestritten; Aãzgn s. 
Mu‘all “Antara v. 3l. — IP, 8. يفك‎ 58 Threr. 4, 8, ae und 13¥ 


aeth. 1 يرا‎ fe und 0 Op Rad. w~, sonst auch aio, welche auch 


zu dJ erweicht hat ) verbinden, daher IV. schenken.‏ ۾ d8‏ صف ہز 


Muh. hat aoch Aغıص کے ,۴ — .(اصفی بمعی‎ (v. d. Wurzel nı x, 
verw. mit J; j) glãnzen, vom Trunkenen: hellen Geistes, nüchtern 
werden, 8. 0 Vers citirt im schol. “Amr. b. Kultûm v. 3; Ibn Hisch. 


') Dieser Uebergang von „ zu ç ist sehr leicht, da „ dem 
noch nãher steht als dem +; s. die Reihenfolge der Aufzãahlung 
der Gutturale Mufaşşal S. |, Harîrî Durra S. l.., Lêmija S. ^, an- 


ders Kêmil ol, 17; vgl. pan und حلم ;ححص‎ maunbar werden (fehlt 
bei Freytag) und av; نجھ‎ und ظلع ونجع‎ und طَلَّ‎ (s. Kûmil 4); 
die Hudaliten sprachen überhaupt ع‎ (Suj. I, 109); sonst kommt 


vor (Suj. 1, 124); s8. auch de‏ ڪر neben‏ بعر ,حفضج neben‏ ,عفضاج 


Sacy, notices et extraits Bd, 9, S. 20, 
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S. 564, Z.Sv.u. Für ماک‎ verlangt gegen die übrigen Grammatiker 


Al-Kisêî gî. — IF, 19. dl, med. e (W. Ja leicht, daher unthãtig 
sein, schlafen spec. Mittags; ãhnlichen Bedeutungsübergang s. bei 


IV. F. seiner Wirkung berauben, aufheben wie See), vul-‏ زوفن 


gãr I. F. für IV. F. (Suj. I, 110; Muh.). Ueber den Inf. قعلول:‎ bei 
mittelvocaligen Verben s, Fleischer, Beitr. III, 323—324 und IV, 


231. — }F, 18. cI. Im Kur‘Ãn ist diese Unterscheidung streng 
durchgeführt (vgl. S. 37, 47; 52, 24; 56, 22 und 77; andererseits 2, 35; 
21, 16 [wo jedoch eine VariantelI. F. hat, Beid. z. St.] 28, 69), waãhrend 
Abû Zaid gegen T. und Al-Kisêî die Formen vermischen will 
(Gauh.). 

. Î, 1. Auch IS kommt i. d. Bed. den Eimer niederlassen 
von; 8. den Vers des کک‎ 


سے 3 سے ن م ت 
یکشف عر جماته ل آلں اا 
es enthüllt seine Wasserzuflüsse der Biıner des Hinablassenden “‏ „ 


3 ,۳إ افا فنا .اچ منک عرض فلار 20 .2 ,۱۳ س .(.طس6) 


WW 


Es ist also nicht echtarabisch, wenn in der scholastisch-theo-‏ .اخس 
lo Eh Sprache Glwgw für ,„sinnlich wahrnehmbare Dinge “‏ 
” و 8 


bei Su. 1, 152(,‏ فيل الفعبيىهصا gesagt wird (Muwaffik‏ سات ااه 
wie z. B. Beid. zu S. 21, v.12.‏ 


I™, Ö. Dieser Unterschied von ر‎ und ری‎ wird nicht beo- 
bachtet, s. die Lexx. und Ibn Kut. a. a. 0.); ebenso wechselt أذمذہ‎ 
stark ınit ke. — 9 چم‎ u. S8. W., SO auch Ğauh.; anders Kû- 


mûs, s8. Harir, Mak. S. PF. — I, 10. ناجم‎ (Grdb. aufleuchten ) ; 
IV.F. وللصبرورة‎ „hell werden,“ aber auch für I. F. (Muh.). Nur ganz 


iusserlich ist also IV. F. ein AMض‎ (Register von Redslob S. 32). — 
۳, 14. انه‎ u. 8 w. Die Unterscheidung gründet sich auf die 
Stelle: S, 7, v, 149; s. Beid. z, St. — |, 15, و أمددت‎ auch für (e 
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wird diese Bed. von Zam. Kassêf und Beid. zu S. 2, v. 14 erwiesen. 
,وع مس‎ ein Az, Redslob S. 33, wenn ınan die Specialbedeutungen 


des allgemeinen Begriffs „in Aussicht stellen “ einander gegenüber- 


SIA 


setzt. Ez-Zafggêgî tadelte mit Recht in den Worten T.’s eine 
contradictio in adjecto (Suj. J, 101): 


وقلت وعدت الرجل خيًا وشرا فاذا لمم تذكر الشر فلت اعدته بحذا 
وكذا وقلت كذا كناياة عر الشر والصواب أرى يقال واذا لم تذكر الشر 


gl. In der That kommt 8s im Kurên zwar überwiegend‏ اوعدن“ 
im guten Sinne, aber doch auch umgekehrt vor (S. 24, 54; 7, 42),‏ 
so auch Harîrî, Durra S. fF. —‏ 

If, 4. Vierte, theils transit. theils intr., Formen von Verben, 
denen die Volkssprache gleichbedeutende I. Formen an die Seite ge- 
stellt hat. Als solche Nebenformen kommen vor: 

If, 5 ff نکل‎ für IV. F., م‎ fûr وام‎ welch letzteres nach Kinigen 
nur im bildlichen Sinne den Vorzug vor مر‎ hat (Ibn Durustaw. 

ك 


قل بعض العلماء كل طعام وشراب حدٿ ف :154 ,11 Comm. bei Sj.‏ 
حلاوة او مرارة فان يقل قید قد حلا جلو وقد مر مر وکل ما کر من 


neben‏ غلق ۴ ,(أو عیش او امر یشتد أو یلین اڪلي جلى وام يمر 


Jik (Ibn Kut. bei Suj. 1, 149, Gauh., Suj. I1, I11, vgl. den Vers 
oben S. 19), عق‎ für اعتق‎ (Muh.), مبغوضص‎ für E ( Harîrî, 
Durra S. I", wobei zu bemerken, dass der Gebrauch von Jyzina für 
ا‎ überhaupt über den von فعل‎ für افْعلَ‎ hinausgeht, s. Fleischer, 
dissertatio de gloss. Habicht. S. 89 — 90), ات‎ neben ات‎ 
نشر‎ für منی انش‎ für می‎ (Muh.), Si neben احا‎ (Gauh. مض ر(‎ 
für نعم بک عینا ,(108 ,1 .زه8S) مض‎ für یدی زتعم‎ (seltener), Jy ا‎ 
غفی رغلی‎ für ihre IV. Formen (Muh.). 

lo, 1. .باب ما يقال :روف الحفص‎ Das Capitelchen handel von 


» 


der Art, wie einige in Bezug auf die Praepositionsrection streitigen 
Verba am besten construirt werden, dann auch von Verben ((+ 
,(زری‎ ie م‎ verschiedenen Conjugationen oder verschiedenartiger, 


aber ãusserlicl Ahnlicher Form (lz und ( verinderte Rection 
mit oder ohne verdinderter Bedeutung haben. ۰ 


so auch Gauh. gegen Al- e der aq eben-‏ سارت مغد .8 ودا 


ساخ رت مند وحکی ابو زید سک ت بد a‏ 8 للغخيرن وقال : ووةانع وااه؟ 


betrifft, so hat der Kur‘ãn‏ ری Was‏ — فزت بخ ک ذلک بقل 
dagegen wechselt je‏ زب (immer X ), wie T. verlangt, durchgingig‏ 
haben‏ شک und‏ نس — nnd i in einem Vers Kêmil'l, Z. 1l.‏ 
ا على فا« .9 weniger gut auch den Acc. nach sich. — |o,‏ 


über gh vgl. Casp. §. 446, 1; ãhnlich‏ ;“ق d. h. „und nicht‏ ,للام 
ist x» ow np Deut. 20, 10, vgl. „ Nöldeke, e d. e 8,‏ 


وتعدیته نفس ا فلا پال اق الما م لان بمعی اقل S. 10. Muh.:‏ 
عليه وحکی ابن قطّع اش ا رباعیا فيفل فلار برک السلام 


Bbenso koınnıt seltener Jali جنه‎ vor (Gauh.). — ا‎ ê وله‎ 


gegen die gewöhnlichen Angaben,. welche çye wollen (Gauh., Muh.) 
ist T. hier nur in Uebereinstimmung mit Aşma (Gauh.). 


Der Hamza-Laut erleidet auch im‏ .باب le‏ يهەز من الفعل 


Arabischen, wenn auch nicht so stark wie in dem uns vorliegenden 
Hebr. und Aran. Erweichungen, besonders zu den nãchstverwandten 
weichen Consonanten „ und J. Zwar sind auch umgekehrte Ueber- 
gãnge nicht selten ; so sagte man nach Ibn Ginuî, ,خصىاتس‎ CaP. „ron 


den Sprachfehlern der Araber“ 8 أغلاططل‎ dÊ), Suj. IT, 249: رات‎ 


Aber naturgemÃss‏ ت (v.‏ بیت für‏ مات با کے ے ,رتوت für‏ زوجی 
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ist die Erweichung des etwas unbequemen Stosslauts gewöhnlicher; 


vgl. Harîrî Durra S. v, Gauh. u. d. W. رجا‎ Kûmil 1F, Z. 5, und aus- 
führlich Ibn Kuteiba, Adab al-Kêtib (Suj I, 149), wo sehr viele hier- 
hergehörige Verbalformen gesammelt sind. Diesem Spracbmissbrauch 
gilt auch die Zusammenstellung T.’s, welche in d:r ersten Hãlfte 
die Scheidung der Bedeutungen mehrerer Verba, wenn sie Hamza 
laben und wenn „ oder J, enthãlt, in der zweiten eine einfache 
Wiederherstellung solcher vulgar ihr Hamza einbüssenden Zeitwörter. 


1, 4 دارا‎ : so der Etymologie entsprechend دارا)‎ ۷. 3 Rad. 
طر ,دار‎ u. s. w. „,stossen“ s8. Thorbecke, Noten zur Durra S. 37: „ab - 
stossend behandeln, dagegen Ji3 v. :3ر‎ freundlich sein, 
auch heuchlerisch freundlich thun . Diese letztere schlimme Bed. 


veranlasste dann, dass man JرİS‎ überhaupt als von درا‎ abstammend 


ansah und auch دارا‎ sprach, welches daher auch als ضد‎ gilt (Gauh., 
Muh.). So trat zwischen beiden Formen eine Verwirrung ein, s80 


E 
dass nach Al-Ahmar i. d. Bed. ,„freundlich behandeln“ sowohl İİ als 
دأری‎ stehen kann, wobei man jenes, um es etymologisch mundgerecht 


-_59 بے 
zu machen, mit xiiq, akai ÎÎ erklãrt. — |1, 10 fl. gi (besser‏ 


ا3 کن ۔ Eu‏ 5 

als ,دغ‎ Harîrî, Durra S.11) statt lî wird jo und statt lı vul- 
gar دفیار‎ gesprochen (Muh.), ebenso ات‎ neben امات‎ (Gauh., 
Saj. I1, 4), Ûy für Û, (Gauh.) O2 für JS (Ibn Kut.) 2. B. in dem 
Verse des Ibn Harma: 


لیت آلسماع لَنّا تث جاو فنا ١‏ تی م رى خد 
ا ا ا رات u 3 e‏ ت 
ان السباح لدا عن ائسټا ولمس ليس باد م بن سيط 
O wãren doch die wilden Thiere uns benachbart und sûhen wir‏ 4„ 
keinen von denen, die wir sehen; deıfn die wilden Thiere lassen‏ 
doch einmal ab von ihrer Beute; aber der Menschen Bosheit ist un-‏ 
ablissig.“ —‏ 


') Freytag u. d. W. 3ر‎ hat diese Bedeutungen ganz verkehrt 
dargestellt. 
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1, 12. ,تثاءبت‎ vulgar تشاوبت‎ . ) 4a0. (; ebenso Lê ohne 

2 5~ UE 
Hamza (Ibn Kut.), ارجیِ‎ für lÎ haben sogar vier Leser im Kurên 
8S. 9, v. 107; st. ا‎ (Mub. 8. v7. ٣ون) مالات ٣ت مالیت‎ (Ibn Kat.) 


ع ش3 ےن 3 


,ذریے ,بریخ ہا eزسw‏ ٤و‏ یاز (Muh.). Die Auflösung in‏ روات ٣تا؟‏ رویت 
َة 
.باب المهموز »2 «عاصه .8 نى 


Viele arabische Wurzeln spalteten‏ .بابا من المصادر .4 ,۷ا 
ibren Grundbegriff in verschiedene scheinbar einander fremde Be-‏ 
deutungen. Gleichsam als ob die durch die Wurzel bezeichnete Grund-‏ 
bedeutang nur nach dem Object, auf welches sich die Thatigkeit‏ 
bezieht, sich verschiedenartig gestaltete, ist die Formunterscheidung‏ 
für die verschiedenen Bedeutungen oft nichtin der Thãtig keits-, d.h.‏ 
Verbalform, sondern erst in dem ersten und natürlichen, „absoluten‏ 
Object“, dem Infinitiv bemerkbar. So sind für viele Verba eine Menge‏ 
von Infinitiven zur Bezeichnung dieser Begriffsverschiedenheiten vorhan-‏ 
den; aber die correcte Kenntniss derselben hatten, wie Ibn Durustaw.‏ 
im Comm. (Suj. I, 184) berichtet, nur wenige Gelebrte inne. Die‏ 
desshalb hier von T für eine betrãchtliche Zahl von Wurzeln zu-‏ 
sammengestellten Infinitive werden von spãteren Lexicographen‏ 
durchgehends noch um viele Andere vermehrt, die hier nicht zu-‏ 
sammengestellt werden können.‏ 


bn Duru-‏ ,اصاباۃ الشیء خیرا کار او شرا .ط۵إG)‏ وجی را 5 ,ہا 
staw a. ‘a. O., daher erwerben, andererseits emp - finden, fühlen,‏ 


: 8 oO” 
Zorn und Trauer), i. d. B. erwerben hat Muh. noch AŞ, i. d, B. 
S6. ¢ 5 5ں‎ -٧٨٧٨£UL $ ردو‎ 6 - o 
finden ausser وجود جدة ,وجل ا0د وجدار‎ und noch اجدان‎ wegen 
des unbeliebten Lautes „ (s. Kêmil Inn, 10 und Fleischer, Beitrr, I, 


5-o O 0 
148) wie #. B. HJJÎ') für HJ. — Der citirte Vers heisst nach QL 
ٍِ 
L vollstãndig: 


5 ¢ ن6‎ 
1) Aus diesem Plural šAJÎ hat Freytag, der das šAİİ, des Kêãmûs 
ھ و‎ 


O”. 
falsch las, irrthûmlich einen pl. š\AİÎ, gemacht. 


کن د ر ,ہے 


6 نگ‎ u س س‎ 
انشد والباغى حب الوجدار قلاتصا لفات الالوارى ار‎ 
„ich suche — und wer sucht, will ja gerne finden — Kamelinnen 
von verschiedenen Farben.“ — 
2 o E 
,۷ا‎ 9. 2u مجب‎ 8s. Suز.‎ 11, 157. — ,۸ا‎ 1. 2u .اع احسب‎ L8- 


mija S. *; schol. Mu‘all. Zuhair v. 6, Fleischer, Beitrr. Il, 279 u. 
318; mit Recht erklãren es sich einige Grammatiker als von einem 


verloren gegangenen Perf. سب‎ herkommend (Ibn Durustaw. 
Comm. b. Suj. I, 128) -— Falsch ist der hãufig gebrauchte Ausdruck 


(Harîrî‏ خساا dÖ) statt‏ ظنی Sinne von‏ ہا) ما کار نلک فی حسباف 
النعنينةة Weitere Abstrr. sind‏ عنین .3 ,10 — Durra S. Hh)‏ 


(Muh.) und schlecht العننة‎ (Durra lof) — 
1, 1. حلم‎ Ez - Zagg. (Suj. I, 101) constatirt hier einen Fehler: 


Ju 5 3 Oa.” 


وقلت حَلَمت أَحَلْم حلّْا حلم ليس بمصدر إا هو اسم قال الله 
تعال (51 ٠.‏ ,4 .8) لين لم يبلغو للم منكم وانا كان للشىء 


O... 
خزی .14 ,1 — بمضدر ا لم يوضع الاسم موضع المصدر‎ ud خزایخ‎ 
ebenso unterschieden von Beid.zuS. 15, v. 69; Muh. für beide Bedd. noch 


O 


bؤۈlک wird von Al-Akfaé bestritten;‏ طلقت المراة f‏ 15 ,۹ — .خزی 


Um 37) ة ب‎ 5 
ط1 الیدین‎ #81i4ۋس‎ ٥۴1,8; طلياف وجهد‎ “Akama )ed. Soc.) H1. 


„ Lass Deine Hãnde Glutes spenden, dann werden sie Dir Gutes 
bringen, o Mann; mit Weile hast Du sie (die Kamele, Heerden 
u. 8. w.) getrãnkt, nicht mit Bile“ (jz). 

[Ueber das besonders bei Dichtern (vgl. z. B. Mu‘all Hêarit v. 24) 
beliebte pleonastische le vgl. Fleischer, Textverb. zu Makkari HII, 
S. 105-107. Der Vers enthãlt die Mahnung, sich mit dem Spen- 
den von Wohlthaten an Menschen ebensowenig zu übereilen, wie 
mit dem Trãnken von Thieren oder dem Bewãssern von Saaten u. s8. w.] 


3 0 GO 
1%, 6. نشیان‎ hat nur der Unterscheidung von (İyi wegen ein 


8 


sl (Muh. Harîrî Durra f; Analogien ebds.) -— Fl,6. Uber das Be- 
deutungsverhãltniss von کیم‎ und شڪيم‎ vgl. Fikh al-luğa (Ms. F. 


S. 65). — P°۳,6. x und اقا‎ werden sonst, als Nomina im Sinne 
. غ2‎ 


eines Imperativ’s angeseben (Muf. 4o, Gauh.u. d. W. se»); Ta lab hãlt 
sie, nach der Einreihung an uns. St, zu schliessen , für nomm. act. ; zum 


Gebrauch von اید‎ vgl. Kêmil 41, 3, zu وها‎ Ibn Hiéêm bov, 6 u. —PF,8. لنت‎ 
eigentl. i seinen Hinzutritt zwei zu Dreien machen“; es ist 
daher unrichtig , wenn man das dreifach gemischte Gewürz ند‎ ge- 
wöhnlich ملت‎ für موت‎ nennt (Durra 4o). — 


*,1. Der Vers ist von Kutêmî (Rdgl. L. u. Mub.) 
„ Wir grüssen Dich  Bleibe denn wohlerhalten, o Ueberrest der Lager- 
stãtte, wenn Du auch verwitterst und lange Zeiten über Dich hingehen.“ 


Diw. mri S.1٩ (ed. Aw. )]‏ طالہت بک اَلْطَول ممه .اع ۷] (بسیط) 

6 Gu 6 _ 

nach tw. Ana-‏ طيال pë soll man sagen, „nicht anders“ d. h. nicht‏ طوال 
۰ 6 ہے 5 

logie v. پl|aî,‎ ضطايw‎ u. 8. w. weil bei diesen letzteren das „ im 


Sing. quiescirt, bei kyb nicht (Kamil of,9); doch ist dies طيال‎ beî 
Dichtern belegt (Kamil ebds.) 


٠۳,6 4. .باب ما جاء وصغا من المصادر‎ U rsprüngliche Infiniti 
formen ,„, welche spãter concrete Bedeutungen annahmen , sollten dem 
Wechsel von Genus und Numerus nicht unterliegen. Doch ist 
dieser Ursprung oder wenigstens seine Wirkung mehr und mehr ver- 
nachlãssigt worden und schon der Kor‘ên enthãlt Abweichun gen. 
Dem gegenüber schãrft T hier die ursprüngliche Regel wieder ein, 


So 
wie auch Ibn Duraid in seiner š,g+ج‎ (Suj. II, 116, wo no0ڑ ,غر‎ 
o. G2 S د هق‎ Sou 


u. s. w. angefhrt sind), ferner `‏ جیدبا ,جنب ,حلال .حرام ,نوم 
Mubarrad (Kêûmil 41 u.) , Zamahsarî (Mufaşşal fv), vgl. auch Ba-‏ 


6 ن‎ 
taljûsî , Comm. bei Sujı II, 106. — xıaë> ebenso Ibn Duraîid a. a. O. 
Beid. zu S. 38,20. Gegen T geben ihds nach Gauh. manche Araber 
6® 


SL 
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IS: 
eigenen Dual und Plur.; wirklich kommt plaخ!‎ z. B. Sacy, chrest. II, 
o .ِ 
IF ob. vor. — Ueber (jã und jiۉێ‎ ebenso Kêmil 0,7; über «رضى‎ 


O س‎ Gud 


vgl. noch‏ عل ebenso Mufaşşal a. a. O., zu‏ زور ,فطرء دوم “ عد 
Kûmil 41 u. 11., doch kommt anch yA vor (Gauh.) ebenso ëjbi‏ ' 


nach Deil al - Fasîh bei Suj. I, 146. — Von ف‎ (als Plur. z. B. 
5S co E 

S. 15, v. 68.) i Plurale wie اضف‎ (s. z. B. Beid. zu S. 15,67 u. 

Kêûmil ۳,2) i ضيغان‎ gewöhnlich, wie auch T sie hier zulãest. س‎ 


PF,4. gS u. s. w.; s8. oben S. 23 und Kûmil PP,11 ff. _ 20 ر‎ u ع‎ 

vgl. Ibn Duraid a. a. O. und Ibn Mêlik bei Suj. II, 25, woselbst auch 
T.’s Worte hier citirt sind. Ibn Durustaw. im Comm. (ebds.) erlaubt 
indessen die Anwendung der fehlenden Formen, besonders in Poesie. 


٣هر8. .بپ المغتوح اول من ااسماء‎ Mit diesem Cap. beginnt die Be- 
handlung der Nomina. Es richtet sich gegen den Vulgarismus, der ein in 
erster Silbe stehendes Fath in Kesra oder Damma verwandelt und be- 
rücksichtigt dabei auch vulgare Fremdwörter und E 


So 


der zweiten Wortsilbe (z. B. فکاکی 0 س :( کید ,شمع ولان‎ 
Nebenf. فکاکه‎ (Kisêî bei Gauh.) — T's Ausdruck liil Je tadelt 


م لے“ 


قلت وو عرق النسا و يقال الا السا Ez-Zağg. (Suj. 1,101): le‏ 


۵ 0ت ک5 


e Ableitung 8. Ibn‏ ان ۶ قال عرق ا کڪل 3 عرق الابهر 
Durustaw. bei Suj. I, 136) a mit Kesra (Ibn Kut. bei Suj. I,‏ 
und Ibn Kut.), welches‏ 1,110 .ز8u)‏ فص (.1تa¢)‏ صدا 80دەeb‏ , (150 


auch Damma annimmt (Mubþ.). Die Worte وبانیکی ٺم‎ u. 8. W. 
sind aus einem Verse (Gauh.), der vollstandig heisst : 


ت س صن oEo o‏ 


ب مر خلته مائقا ویانیکی مر من فص 


Und wohl Manchen hãltst du fûr thöricht, und doch legt er Dir‏ ۾„ 
)قار( eirıe Sache in ihrem Kernpunkt dar.“‏ 


4 


6u : ا‎ 
Pf,13 f. VulgÃãr mit Kesra: Jaتڌ‎ (Ibn Kut., Mubh.), > und 
تس‎ in der Redensart: (امن حخسکی سک‎ welches auch mit Damma 
(tûrk. Kêm. u. d. W. ıı); mit Damma auch Jjilۉe‎ yî (Mub.), 


6 ہے‎ 
mit Kesra lw [welche Vulgãrform zu den wenigen Wörtern mit 
anlautendem ڊ‎ gehört, sonst noch يعاط‎ und تسین‎ (Suj. 11,42 und 
® <. u. 
Marzûkî’s Comm. bei Suj. II,55)]; mit Damma: سمیلع‎ (Gauh.), wie 
1 Gu 
auch hier T; mit Kesra: J^ج‎ (Ibn Kut.), über dessen Plural pauc. 


o E ت‎ 
Aچجا‎ s. Muf. Ino; plur. mult. 2I, mit dessen Erwãhnung T. wohl 


das vulg. İiج‎ (Gauh.) und جدی‎ (Muh.) ausschliessen will. 


1) Die im Text von L. gegebene Erklãrung dieser Worte (S. fo 
Anm. 1), die nicht zu verwechseln sind mit der Interj. حس‎ und 


(Muf. 1o, Hamasa PF, Durra lol) stimmt nicht ganz mit dem‏ بض 


sonst Ueberlieferten und Richtigen üûberein. u bed. „ein Thier 
leicht treiben“, also überh. milde behandeln; جس‎ eigentl. „ausrotten“, 
bildet, wie oft ein solches Reimwort, den einfachen Gegensatz. 


or 


Demgemãss bemerkt der türk. Kûmûs zu ایت به من حسکی وبسکی‎ 


yd. h. woher Du willst; der Verf. hat es in dem Artikel س‎ mit 
dem Ausdruck Jكiãlؤb,‎ Aج‎ ùe erklãrt; nach des Commentators 


Auffassung hat hier حخس‎ die Bed. „der Eifer-“, ن‎ „die Gemüth- 
lichkeit beim Suchen“, und es bed. daher: „bring hierher, was Du 
mit viel oder wenig Suchen zu Wege bringst und wo Du es auch 
findest,“ 


5 9ِ 
5,4 f. غماض‎ aucط‎ mit Kesra (Gauh.). — حثات‎ spricht auch 


Aşsmai mit Kesra, mit Fath Abû ‘“Ubeida. — جورب‎ (pers. قورب‎ ) 
u. 8. w. sind Fremdwörter, auf welche T. hier pedantisch das Ge- 


و س 
setz, dass es im Arab. kcine begè Formen gibt (so auch Harîrî Durra‏ 


jf^ bei س‎ anwenden will; zu يسار‎ welches besser als 
G6 . U” 
طيلسان‎ sein soll, s8. auch Aşma'î bei Suj. Il, 35. — قر‎ daneben 


jê (Mub.); fûr Jji wird in der Phrase ji 4 pb iS fehlerhaft 


.)1۸,18 ا gesagt‏ نل 


o,8 ff. u. 8. w. Die Schwankung ist durch den Guttural 
veranlasst, da, auch wenn Ğezm auf denselben folgt, in der Aus- 
sprache ein Fath sich eindrãngt ; (so schon Ğauh. u. d. W. ساڪر‎ und 
schol. zu Ibn Hiéêm S. 442); fãlschlich will es Ibn Durustaw. (Comm. 
bei Suj. 11,59) auf Nomina mit Guttural als zweitem Radical be- 
schrãnken (s. auch schol. Ibn Hiéûm a. a. 0.), wãhrend es auch 


Su “o 


vorkommt, wenn dieser dritter Rad. ist نطع ,شمع ,صدع)‎ u. 8. W.) 
ferner bei ر‎ und emphatischen Lauten, 8s. eine Sammlung bei Suj. 


I1,59. — FPo,11. ذی قبل‎ 8 Nebenform قبل‎ (Zamahés. Asûs bei 
Belêdorî Gloss. $. 64, Kûmûs; Fleischer, Beitrr. II, 281—8). — 
اسن‎ soll man nach den Künsteleien der Grammatiker sprechen, 


weil eine Form علو‎ nicht anerkannt wird, (Ibn Durustaw. Comm. 
b. Suj. II, 31, Gauh., vgl. die Addenda zu Belêd. S. I4) e 


ے3 


Pedanterie gewiss mit dem a EE — ۴٣ ل رم‎ 


2w) hat e Mu‘arrab .¶ nur عربو. ن‎ und ,. ا‎ 


0,12. ودوت‎ Nebenf. جبروت‎ (Muh.; vgl. noch Fleischer, 


Beitrr. III, 307 und IV, 276; eine Zusammenstellung ãhnlicbher Nomm. 
4a o 
Suj. II, 386; s. auch Lêãmija o). Umgekehrt kommt statt جبریة‎ auch 


3 ہت‎ 
جیریخ‎ vor, und ersteres wird im Kûmûs sogar für zweifelhaft ge- 
ر‎ 


45 
halten. — فک‎ auch mit Kesra. — قو‎ und رقو‎ (8. Ibn Durustaw. 
bei Suj. I,255) nach T. nicht mit Damma zu sprechen, welches auch 


رں در 


nach Andern nur vor ç gestattet iet, Z. B. ةgصig,‎ (Gauh., Marzûkî 
Comm. bei Suj. II, 36). Da, wo der schwere u-Laut dennoch vorn 
antritt, wird gerne hinten „ durch einen leichteren Laut er- 


S.3 o- GE» u : 
setzt, daher für še“aiĞ auch šq^iî (s. S. fF, 11 und Note dazu und 
Harîrî Durra n^, Fleischer Beitrr. III, 317 und eine Sammlnng 


6 8ں‎ 
solcher W. Suj. II, 86). — 0,15. xqll vulgãr mit Kesra (Ibn Kut.), 
wie auch ÎAaSÎ (westsyr.) mit Aa] (ostsyr. z. B. Pesch. Oroom. 
Exod. 29, 22 ù. s. w.) wechselt. — Ueber ولھ جرا ع‎ fem. v. Îs. Suj. I, 211. 
Szl0E ر‎ u 
1,2. Zu xl , besser als Xai s. Ibn Kut.; Harîrî Mak Pn. (II éd.) — 


۳, 4. اسنها‎ schrieb T. nach der Autoritãt des Ibn A‘rãbî, waãh- 
rend es Ez-Zaggûg als falsche Schreibart für اسما‎ tadelt (Suj. 
I, 101 und fast wörtlich Jacût I, 1, Z. 11 وقلت 3 اسنا ف ألبلى :)غ‎ 


ورواه الاصمعى أسنْمَة بضمَ الهمزة فقال (تعلب) ما روى ابن الاعرابى 


YI GUE w 


وافكابه الا أسنمةة بفاحها فقلت له قد علمت أن الاصى اضبط 


گں۔ د3 


schlecht mit Kesra (Suj. I,‏ با - ا کیہ قف فیما بروید 
Gauh.) —‏ ;110 


ث5 
v5 ff. dgi u. 8. w. Von diesen Nomm. (meist Fremdwörter)‏ 

lãsst Sîbawaihî auch die Ausnahme nicht gelten und spricht alle mit 
Fath (Ibn Duraid b. Suj. II, 53, Gauh. unter ;(سبع‎ dagegen wie T. 


auch Ibn Kut. a. a. 0. Beid. zweifelt S0gar, ob nicht auch #q رر ر‎ die 
“F. فعولية‎ sei (zu S. 2, v.118). — *,8 ff. کک‎ Diese 1 
dung des Nomen vom Infin. (auch von Al-Ahfaé bei Gauh. u. d. W. 


S5. 

Li, , Suj. II, 28 angenommen) wird von Anderen angefochten (Gauh. 
a. a. O) sogar von Sîibawaihî (Beid. zu S. 2, v. 22). Vulgar wird 
bei vielen dieser Fath-Formen Damma gesprochen (Ibn Kut. bei 
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5 
Suj. I, 151; Durra |.|). — H,11 ff. AS u. s8. w. Diese Formen 


werfen auch „zur Brleichterung“ das Kesra ab, welches dann aber 
auch statt des Fath nach dem ersten Consonanten eintreten kann; 


GG. م ~~ ى‎ GG „, GF” 
dies ist auch der Fall bei šAذعgمa,‎ ةlخw,‎ Kiql, kal (bei den B. Ta- 
GG. ©“ : ة5‎ So 6 o 
mîm) und xibë (Gauh. Muh.); es wechselt also Jaض, فعل .¬ فعلل‎ 
6 ou 
und statt kab kann, wenn der zweite Stammconsonant ein Gruttural 


ist, noch فىل‎ eintreten (Mufaşgşal IFٍ*, 7 u. 8). — 


v1 f. all .باب المکسور‎ Nomina mit Kesra des ersten Consonan- 
ten, welche vulgãr statt seiner Fath, seltener Damma annehmen 
oder, wenn der Consonant Hamza ist, diesen sammt dem Vocal 
abwerfen. Auch mehrere persische Wörter will T. hier und in den 


6 o 
folgenden Capp. in ihrer arabisirten Form schützen. — Neben gı 
6 u S5 o 
رطل؛ رخو‎ erlaubt Gauh. die Formen mit Fath, bei letzterem auch noch 


Damma. — کسی‎ (pers. gywZ) hatte bald Kesra, bald Fath und nur 


das Damma war durch ein arab. Lautgesetz') ausgeschlossen; wãhrend 
nun T dem Kesra den Vorzug gibt, nimmt Ez-Zagéê dessen Zu- 


قال ابن درستویہ فی شرے الفصیے لیس فی کلام :55 ,11 .ز8 (' 

العرب ا أخره واو اول مضموم فلذلک لأ عربوا خسو بنوه على 
قعى فى لغة وفعى بالكسر فى لغة اخرى وابدلوا الكاف فيه من لاء 
„ement sind mit der Hauptregel woh!‏ .علامة لتعریبه فقالوا کسری 


>.0 و‎ 
nur Fãlle wie Jw, wo „ den Schlussconsonanten nach einem kur- 
zen Vocal bei nicht vorhergehendem ,» bildet, wãbrend ja Fãlle wie 


دد 9 1 3 4o‏ 
sind.“ )۴1.(‏ gقuةط‏ علو dمں‏ جرو 
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lãesigkeit nicht an und hãlt es fûr falsch (bei Sj. 1, 101): وقلىت کسر‎ 


بكسر الكاف وعذا خطاً اتا هو کسری بفاحها والدلیل ا وايالڪم 
لا اختلف ف ان النسب أل کسری کسروى بغت الكاف وعفذا 


لیس ما بغبه باء E‏ و 


ي 
سے ا 


اقلت مغزی ودرکی ولم نقل معزی ولا رهی 
daher correct mit Kesra‏ ,فعا nom. instr.‏ سیاك من عوز Pv, 4f.‏ 
3 % 
عمل (فکاک الرقاب (Gauh., Suj. IT, 153); ebenso ist Sia (wie auch‏ 


Vulgarform mit Fath vorzuziehen (Suj. I, 110); für علو‎ u. سفل‎ sind 
vulgar Formnen ımit Damma im Qebrauch (Ibn Kuteiba b. Suj.I, 151); 
das auch von den Arabern schon als urspr. pers. کے‎ erkannte جن‎ 
(ĞGaub. , Ibn Durustaw. Comm. bei Suj. I, 132) wird im Higûz mit Fath 
gesprochen und gegen T. als فصیع‎ anerkannt (Ibn Durustaw. a. a. 


O0.) — fv,9 ff. Obgleich فکر‎ im Gegensatz zam فک .مہ1‎ als starres 
Nomen gilt, so wird doch von Jakûb (bei ĞGauh.) gerade in dieser 


So. 
Redensart „Xè als das Bessere vertheidigt.— Vulgãrformen neben 


و 


den von T hier erlaubten: ا وک ميزان ا ,جنا رة رعشو‎ 
verschiedene Nebenformen von اصبع‎ (Gauh.), ذف ڪن‎ (Ibn Kuteiba 
ت‎ 


b. Suj. I, 150); bei اوز ,اليم‎ und املاکی‎ (s. zu diesem Kûmil Fv., 16) 
: = 2 
wird sogar Hamza mit Vocal weggelassen (Suj. I, 149). 


^, 2 f. Viele dieser Formen ımit beginnendem ^ wurden fehler 


haft mit 4 gesprochen (Ibn Kuteiba bei Suj. I, 150, Harîrî Durra 


lo), daher die Richtigstellung derselben von T. Die Pluralform 
1< 
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wird, gegen T., von Harîrî Durra (11, 9) schlechthin verworfen. —‏ مایا 
zu er-‏ اتباع Formen sind aus dem‏ مفلا Die auch hier erlaubten‏ 
aus diesem Grunde‏ بعل statt‏ دنن klãren, wie auch beim V er bum‏ 


vorkommt (s. Fleischer, Beitr. II, 275) und mehrere -مفعوڵ‎ Formen 
statt regelm. ر ف‎ sogar von Sîbawaihî gebilligt werden (Suj. II 


28); vgl. auch Formen wie qiin, ماخر‎ und ĞGauh. u. d. W. مرعزی‎ 
Die Zahl dieser erlaubten Ausnahmen schwankt: T. selbst in seinen 
مال‎ lãsst منخل‎ und مدف‎ weg (Suj. II, 37( und letzteres wird auch 

@ ون ر‎ 
von Harîrî (Durra o1) in Frage gestellt, andererseits wird منیل‎ 


(GI. L. mit kas, Harîrî a. a. O., Suj. I, 56, nis 39) رصن‎ 


(Badraddîn zu Lûmija 39 und Suj. a. a. O.) id. مقر‎ (Suj. a. a. O., 
woselbst auch ein ungenaues Citat unserer St.) binzugefügt. — 


Pn, Tf. الدفلير‎ etc. Diese Fremdwûörter sollen mit Kesra gesprochen 


werden, weil es im Arab. keine لل‎ - Formen gibt (Ibn Durustaw. 
Comm. b. Suj. II, 26; Harîrî, Durra |.†, Gauh. u. d. W. ,سرجین‎ 


Gawêlîkî, ن العوام‎ S. 147 der Morgenlãndischen Studien, Fest- 
schrift zum Fleischer-Jubilãum), was aber das Volk nicht hindert, 
Fath zu sprechen ([]bn Kuteiba b. Suj. I, 150, Harîrî a. a. O.; über 
شھریز‎ und سچریز‎ g1. noch Durra |). Ausserdem will T. weiterhin bei 


6 
der Xغİln‎ - Form Jkagêé (die merkwûürdigerweise in der Aufzãhlung 
der Xéİl4e - Formen bei Suj. II, 129 übergangen ist) das Kesra fest- 
gehalten wissen. — Pv, 15. وبکر‎ vgl. Suj. H, 116; der Vers ist nach 


Gl. L. von El-Kumait: 
0 erstgeborener Sohn von bis dahin kinderlosen Eltern, o Fett 
der Leber, du bist mir was der Vorder- dem Hinterarm“ .(رجز)‎ - 


5o Go 1 
™, 4. Statt > vulgãr şı> (Ibn Kuteiba bei Suj. I, 150). — 
1,9. Jez; nicht ganz übereinstimmend bemerkt Ibn es-Sikkît 
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لحمل ما كار ف البطن أو على :(154 ,11 .زه8 هط كتاب المنطق صن) ٠‏ 
کل und Tabrîzî (ebds.):‏ راس ترق والحمل ما جلت على ظهر أو را اس 
vgl. auch Ibn Kuteiba b. Suj. II,‏ ومنتصال 9 کل فضا حبل 


115. — ۹, 11 ن‎ ebenso unterschieden von Ibn Kuteiba a. a. O. — 
*., 2. ;مرفق‎ die Unterscheidung ist Pedanterie, da Sure 18, v, 15 für 


als Infin. gelesen wird (8.‏ مٍفقف von Nêf“ und Ibn “Amir‏ مرففق 
و 

Beid.z. St.).—™,, 8. .عوج‎ Dasselbe Ibn Kutb. b. Suj. I1, 155; deutlicher 

beschrãnkt Ibn Hêlaw. im Comm. (Suj. 11, 151) عو‎ auf unsicht- 


bare, ا‎ auf sichtbare Dinge; hingegen soll nach Ibn es-Sikkît 
bei ĞGauh, und Beid. zu 8° 7. v. 43 (entgegen seiner Erklãrung zu 
S. 18, 1 u. 20, 106) bei sichtbaren Dingen, so fern sie nicht aufrecht- 


o‏ دنت 

ste hend (پصiia)‎ sind, عوج‎ erlaubt seien; der Grun d dieser auf- 
fallenden Ausnahme ist offenbar der Korênausdruck: İqqd J“ji 
الارض) عوجا‎ ( 8. 20, 106, welcher auch sonstige Ausflüchte veran- 
lasste, vgl. z. B. Ibn Hãlaw. (Sj. 11, 151): فار قال قال قد اجمع العلماء على‎ 
فلم لم يغتى العين فاجواب أ حمد بن القاسم اخبرنا أنه سمع‎ 
ن العو فبها یری وجاط به والعوح فى اأدين ولارض ما لا حاط‎ 
ش ص ت0‎ 6 G0 O 

Jaz und ÖXe; ebenso unterschei-‏ ۳.۰ س و بی وفذا حسرع جد فاعرفد 
den Zamahéarî Fa’ ik und Mutarizzî bei De Goeje G1. zu Belêdorî S.67,‏ 
gebrau-‏ قبماة i. d. B. von‏ عل wãhrend freilich fehlerhaft Manche‏ 


chen (Gauh.) 


™î, 4. Das باپ المضموم اول‎ ist gegen die vulgêre Vertauschung dieses 
1 # 
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6 ۔uںو‎ 
Damma bes. mit Kesra gerichtet. — }™}, 5. Xz vulgar mit Kesra (Suj. I, 


151).— f, 7u. 8. Gaub. hat abweichend ہز ذکر طس‎ dieser Phrase. Vgl. 

ik 1 ا‎ 
noch Marzûkî Comm. (b. Suj. 11,152): الذكر بالضم بكورى بالقلب وبالكسر‎ 
فلفل ns0ږEbe .یکو ن باللسار‎ vulgãr mit Kesra, wãhrend (قیاب) جد‎ 
vulgãr Fath hat (Ibn Kutb. a. a. 0.) — 


PP, 5. اف‎ gewöhnlich dient die Form XÎ zum Ausdruck 
dessen, was als Abfall und Auswurf dargestellt werden soll; vgl. 


viele Beispp. Fikh al-luğa in dem فصلل فیما ا خير فيد من الاشاء‎ 
(Msc. F. S. 63); Ğauh, s. v. ai فال يأف کخیرا فیما بسقط :اعهه‎ 
می فضلۂ الشی ء‎ ; doch werden diese F. hufig mit Fath gesprochen (Ibn 


Kutb. bei Suj. I,150).— PP, 6ff. اة‎ 8. w. Diese Worte sind nicht we- 
gen des Damma, sondern wegen des folgenden Fath hier angeführt, wel- 
ches vulgar mit Sukûn vertauscht wird (Ibn Kutb. b. Suj. I, 150; Gawê- 


lîkî lll Îhخ‎ S. 152), wie auch noch bei Xî, ëjé; (Ibn Kutb. a. a. O.). 
Von ĞÃ sagt Zamahéarî, AI-F#ik, Cod. Lugd. 307 a., S. 327 (bei 
Belêdorî, ed. De Goeje, £ Note f.): limi ةalعll, .بفتع القاف‎ 


9 و۔ے‎ Ss 
PP, 7. f. Xigl u. 8. w., regelmãssige Intensivformen von Jali 


(Ibn Hêlaw., Comm. bei Suj. II, 129; Ibn es-Sikkît im li 
,الصاح‎ und Tabrîzî im qqkgüî bei Suj. II, 84; s8. Fleischer 


I2) 


zu Durra S. 38), wãhrend die #lgê-Formen die Bedeutung von 
5 رن ر 6 ںو‎ 
مفعول‎ haben (s. Beid. zu S. 2, 224; Suj. II, 84). — ۳,9. عصفور‎ 
u. s8. w. vulgar mit Fath des 1. Cons., aber mit Unrecht, weil es 


keine arabische Form Jy gibt (Harirî Durra |.I). — FF, 12. Neben 
6a 0 }ںو ۔ے‎ 
ڪي‎ )pass. Nominalform #Ùgzgèl Beid. z. S. 2, 105; Suj. IL, 68) wird 


überliefert (Aşma‘î bei Gauh.).‏ اكب 
چ ° 
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PP, 15f. ما آلبازی ا النسب‎ gegen Gauh., der für beides 


auch ت‎ zulãsst. — ;اکل‎ ebenso über آکل‎ Î u. ا کل‎ Ibn Kutb. b. 
Suj. II, 155. — P™, 8f. Von ا القوم‎ gibt Ğauh., von دف‎ „ Pauke“ 
Abû Ubeida (bei Gauh.), T. entgegen, noch die Nebenform mit Fath. 


— ۳۴, 2, ,رحلَة‎ vgl. Tabrîzî bei Suj. II, 150 und Ibn Kutb. b. Suj. I1, 
155. Neben رجلة‎ i. d. B. ابقل لخمقاء‎ hat Gauh. noch پد رج‎ 


o, 1. سط‎ bed. „zwischen“ ia getrennten Theilen eines 


Ganzen) ... ف‎ „in der Mitte“ (eines nicht getheilte n Ganzen); 
s8. Gauh. u. d. W.; schol. zu Mu‘all. “Antara v. 11; Harîrî Durra lon; 


Suj. IH, 152; doch wird unrichtig auch سط‎ für من‎ gesagt 
(Gauh.) — o, 4. حف صدق‎ 8. w. Die Lesart ist hier un- 
sicher und kann nicht entschieden werden; auch Al-Ahfaé (bei 


Gauh.) und Harîrî (Durra lov) lãsst es zweifelhaft, ob man خلف‎ 
صدف‎ und dagegen ا سو‎ oder in beiden Verbindungen sowohl 


nach freier Wahl gebrauchen dürfe (eine dritte‏ خلف als‏ خَلّف 
قال لف Ansicht Durra 01); dagegen Beid. zu S. 19, v. 60 kurzweg‏ 


- .صدق بالفتے وخلف سو بالسكون 
^o, Tff. Teédidirte Wörter, die vulgar ohne Tesdîd gesprochen‏ 
zãhlt von solchen über-‏ 3پ werden; auch Ibn Kuteiba im N‏ 


einstimmend mit T. auf (Suj. I, 150) : وز عار‎ (wohl wie das Folgende 


von Conj. XI abzuleiten); dagegen hat er nicht غ¡ıقll‎ ë حار‎ (wohl 
aber ĞGauh.’'); vermuthlich weil es in Gedichten schwer AD bari i8, 


vgl. Batalj. Comm. bei Suj. I1, 57: ja: قال المبرد حمارة القبظ غا لا‎ 


ت بت فک 


) Freytag u. d. W. sagt fehlerhaft es sei „pro ةرle=“‎ st, 
„Pro حمارة‎ 4 


» 
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ان نے علیه بیت شعر لان ما کان فيه من لحروف النقاء الساكتين 


لا بغع ق وز الشعر الا فى ضرب منه يقال له المتقارب وذات قول 
فاك القصاص وان التقاص") را وحقا على امسلمين 

d. bh. nur dann wenn die Silbe مار‎ am Ende des ersten Halbverses steht; 

ferner hat er übereinstimmend mit T. : واجأص‎ welches neben vulgãrem 


“ 
و تہ کرت و 


٤‏ ز فوګځ , ارز ,فلو عاریاة 2 ج auch d. Nebenform صlş hat,‏ اجاص 


in ders.‏ وعزت gesagt, ebenso neben‏ بالضيیع wird vulgãr‏ بالضصع والريى 


وں یٹ 


Bedtg. «وڪزت‎ — Die von T. hier zugelassene Form ملطع‎ ist nur 


Vulgãrform (Muh. unter j). 
*, 3 ff. Wörter mit einer einfachen Silbe, die vulgar teédidirt 


wird; als fehlerhaft teédidirt werden anderwÃãrts bezeichnet رن‎ ۳٣ مکار‎ 8t. 


e 


رباعبیاة mit teédidirtem J in Gedichten (ders.)‏ ملاح (Gauh.),‏ مكارو 


(Ibn Kuteiba b. Suj. I, 150) wogegen aber‏ رايا پا ك کرای 


'( اص‎ ist hier nicht Pausalsilbe , sondern nur قڼص‎ (sonst wãren 


3 Sukûn beisammen); demnach gehört شض‎ in den Anfang des zweiten 
Hemistich’s und ist hier kein weiterer Beleg für das von Nöldeke 
(Noten zu Kêãmil PI? und Fl) beobachtete metrische Gresetz. 


7”) Ungenau ist die Angabe des Tabrîzî im Tahdîb und des Ba- 
talj. im ‘Comm. (Suj. II, 57): ليس ف الكلام فعول ما لام الفعل مند‎ 


وأو فاق ف اخره واو مشندة الآ عدو ولو وسو ورجل نهو عن 


6 


als‏ مشو denn T. selbst führte oben‏ والمنكر وناق ا كشي ألرغاء 
an.‏ فصیع 
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auch wieder (im Higêz, Jûnus bei Suj. II, 144) die kürzeren Formen 


صي اض ص 


u. 8. w. (Harîrî Durra |1.) neben #9, (der Banû Tamîm,‏ کا 


Sa رټ ت چو‎ 
Jûnus a. a. 0.) gebraucht werden; ferner XyAi und ãhnl]. wie Aıص‘ سما‎ 


(sãmmtlich bei Ibn Kuteiba a. a. O.) und‏ دخا ال٤‏ حم العافوب 
(Gauh. 0 Ibn Kutb. a. a. O0.) wozu jedoch vgl. Kamil 41,15:‏ ا تھ علید 


e لا إ‎ ٤ AS 


٤د‏ ت 


Weitere Wûörter dieser Art s. Ibn Kutb. a. a. O. 

™, 11 ff. Nomina die ein ursprüngliches Hamza vulgar einbüssen. 
Vgl. oben S. 35ff. Bei den vier sehr hãufig gebrauchten Wûörtern 
س9‎ 2 8 9a 
بریخ ,ونجبی ,ذريخ‎ und ابی‎ ist dies überall ausser bei den Mekka- 
nern (Ibn Duraid bei Gauh., Ibn es-Sikkît b. Suj. II, 132) Regel; 
ferner bei JÛ (ebds. 133); ebenso kommt z. B. ثار ۴ تار‎ Kêûmil 94,5 


vor und wird von Manchen bei فا‎ das Hamza auch vernachlãssigt 
(Kêûmil 181, 3). — 

™v, 1. Der Vers, auch bei Jãakût JI, Fo” ob., ist nach Gl. L. 
VON (y4 : 

„Nur einen Trunk aus Hau“‘ab’s Wassern, dann magst Du") auf- 
und abwãrts ziehn“ .(رجز)‎ 


E کڑرں ہ‎ 
Bei lÎ (i1ص‎ 7) und ارندج‎ (pers. uA) ist das Hamza nicht ursprüng- 

lich, daher Batalj. Comm. b. Saj.1, 229 richtig: یس الالف ف الارقارى وڪ‎ 
مبىلغ#من اليا ولكنهم لغار‎ — ۳, 11. Regelist, das فاعل‎ von solchen 
Thãtigkeiten und Zustãnden, die nur den Frauen zukommen?) keine 


Fem.-Endung annimmt (vgl. z. B, ausser den vonT. angeführten: امراة‎ 


') Kamelin. 7) So wenigstens nach der Theorie der Kû- 
fenser, denen T angehört; die abweichende Ansicht der Başrenser 
s8. bei ĞGauh. u. d. W. JF. 
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6 3 S S 6 
«قے؛ وأضع ؛ ارق‎ ‘ slw und von Thieren ونافر‎ viele Beispp. 8. gesammelt 
bei Suj. II, 109), doch werden sie auch oft mit derselben gebraucht (z. 

3 
8. طالقة“ حاتثضخ‎ Gah.) — ۳v, 13. kيعف‎ Formen mit der Bed. 


eines part. pass. nehmen nur dann fem. Endung an, wenn sie das 
fehlende Substantiv mitvertreten müssen (schol. Mu‘all Imrulkais 
v. 80. Tabrîzî z. Ham. f; Harîrî Durra |Il™; Fleischer, Beitr. IV, 283) 
einen andern Fall vg1. Tabrîzî z. Ham. v.™ und Beid. zu S. 19, 20. — 


oS 9 


۳v, 15. مرا صبور ,شکو ر‎ u. 8. s8. w. nach der durchgãngigen 


وري .ر ټك و 6 د 
فر و کی“ نغور ,10 rt v.‏ 1ا“ زفور Regel für actives Ûggè (vgl. z. B.‏ 


und Suj. II, 112) Harîrî Durra II uud Fleischer Beitr. IV, 283;‏ ,ڏعور 
vulgãr nehmen sie aber fem. Endung an (Durra a. a. O.). —‏ 


%4 ںuو‎ 


^, 1. اا مرضحع‎ als adj. unverãnderlich; als part. nimmt es weibl. 


Endung an (Gauh.) سس‎ 
1 س‎ © 


5 
جوز فرس“ اتار.‎ erhalten vulgêr noch die 


n, 4. Die nomm. fem. ¢ 


O 
Femininendung (Gauh.), wie auch für kh, und das weniger gute 


0 


CC 


fehlerhaft Xl, gesagt wird (Harîrî Durra 4v). —‏ رخل 


l™^, 1. Das angehãngte ë bezeichnet XéJlan (Abû Zaid b. Suj. I1, 109; 
Ibn Hêlaw. b. Suj. II, 129; Kãmil 109, auch citirt Suj. II, 109, Fleischer, 
Beitr. IV, 247) nach T. durch die stille Beziehun g etwa auf 
دإتیڭ±‎ und xXميھب‎ , nach Harîrî dadurch, dass der un ge wöhnliche 
Gebrauch der Femininendung für ein Masc. das Ungewöhnli che, 
Gesteigerte ausdrückt (Durra II), wonach man aber beim Femin. das 
Umgekehrte erwarten müsste; vielmehr macht wohl ëš das Nomen 
zum Abstractum und erzeugt dieselbe Steigerung, wie unser: „Ër 
ist die Weisheit“ u. s8. w.; vgl. noch die Bemerkung im Kêûmil 


فما روي وعلامة ونسابةة فحذف الهاء جائزر فيه ولا يبلغ ف المبالغة :.0 .۾ .ه 


u. 8. w. Substantive (Kûmil 109,5), die‏ رب ر۸ س .ما پہہلغد اھا ع 
zu Masc. und Femin. als Apposition treten und dahber nie ihre Endung‏ ' 
aufgeben (Kêûmil a. a. 0.); vgl. über sie Fleischer, Beitr. IV, 289. —‏ 
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|*™, 8. Der Vers ist von عمرار بن حطان‎ (Gauh. Gl. L): 

„Dies unser Leben hat keine Schönheit und unsere Wohnung, 
die Welt, ist keine Wohnung“ (ils). — ۳", 11. رمنديلل الغمر‎ eine 
weitere Bestãtigung der Emendation Fleischer’s zu Harîrî Durra S.41. 

fo, 4f. عز اخ و کی قهن‎ IJ, so auch Freytag, Arab. prov. I, 27 
(über den angeblichen Ursprung ebds. und Gl. L.) Allerdings be- 


merkt der türk. Kûmûs u. d. W. مشل مربورده ى کلمسی ک× :قار‎ 


° IR 


und aus dem gleichen Grunde tadelt Ez-Zagéêg die Aussprache T.’s: 
cjg als fehlerhaft statt yg (Suj. I, 101), aber çygè rechtfertigt sich 
durch Cl, is2 „gefillig sein“ (GI. L.) und ist daber der Einwand hin- 
عند جهينةا(جفينة) ابر اليقين - .عنااة؟‎ ie bn 1-A Ab auch Ama 


und Ibn es-Sikkît (bei Ğrauh. und Suj. I, 240 Freytag prov. II, 71 ff., wo- 
selbst auch die von T. bier nicht gegebene Mittheilung, dass Abû ‘U beida 


0é ر‎ 


sprach); dagegen wird Xiqgج von Hisêm b. Muhammed al-‏ حفیناة 
-مط کناب الامشال Kalbî berichtet, von welchem Aaqze gڊÎ in seinem‏ 


وكارى أبن الكلى بهذا النوع من العلم (يعنى بعلم الامثلا) :اعنهء 
ferner, von Batalj. und Ibn Hêlaw. bei Suj. a. a.‏ اڪبر من ااصعہى 
(über die geschichtl. Grundlage des in vgl. Freytag a. a. O.‏ ;.0 


0 © و 
Freytag, prov. 11, 19.‏ .8 ,افعل ذاک پخلاکی ذم — und Gauh.)‏ 
6 
ebd. 1, 212; Kêmil 199, 15; sonst‏ حسبھا جقاء وھ باخس .۴.,6 


wird auch noch Xwخl‎ erlaubt (Kûmûs; Freytag a. a. 0.). — 


Freytag, prov. I, 880. —‏ الراب und nicht‏ الكلاب على البقر 


نے ن u‏ یں تد ع u‏ 
اجر تديİq‏ =( ت3بlqq Andere sagen‏ , اجى ر ملا تاڪل بتدبيها 
rةgاvu‏ اچک من رجلا — )2( ebds. I, 211; Harîrî Makamen lv‏ 


0 


Gauh.‏ من رجلة 
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2 65ےے‎ o 
احشغاوسوء کیل‎ Harîrî Makamen 141, vulgar ka, Freytag prov. I, 368. 


° 


م تس مع ewi Suj. 1, 238; dafüür Andere auch‏ بامعیدی a ER‏ 
geî Freyt. 1 228. —‏ بالعیدی ار تراه فه بالمعیدی خیر من ن راه 


مغعول (Accus. entweder‏ عوله على € ,16 ,264 so Kûmil‏ رودا وپل 
wÃãre) Kêûmil‏ تدا .۾ Vv.‏ .8 عوله oder nach Sîbawaihî Jl, indem‏ 
(Hêãlsatz) angeführt ist, —‏ عوله على پsza woselbst auch noch‏ ,15 ,161 

س ےہ ن 9 5 


Zu der auch von T. nach El-Farrê' citirten Vocali-‏ شتا زید وعمرو 
کار :252 sirung bemerkt Ibn Hêlaw. im Comm. bei Suj. II,‏ 


فان قيل الغراء تق OEE‏ ق 


5.o E 


اخطاً القياس وان كان سمعه من عربي فان الغلط على ذلك العربى 


Ebens0 verwirft Ibn‏ لان خالف سار العرب وق بلغ مرغوب عنھا 


Kuteiba das von T. zugelassene İaqiaڊ‎ | شتا‎ und gestattet nur 
9 lo (Suj. I, 151), wãhbrend auch nach Zamahéarî (Mufaşşsal 1) 
es streitig ist und von Manchen vertheidigt wird. — _ 


fl, 5. ضري لازرب‎ nach Ğauh. besser als pj; analoge Fãlle eines dia- 


lectischen oder e Wechsels von und » sind z. B. ما انمت‎ 
und .... رکب صت کمن زاب 4ه ام ;با‎ u. 8. w. Kêûmil 114, 6 f; 
دما‎ und فبا‎ Belêd. v1; Jêãlkût H, orf, vgl. auch oben S. 27, Anm. — 
اخ بلبان ام‎ B. Kûmil 208, 9, falsch ist çyşlڊ,‎ weil dies nur Thier- 


milch bedeutet (Ibn es-Sikkît bei Gauh.); gleichwohl wird vulgar 
so gesagt (Durra 1). 


w ږ‎ © û 
FIS ff. ویل للشاجی من الى‎ Eb‌en0 begrûndet Kêmi |, 7, das 
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۸ للشجے 11,815 ohne Tesdîd zu sprechen sei, wãhrend Freytag prov.‏ شاجی 
Freytag prov. I, 603; Suj. I, 241.‏ کت الفا ونطف حلفا س .وط 


eben Suز. I1, 110; seltener ist (Suj.‏ ,بغدارع und‏ بغدال .14 ,ا۴ 
a. a. 0.) die von T. wohl darum weggelassen F. dÎAۓغڊ (Durra *o),‏ 
[über den Grund ihrer Seltenheit vgl. Bataljusi im Comm. b. Suj, I,‏ 
die von den Başrenseru vermieden (Batalj. a. a. O.) und von‏ ,]132 
Ibn Hêûlaw. für fehlerhaft erklãrt wird (Suj. I, 259), aber angewendet‏ 


ist z2. B. Kûmil 119, 7; Belêdorî lf (vgl. dort S. 120). — صك‎ 
6S 6 َ 
einer der seltenen Fãlle eines Pl. Ûlê von Sg. Jeli, die bei 


De Sacy gr. ar. I, 361 und Casp. S.131 gar nicht erwãbhnt sind; vgl. 
jedoch H. Derenbourg, essai sur les pluriels en arabe, Journ. 
asiat. 1867 S. 510 und 51l1 und ausser den dort angeführten 


5 ع 
pl. 2e, (Mu‘all.‏ رأع ,نيام .1م نادم ,جاع pl.‏ جاتع Beispielen noch:‏ 
vgl. Durra ^f. —‏ صیدنافی u‏ .1 ,۴ — .اسا .اp‏ اسن ,)40 Hêarit v.‏ 
ك 
وہں ے5 رن 3 .6 
ist den Hifêzenern, Xxwilê (wegen des schweren‏ لسوغ .2 ,۴ 
Damma am Anfange , hinten erleichtert) den Banû Tamîm eigen (Jûnus‏ 


bei Suj. II, 144); vgl. sonst noch Mufaşşall.o; Suj. II, 20 und oben die 
Note S. 43, — FF, 4. lis und laid schol. Nêbiga I, 9 (ed. De- 


renbourg, Journal asiat. 1869, S$. 379 £: ألا کسر أو جاز فة‎ 
والتنوين وغير التنوين فان ضم اول لم جز تنوینه‎ s80 auch Gauh., 
s8. auch Fleischer Noten zu Kêmil #4, 2. — fF, 7. لن مام‎ ge- 
hört den B. Tamîm, لتمام‎ den Higûzenern an (Jûnus bei Suj. II, 144). 


© 5ں د‎ 
— ۴, 8. ,خصيان‎ daneben wird gewöhnlich nur noch اليان‎ als zu 


einem Sing. mit weibl, Endung gehörend bezeichnet (ĞGauh. u. d. W. 
,خصضى‎ Mufaٍٍl v۴); vl. aber noch mehr Fãlle Suj. II, 104; der 
Vers auch bei Gauh. und im Muf. a. a. O. — 

8* 


5 ر 
FI, 2. Gegen T. will Gauh. jl, nicht zulassen; der Vers ist‏ 


دہ د 
:qey*ۃ nach Gl. L. von‏ 
şlch treibe:einen Esel, der die Reisegerãthe neigt, einen harten,‏ 
der mich in Schnelligkeit forteilen macht“ (j<). — FI", 5ff. Ebenso er-‏ 


£ ‌ > 
lauben Gauh., Mufaşşal'| und Beid. zu S. 1,7 sowoh1 gan als gyan (falsch 


Freytag اشن‎ und ان‎ gegen Gauh.’s ausdrückliche Vorschrift). 
Der Vers, auch bei Beid. a. a. O., ist nach Gl. I von طiصالا جبی ب(‎ : 


„Es hat sich entfernt von mir Fathêl und sein Vetter; ach 
möchte doch Gott die Entfernung zwischen uns noch grösser ma- 


chen“ (Jşطb).‎ 
Ff™, 9. Nach Gl. L. von ناز ,قيس العامرى المعروف باأجنون‎ 


von Beid a. a. O.: 
„O Herr , entreisse mir niemals ihre (der Geliebten) Liebe und 
möge Gott Mitleid haben mit einem Knecht der sagt: „höre mich“. 


وقال أبر :111 ,1 .زهS‏ .اچ طعمd‏ ;تیک هدد تلکی 10 ,۴۳ - .(بسیط) 
خالوید فی شرے الفصیع قال أبو عمر واکثر العرب نلک وتیکى لغ 
gehrt nach aub. nur den B. Asad‏ حفر .14 ,۴۳ بلا خير فیها 
an; Ibn Kuteiba bezeichnet es als schlecht (Suj. I, 110 und I, 150). —‏ 
Beid. z.‏ اصفر فاقع (Verstãrkung wie‏ اسن حالک ff, 2f. Neben‏ 
zu, dagegen bemerkt Batalj. im Comm. nach‏ حانکی S. 2, 24) lãsst T.‏ 
قلت لام الهیشم کیف تقولین اشد سود :(229 ,1 .زه8) س14 Abû‏ 
ما ذا الت من حل الغراب قلت افنقولينها من حنک الغراب 
wrth‏ تبقى 8ط .ەمەل w.‏ .6 .» سرک .4 ,۴۴ س .ققالت لا اقولها أبدا 
d. h. nicht‏ ننن auch bei Ibn es Sikkît (Suj. I, 152). — fF, 11 ٤‏ 


welches Gauh. erlaubt und über welches vgl. oben S. 46. — Statt‏ „ منتن 


®0 PE EEE 
بکہۃ قعاص بکرة‎ (Gawêl. Hata’ 152). — Ebengo wird Kêl ron Jûnus 


7 


b. Gauh. gestattet, wãhrend es T. als lqzgi؛‎ bezeichnet)., — 


FF, 13. Mit احبر تقيض‎ will T. das fehlerhafte مستغفاضص‎ aus- 
schliessen (8. Grauh.). —- 

fo, 1. gy, ebenso Ibn Kutb. b. Suj. I, 117, ĞGauh. und schol. 
Mu‘all. Imrulkais v. 41, waãhrend Abû ‘“Ubeida ليد‎ “O auch 
als masc. vertheidigt; komisch begründet den Genusunterschied 


Baftalj. im Comm, bei Suj. II, 117: قال بعص اشياخنا انا ذزڪر دارع‎ 


لمراة وألث درع الرجل لان المراة لباس الرجل فوجب. أن يكون 
درعه مون والإجل لباس المراة فوجب ان يكون درعها مذكرا 

» ر ت “ & EE 6 < oOoJuE. o03.‏ 
- وان حت على ذلک بقوله تعالى عن لباس لكم وانتم لياس لهن. 
von einem Paare, wie es‏ زم d. h. man sage nicht‏ وزوجان .2 fo,‏ 


zwar gebraucht wird (Gauh., Beid. z. S. 6, 144), aber incorrect 


(Durra ۸0). — 
fo, 4. Statt المطوة‎ wird mit Bezug auf S. 9, 80 gegen T. besser 
ر بک بب ےد‎ 


gesagt (Ğauh.) und Ez-Zaééêé tadelte daher diese St,‏ المطوعة 
ت 2ت w WwW e uw‏ 
وقلت هم المطوعة وأما هو المطوعة بتشديد الطاء كما :)101 (Suj. I,‏ 
قال تعالى الذين يلمزون المطوعين من المومنين فقال ما قلت الا 
المطوعنة) فقلت له هكذ! قرنه علیک وقراه غيرى وانا حاض امع 


lylya. Danach ist auch xeyba in De Goeje’s Belêd. S. I4, 10. nl, 


') Ohne Begründung scheint aber die Unterscheidung von Sûdî 


(türk. Comm. zu Hêfiz ed. Brockhaus S. 32. Z. 3.) لق لامک سكو‎ 
,ايله انسانده وغیرده فاحیلد در‎ die er auch 8. 45 Z. 5 und 6 mit 
andern Worten wiederholt. 


3) In der Ausg., die die meisten Lesezeichen weglãsst اليطوع‎ 
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Z. 7 und 13 u. 8. W. zu a — رع بعید .ا 8 ,ہ۴‎ besser 


als بيرم‎ ) ah.) für کر‎ vulgar ا کر‎ (Muwaffak im Comm. b. Suj. I, 
152, Ibn Kutb. b. Suj. I, 149, Fleischer, De Glossis Habicht., 


UE o 
S. 40 Z. 10 ff. — Statt اربعاء‎ (des einzigen Sg. nach d. F. lډعفl,‎ 


ص 


23 30E 
Sîbaw. b. Suj. I, 30) wird auch zlgqyi gesprochen und zlgqyi von 
‘Ubeida für فصیع‎ a (bn Duraid b. Suj. I, 65). — 


ist nach Batalj. (Suj. I, 106) nur‏ مالع s0 auch Ğrauh. ; das vulg.‏ ,ماه ملع 
selten, nicht falsch, nach Ibn Kuteiba (Suj. I, 151) ein Fehler.‏ 

fo, 12 ff. ن‎ 
noch نباط‎ hinzugefügt (Gauh. ; Suj. 1 54); bei Dichtern und vulgar 


la u. 8. w. Zu den genannten „ drei“ Wörtern wird 


Edi auch Formen wie می ومان‎ vor, die gleichsam Nisbe 
der Nisbe sind (Sîbaw. b. ĞGauh., Ibn Kutb. b. Suj. I, 150; Durra 


fv). — جراک‎ je, dafür vulgar مراک‎ (Durra Ivf). — رس عین‎ 
(Stadtname) vulgãr mit Artikel (Muwaffak im Comm. b. Suj. II, 86, 


Durra ff, Jãkût Il, v1) ¢ dهءط اش اعبرم وذ‎ auch bei Dichten belegt 


(Jãakût a. a. O0.) und alsserdem bei Belêd. S. lao u. s8. w. wo- 
gegen Barhebr. chron. syr. 1437Z. 10 genauer abas: schreibt— fo, 15. 


ohne Artikel, s. Ibn Hêlaw. b. Suj. I, 86, Durra f. — f,3ff.‏ دجلَ 


$); dasselbe Durra If: والفى: لد یکون إل بعد الزوال‎ Der Vers ist 
nach Gauh. und G1. L. von (Aالهلا :یی بر تور‎ 

Und den Morgenschatten geniessest Du nicht wegen der Kãlte‏ ۾„ 
des Mosiéhê und nicht den Abendschatten wegen der Kãlte des Abends“‏ 


u. 8. Ww. abge-‏ يا لکاع [Citat uns. St. Suj. I, 205]. — f, 8 ff,‏ )ويل( 
beugt von Kz und durch sich selbst determinirt; (doch auch in-‏ 


determinirt Kêûmil 147 u.), mit dem sliڊ-Vocal‎ i (Mufaşşal 1F, 
Kêûmil *l~), welchen die Tamîmiten im Fall der Indetermination 
auch mit der Nunation versehen (Muf. a. a. O. Kûmil Pv., Gauh.); 


vgl. auch Fleischer, Beitr. Il, 281, und VY, 102 und 132. — فی‎ 


ص 
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(das einzige Wort mit 10 nomm. act nach Suj. II, 44); fehlerhaft 
ist a T slêl, ebenso nach Ibn es-Sikkît bei Suj. I, 151 und Ğauh. — 


fv, 2. عرب‎ ëارeاو‎ wird von E für e erklãrt (Suj.I, 
101): وقلت رجل عرب وامراة عزباة وففا طا وتا یقال رجل ڪب‎ 


ت0 o‏ 7 > د ں3 رکټ وډ 


وامراة عرب لانه مصدر وصف به وا یی وا یع وا یویٹ کیا 
تقل رجل خَصم ولا يقال اماه حَصمَة وقب ألْبَْثٌ من هذا النوع ف 
الكتاب وافردت هذا من oben S. P*,‏ و قال الشاعر 


(,0 Du, der Du einen E einer Unvermãhlten zu- 


E 6 o O,‏ ى 
مناری دن امناری ,مر ہتاگول ٣ةعاvu u. 8. w.‏ مى führest“). — Fv,7 f.‏ 


Ibn Hêûlaw. Comm. b. Suj, I, 229:‏ صقر 8٠‏ و۴۷ س (Suj. I, 107, Ğauh.)‏ 
اخبرنا ابن درید عن أن حاتم عن الاصہى قال اختلغا رجلان ف 
الصشم فقال احد#ا بالسين وةل الآأخر بالصاد قتحاكما الى أعرابى 
ثالث فقال ما انا فقول ارق بالراء قال ابن خالوی فحلّ على ها ثلث لغات 

fv, 9. مد‎ (mit Fath nach den Kûfensern, mit Damma 
nach den Başreusern Suj. IH, 31), vulgÃr JsXiw (Ibn Kutb. bei 


3 Ga. o5 
Suj. I, 150). — ۴v, 10. اشلبت‎ u. s8. w., dasselbe Kêûmil ^o, 9, 


welcher jedoch nur aw nicht اوشسدت‎ gibt; bemerkenswerth ist, 
dass in dem Citat uns. St. bei Gauh. der Satz ÛJ فان أردت‎ nicht mehr als 
von 'T., sondern als von Ibn es-Sikkît citirt wird (s. ob. S$. 56u. 7). — 


۴۷, 15. .اک ما قدم وما حیت‎ Nor م‎ dieser Phrase ist 

des Gegensatzes von قدم‎ wegen die Form حدت‎ gestattet (Suj. I, 
161; Ibn Hêlaw. b. Suj. II, 49; Harîrî Durra o., weitere Beispp. 
dieses ازد واچ‎ Suj. I, 161 und Fleischer, Beitr. V, S. 74 u. 75), wo- 
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gegen das zuweilen allein gebrauchte ىڭ‎ falsch ist. — ^, 4 توف‎ 
(vulgar (توتّر‎ eine vulgare Vertauschung von J und J, die auch sonst 
vorkommt bei جف ,قناء الدار مد ناء ندر‎ und معافم جت‎ und 


د2 5 6 ت ر 
mit‏ حثالخ ,لغام لصت لام sonst wechselt noch‏ ;)222 ,1 .زSu)‏ معاتیر 
6 5 3 $ سے سے ر 
عور ٤أ‏ اور ,اثاقی bei d. B. Tamîm mit‏ اثافی ,فلغ اص قلغ ,حف لخ 

5 3 w 
(Suj. I, 224) jli und pûl; so wird in einem Dialect des Nensyr. la 
für loaھڪ‎ gesprochen (Nöldeke, DMZ. XXI, S. 189) und vermöge 


eines Durchganges durch die Form ت‎ für فم‎ im Gemeinarabischen 
Mund; s. Ell. Bocthor, Dict. français-arabe u. d. W. Bouche. — 


F^, 5° فہھا 5 فجت‎ vg]. über diese ellipt. Redensartausführl. Fleischer 
in der Zeitschrift der DMG., Bd. XX, S. 594 und 595, Anm. 17. Un- 
richtig ist e8, وا‎ (als Nomen) zu sprechen (6s. Gauh.). — سیت‎ 
und ست‎ ebenso unterschieden von Gauh. und (mit Berufung auf 
Sure 7, 83; 11,86 und 26, 183) im Kêûmil 11,13. — 

Kurzer Anhang, dessen Inhalt viel ausführlicher‏ باب من الفرق 
behandelt‏ فق اللغخ und 1a êاebî 1m‏ کاب ألْغرق ¬¡ u. A. v0" Aa‏ 
ist, auf welch Letzteres darum hier auch nur verwiesen werden soll. Zu‏ 


G0 د‎ oO 


خلف ,دی u. 8s. w. vg. Fikh al J. S. 122 (Msc. F1.) u‏ منسم ,ظغر 


O 0 


(zu Letzterem 8.‏ ن ,استودقت رودت u. 8. w. ebds. S. 121; zu‏ 
لم بات اسم الغاعل من أفْعل واستَفْعَلَ على فاعل إلا 47 11 .زه طحنو 
فی حرف واحد وعو استودقت الاتان واودقت فهى وادف انا اشتتهت 


,مات × ;185 .اله ط۴۴ .ه (الفحل ولم يقولوا مودق ولا مستودف 


G-. 9‏ ا 
ebd. 8. 9.‏ تیل ,صغفرم 21 ;146 .8 .8لاء w.‏ .8 .ج نفقف 
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Nachirage und Berichtigungen. 


Im arabischen Text. 
S.2. 


والغناه .1 والقناه .۴ 2.6 س فاخترنا أفصكهن :۷ 4 را 

۳, 8 ۷: ,ناعس ولا پقال نعسار‎ s. Note 8. 17 — Z7, 101. یکل‎ 
Anm. b. lies lal; auch V hat den Zusatz, der also in 

den Text zu setzen ist. 

۔حبهم .۷ بعضهم ٤.‏ ودم .۷ حبهم .؟ 11 .» 10 .2 السب :۷ 2 ر۴ 
Anm. c. V wie L.‏ 

انا . . . .1 أف أحببته .ا8 .س 7 .2 - الشى .1 نفك الشىء ٣‏ 6 ره 

فى الريا كلها الأ النعامى وض :طعمد ۷ وط الف لطع 15 „ 

الجنوب فان بقال لها انت انا قبت 
عل .1 على £ 11 .2 س زاریقه .' ریغ ٤‏ 6 ,4 


.یہ جھا وونل تله بده اند ووندا ونا مرت قلت دے :۷ 6 ,۷ 


ا 
f b) lies d). Letzte Z. f. ©1. d); f g&) 1. e)‏ 8 „ 
كر Anm. b. V hat wirklich‏ „ 

خبر :عتاگول .۷ خبر ٩, 4 ٤‏ 

بکلامد .1 بکلام .؟ 14 ,ا 


فهو.1 قهو .؟ .15 .2 N00.‏ .8 والنساء ۷ 9 .2 ,للرجل .1 الرجلل .؟ 7 رالا 


8.2. 
ہا‎ 2u.3 ¥ طaا من مضى‎ لوقiلاو‎ ; aber Mub. kennt diese Bedeutung 


_ ؟اقr مضی‎ ich. 
مھهمرزان £ 9 ,ا‎ a 
رما‎ 18 ٤. الرجولية .1 الرجوليه .۴ 2.16 على العدو .1 على لعدو‎ 
١, 1 1. .والقشيي ٤هط ۷ والتشيين .1 .2 .2 زووليدة‎ 
Ff (so zu paginiren st. I) Z. 17, V hat .واحال فى ظهرٍ داہن‎ 
PF 6u.8 1. gii. — Anm. b. f. Beide 1. Alle. 
*™, 10 dae erstemal ebenfalls — 2.1L. f. ين .1 ًن‎ 
Anm. h. Aber auch V wie L. 
PF Zu Anm. e. Auch V hat dies Stück — Z. 3 v. u. f. آخز .1 أحز‎ 
.التسيارى eءنوناەەVo 2 ,ل‎ 
F1 zu paginiren st. 4 
و امال .[ 6 ,"ا‎ — Anm. e. 1. B. ورف‎ 


dd E 


الُستنقع .1 المستنقع ٤‏ 8 ,ل 


ص ص FE‏ ص o‏ 
فقاقخ .1 فقاقے £٤‏ 10 ,ہ۳ 


1 الكلاب .1 1 ,۴ 


یں 3ر ا 
والثندوة . . . .1 والتندوة بغتى .؟ 11 ۴٣,‏ 


fv, 9 1. الصندوف‎ und streiche Anm. f. 


Im Note ntext. 
S. 10. u. f. Ez-Zgégaêag 1l. Ez- Zaggûg. — S. 11, Z. 16 1. ;الفصيع‎ 
Anm. 6) ist zu streichen und im folgenden st. Mirazdakî immer Mar- 
zukî zu lesen. — S. 13, Z. 14 die Wörter „der zwölf ersten Cap.“ 
sind zu streichen. — Š. 14., Z. 12 f. .رعف .1 رعق‎ — 8. 15, 2. 6 
st. Murskkié 1. Murakkis. — S. 17, Z. 14 sind die Wörter so umzu- 
ووزننده کد لغ قلیله در وسغاری ومس بنیدسنه ګمولدر :1]1ماه‎ 


2. 24 1. يغدر .41 .2 ,18 .8 - .والفصكاء‎ — Z. 8 |. hat. — 8. 19, 
Z. 19 1. .بر (بروت والدى ۾¡)‎ — 8. 29, . 61. „chon frher schrieb. 
— S8. 24, Z. 3 füge hinzu: Nach Kûmil *o, 14 ist مهر‎ bessser als 


ce OE 


gal. — S. 26 von unten Z. 2 u. 1 und S8. 27, Z. 11. جت :الف‎ 
S. 28, Z.71. 2an. — S8. 38, 2. 4 1. Sab. — Z. 19 1. Muwaffak 
und füge hinzu : und Gawêlikî, Hata’ S. 119. — S. 34, Z. 41. Bz- 
Zaf. — 2Z. 17 f. sيق‎ 1. ص في‎ ٤. مر .1 مر‎ — 8. 86, $v. u.1 


رنه سے مك 


ملظ .1 8 .2 ,50 .8 جبروت 12 ,۲۵ ا ۵ e.‏ 4 .2 ,49 .8 .اورة 


€ 
E | رو‎ 


ا ا ,5 .8 — ا ا 

` hinzu: wie denn auch L. hier قىبیها‎ hat. — 8. 56, 7. 21. — 
- E شنت‎ 

S. 58, Z. 5 1. wird auch غlعڊرl‎ gespr. — S. 59, 2. 13 1. .الصقر‎ 


Druck von Gebr. Unger (Th. Grimm) in Berlin, Schönebergerstrasse 17 a. 


a RD 


vo 


e:‏ ر 6© )د 6 so‏ ىہ 
(ولع) أولع 11١‏ ,۷ ولوع (ولوع۴) | (واء) ويها وواها .7 ر٣‏ 
1 ,||43 | يبس - یبس .8 ۳٥,‏ 
GE 0‏ 
ولغ .11 ,||18 (یدی) ایدی .8 ,||34 


JÊ,oE5 £‏ 6 
وما (اومات) .11 ,||36 (یسر) یسار .1 ,||41 يسر 
0E ~~‏ 
وم ,أ P', 1. die Inff.,‏ عسر .8 


ون 8 ,||17 (یمن) یما .1 58||۴٥,‏ 


فهرست الامال 


باب من الامغال . . . . . . . . . 8۴,19 وإ 
و و کک وک کک که کو 7 

el. a < o E آنا ناوات الرجال فاصبر‎ 

3 س 

بانیک باامر من فصد. . . . . . . . 40,12 


أاخربا خحعة. . . »...> ...2 


sO ~~ ~~‏ سے ص su‏ 
سكت الغا ونطف خلفا ,. . .ء . . . . ۳4 


f 


فزی ب .8 ,||85 أ رأة .7 
(قل) اقل ,استنهنل .1 ٩,‏ 

(فلبي) فلْبَاجة .10 ,59||۳۸ 

فل .7 ,||18 .» 17 


(فمز) مره رة comm.,‏ .2 ,۳*4 
ول .5 ,||25 


E) e 
48||۳۲, 6. (واد) تودة‎ 
53 ¥ 
1, 18. وهی (وپی)‎ 
25|| v, 6. ند‎ 
3. سے ر5 ن‎ 
وثىت يده .14 ر ;1 ,۷ا‎ 

د 5 

26| |v, 11. وٹی‎ 
38||», 9. die 18. وجب‎ 
37|lv, 5#. die Inff. hMجs‎ 

و 9 رر 6 

(وجر) وجور (وجورة) .9 ,43||۳ 
j‏ 
,||21 


25l, 6. 


(ودع) دع و رکته ,ترک :6 ,||40 


6ں ے ص 4 


أودقن ,استودقت ,دیق ووت 


«دأق .8 ,60||۴۹ 


(وذ ر) ذر ورکننه ,تارك .6 
ا 


ت 3ے 6 
(وصف) وصیيغفة , وصاأفة ,ایبصاف .1ر۹ 


40||, 


49||, 1. 


(وضاً) وضو (وضوء۴) .9 , 43||٣١‏ 

وضع .۸,8 

وعد س اک .2 ۴ا34 

٣, 2. أوعزت‎  تزعو‎ 

وعی ا 14 ,||31 

(وفر) توف ومد (توکْر غطهنه) 
F^ ,4‏ |60 

(وفر) على وفاز ‏ وناز .2 ,۴۳ 

(وقد) وود (وقود) .9 ,48|۳ 

(وقر) ا وق .15 ,۳1 

A, 2. وقص‎ 

وقف .7 ,||23 


(وکا) تکاة .6 ,۳۳ 


کس .4 A,‏ 
(«کف) وکاف - اف .13 Pv,‏ 


(ولد) ولیدة ولاق ديدي ML‏ 


نص ل .8 !||35 
(نضر) فع ضار ,قح نضار .۳,1 
نط .7 ,۳| 18 
نع .19 ٣,‏ 
انظَرّ .18 ,۳ا بأخرة وْظرة 


.15 ,||44 
نعس .3 ,||17 
نعش .13 ,||24 
(نعم) نعم اله بک عَينًا .8 ,ا54 


نعمت فعمة .8 ٠‏ نعم ,عة 


عين «نعمى عين .3 ,۳ فبها 
ونعمت .5 60||۴۸ 
(نغفي) اة (انفضة) .18 ,5ه 
® 8 
نفد .6 ,© 
تفر .2 ,||17 


3 


تست (نفساء  )‏ تغست .6 ,۹ 
ون 6 
منفس E‏ 


Soc 6 


نغفضص ,نغضص .9 o,‏ 
فف ,نغفقف ,. صا eنd‏ .5 رہا 


v۳ 


نف .14 ,||60 
فی v1.‏ تفاي .5 ,48|۳۲ 
(نقی مقار .1 ,۴1 
نقم .6 ||17 
قهت س نقهہت .10 ٩,‏ 
(نقا) قاوة ,قاي 
کا - نکی .9 ,۱ 
نکب :5 A,‏ 
نکل .9 ,||18 
(نمل) امل (أښل) .38 ,||43 


f۴۳, 1. 


نھی :9 , 

نهر (نهر2) .8 ,||49 
نهک .12 ,۴ 

نوا (تاو .1 ,«ا||37 
(فبط) بوط .8 ٣,‏ 
هدا .11 ,36/۱۹ 
(فدر) افدر .۸,2 
فی افذی .6# ,||30 


G6,» 
۳1, 1. com. (فذر) حدرة‎ 


v۳ 


( ملک ) ملاک .5 Fv,‏ ||45 


املاک .2 ||45 


3 oG.-.vuE 


(مل فلت امللت 7 FF,‏ 


(منی) می .1 lo,‏ ||34 منی ,موان 
مناه 7 59|İlFv,‏ ا 
امانی .12 ,۳۲ 
مهر .9 ,||23 
E‏ 
0 موتا 


الفوان 


۳, 8. 


مات .14 ,۴۹ ;1 ,| 


و۶ .ر .0ء6 9 


موت ,مون ,وات , موقن 


(ما) مات ,میاه ,اموا .5 ,4 
نام .19 ,م 
نب .19 ,||24 
تّمت .7 ,||26 
(نتن) منتن .11 56|lFF,‏ 
جم أنْجَمْ .10 ,۳ا88 
حت .8 ,||17 


حل .8 ,19||۴ 


۴۹, 14, 


(نڪخل) مل .7 ja,‏ |46 
خی .10 ,|26 
(ندل) مندیل .8 ,46||!۸ 
(ندا) دی .14 ,۴۷ لی 
.7 ,||51 
نذر - تر .6 را 
ن .7 ,||42 


ے5 


E c<ou¥E 
انسا .9 ,ه۱‎  اسن‎ 


تسب ,صا من .11 ٣,‏ تسابة 


j^, 8. (msc. ,)‏ |52 
(نسر) منسر .3 ,۴1 
(نسم) ملسم .2 60l1,‏ 
(نسا) عرق السا .9 ,40/۳۴ 


6 U 
۹۷, 8. نسیان‎ 
< 05 سے“ يڪس ت‎ 
3 0 أذ‎ e ١ 50 ز‎ ۹ 11. 3 0° 


.2 ,||82 
(نشر) اذش .1 lo,‏ ||34 


ەد - 
(نشط) سوط .1 PP,‏ 


8f 


نشا ,نشو رتشن نشيان P6.‏ 


لعبةة .5 ,||48 لعب .1 ,4|۳ 
لغب .8 ,||17 

(لقے) لقا لقاے (لبون) .10 ٣,‏ 
قط 1 ,||48 

f, 6. لقم‎ 

(لكع) لاع - كع .8 ,ا٣||58‏ 


I~ ى‎ 


لقی ,لقي و اة )َة (nicht‏ 
fF, 15.‏ 58 لقى .11 A,‏ 

لم س ألم .10 ,ا 

4, 2. Sb ر‎ 

آھی من — لها من (عن) .14 ,||35 


لوئ .6 o,‏ 
ع رغ 
(مات) موت .4 ,ا 
EoE‏ 
(مای) امای .12 ٣٣,‏ 
من امد .14 ,||88 
INE qy J) IE «4 2»‏ 
مد اول ,مل اوذ من اول من امس 


مذی .16 ,||22 


س کيټ 
(مر) أمر .5 34|j1f;‏ 


vî 


(مرا) مریء لزور (مری لجزور v8.‏ 
(مسس) مس ٦.‏ 19||۴ 

(مسک) E‏ ۔ مسکن .10 ,۳ 
(مشا) مشو می Anm.||"o,10.‏ ,50 


(مشی) مشي .10 PA,‏ 
مصص .8 f۴,‏ 
,||34 


مس کد افص 9۰ 


معدة .18 ,|4 


(مقع) امتقع ‏ انقطع .5 ,ا||27 
ملل س ملل .9 l,‏ ;املا الت — 


Gc.UE 


comm. , ;ملول‎ FF, 8. ایلیت‎ 


3¢ ت 


A, 13.‏ خبز مل وميل وملز 
fo, 6.‏ 


ا 


ملا م .3 ,||87 ملا ,ملای 


fo, 8. 2 


ملع ملع .4 ۳ مات ملع, 
دک علو ,ملب .11 ,۴ |58 
عب ملاحی .5 ,0|۳ 


“ 


(ملس) املیسی .15 hv,‏ 


Ve» 


ص 


3 6 م 5 ت0ءء 
(کت) تار .3 ,ه٣‏ کف اكتف .8 ,۳| 
کنر 4 ,۳ کوس .5 
G55 2 2‏ 
(ککل) ککیل (?عدە لدنص ۴) | لبا .1 ر لبو .1 رہم 
8 ,||52 مککلۃ ٦.‏ ]|46 | (لبی) لبون لقو .18 ٣,‏ 


ذب .12 ,4|11 لبن .18 ,||44 


(کرٹ) بسر کریغاء کراثاء .3ر۴۲ | (لغا) ل .9 ,||51 
کرش .11 ,||44 بس 2 .1 ls‏ ;10 ,۹ 
(کره) کراعیاة .6 ,51/۳۳ .» 50 کے 6 ,|21 وجا جذ .1 ,۳ 
(کری) اکری .5 ۱٥,‏ مکار ,مکارون | (لحف) ملْحغفة ,محف 4 ہ٣‏ 
4 ,|50 رة .9 ,||58 كم ,مغ ,يم ,كحم ,لاحم 
ی ملعم 5 کم کلم 
کسری .4 ,|44 ||88 وما حمة .۳۲15 ||49 
کسف س خسف .1 ,۴۸ (حر) خان , .موص  10.,‏ ||52 
(كف) كفة المیزان .10 ,||45 (جی) سی ی (الع ,ھی ية 
كفا كفا .4 ||82 (کی .16 H1,‏ 
کل .9 ۳ (لخ) الح مخ (ملْطَّي o,9.‏ ||50 
(کلب) کلب .5 ,۳۹ ]سب لاسب .1 ,ا29 ) 
کلم .18 ,44||۳ ا أصوصية: (أصوصية 7) .3 ,1 
کن - اکن .18 ,8|۲ لصاف .8 ,۴۸ 


_ 
قرا على .9 ,||35 
َب ,قرب f^, 4. die Inff.,‏ 


3 


o, 11. ون‎ 


(قرت) ا قریغاء س قراثاء .8 ,٣۴م‏ 
قرے .9 ,25۷ 

0 2 
(قرس) تارس EE‏ قارص .9 ,£۸ 

o. So» 

قرط ,قرط .4 Fv,‏ 

5 2 

۳٣, 10. قرقور‎ 

Pv, 8. قرقس‎ 

قون - قرن .11 ,۳| |47 

قرا ,قری ,ما die‏ .7 ,م 
قاری ,قوار (قار در fo,1. (nicht‏ 
ہے سے سے کے 

قسط اقسط .16 ,اا|| ا3 


(قسم) ت _ قسم .4 ,1 
کر د 
قصص .8 fv,‏ 
قضم .5 ر19||۴ 
(قطع) مقطع .6 ,^ 
قطن 14, |44 

۲ 


ےے ےہ گے 

قفل ,أفغفل .8 ,۴| 
(قلع) فلاعاذ .7 ٣۳,‏ 
(قلف) قلغا .5 ,إ۳ 


فنس کسی .2 FF,‏ ||55 

کی رمقل ,لا ,ملو .2 FA,‏ 

(قم) مقمة .19 Fn,‏ 

(anveranderlich) €‏ ن 


40||’, 10. 


o 8 
PA, 11. تح‎ 
6 ره‎ 


قنب .2 وه 
قندیل .8 ر۸٣||46‏ 

قنع - فنع .12 ٫ا||28‏ 

(قر) ۰ قاقو 5 (قافرة ٤1ء‏ زم) .7 ,ەم 
a‏ 

(قام) 


مقامة .3 ,۳۳ 


.5 ,||45 وا ت 
e5‏ 

قال قال .12 ||38 

(کاد) كويد .8 ,۳ 

5ِ 

کبی .11 ,||44 


۸ 


.9 ,"|43 ; فعولییةة (فعوليي ) 
.3 ,11 فاع .12 und 59l,‏ 51 
ڑJdgg ™v, 15. Femininendung?‏ 
Femininendung ? Jz‏ 
|v, 12.‏ |52 فعول (فعول) .1,6 ||43 
فعال .7 ,58||۴ فعیل .8 ,||46 
مغل اا .2 Pa,‏ | 45 
ohne Femininendung, Jin‏ 
15 ,۳ علو .10 م 
فغ PF, 5. intr, u. (rs.‏ 
(فق) اة ,.میص .10 ,||59 
فقا .12 ,|31 
قر .6 |o,‏ |42 
(فکی) کاک .9 40||tF,‏ 
فکر .9 lv,‏ |45 
(فل) فل قل 
فلے .15 22||٥,‏ فلي .10 ,^ 


رند © 


فلفل .8 ,۳ 
قف الصبع .1 o,‏ 


۳, 1 


کاک المغزل 14 o,‏ ||43 


(فلا) ل .18 |o,‏ |50 


- i فنط‎ 


P1 

50| |o, 11. فو‎ 

وو ل .3 ,| |58 

کی8 

(فاص) ابر مستفیص .18 ,57]|۴۴ 

ی کی 8 

o, 9. ا‎ 

(قبل) فبول (قبول2) .10 ,43||۳۹ 
و قل .11 |o,‏ |42 

قغيل (قنيلة?) .18 ,||52 

قڪل .2 ,19||۴ 

قدر ,.گہ1 die‏ .6 

(قدس) ار زی .6 ,|43 

ى ای فة 

Inff. 149, 9.‏ 
قررت س قررت .11 ,||27 ;م .1# 


Er aE3 
۳, 5. اقرة‎ ۴,2. Adj 


(غسل) غىسلةة .10 |v,‏ |45 

غشی .1 ,۹ 

20||۴, ٦. غضصض‎ 

(غفی) غْفی .6 34]|lo,‏ 

(غلف) اعلق .6 ,34||!۴ 

(غلم) لام ,لومي ,لوم .15 رما 
على .14 ,19/۳ .ه 18 اغى .5 ,ها||84 


دک 
خم ,12 ,۸ 


Go. Ss.» Gos» ت‎ 


e ET 
غمر ,منديل الغمر رغمر ,مغمر ,غمر‎ 


وے ق ےے 


مر ,مرت ,مغامر 108 ,||53 


6 
(غمص) غماض .4 ,||42 
ت }ں -. 
(غمی) اغعی .12 v,‏ 
غار ,.گ1n ln, 10. die‏ 


غاظ .15 ,||24 


سم 


غوی .9 ||15 


3 


E 
چی‎ 
58| |۴۹, 8. (فچر) تجار مجر‎ 


21||, 12. 


6 
فحت .11 ,44/۳ 
خی .11 ,44۳ 


v۷ 


قرس ,8 دە .5 پە فروسیة 
فروسة , فراسة .5 راا 

فض .7 ,۷| |25 

رف ألصبع .7 to,‏ واد .13 ,^ 

فر .8 ,||21 

فسد .1 ,۳ 

فسف .9 ,۴ 

40, 12. 

قصح افع .9 IF,‏ 

25| |v, 5 فض‎ 

(فطی فور (ُطورت) .10 ,|48 
فطر unverãnderlich,‏ ,.12 ,||40 

قطن .14 ,4 

فل ê‏ فعلل .4 ,۴ فعل ‏ 
قعل .9 ,۹ فع correcter als,‏ 
قعل .18 ,||21 ; قعل أفْعْل 

,1 ,||29 و عل .9 ,۷| |25 


افع 4 f,‏ |34 فعول س فعول 


4 


عون 20s‏ 
(عضد) عضا ; اشا .6 ,۳ 

O. 0o 
ohne Femininendung , رlطعa )عط(‎ 


۳v, 15. 


عطس ٩.‏ ,8|۳ 
عَظّم الله اجک .1 ,۳ 


6 ںuو‎ 


عقب عقب .10 ,۳م 


(عغر) مغْافری 
عقت .9 A,‏ 
عقم .8 ,۸ |26 


عقی 4 O»,‏ 
(عل) أعلكى الل .4 ,٥ا84‏ 


41| |o, 1. 


عَلّف .9 ,241 

(علف) علاقاز علاقة .5 ,۳ 

(علم) لام ,.عsص‏ .8 ,۳۸ا||59 

(علا) علو .7 ,|45 علاوة -علاوة 
۳F, 9.‏ علي .4 ,۳ 


S9 


ص س 


عم ,عمومة .15 A,‏ 


عمد .6 ,۳ 


عمر عم .7 ,||29 


(عن) عتين ,عنينة ,تعنين |٠1,8.‏ 88 


عنف .9 ,إ۳ 


رںے © وص 


عنوان ,عور .9 ,۳ 
25||v, 10.‏ 
(عهد) .1 ,۳ 


(ش) عاقش .15 ,۳ 


م رن 3 


(عام) عمت عمیت .19 ,ا 


ما أ ها الول .5 fo,‏ 
عى اعیى .3 ,||30 
غبط .4 ,||17 
غبن (غبن) .4 بہ||26 


غدر.6 ,||17 غدارغدر .58||۴,8 


۴,1. 


(غدی) غد (غناء ) .10 ,۴۹ 


ال ,طی ,طو ,طول ,ط 
,طويل ,طول 13 ,||39 

طيلسار .6 ,||42 ;10 ,هم 

e0|F1, 2 طف‎ 

ظلّ 2 .38 ,||58 

طف .8 ,۴ 


عباً - عبی .7 ,۱ 
من )دور يکټ )در 6L‏ 
عید ,عبولية ,عبولڭ .15 وہ 
عت أ عتق .7 ,34||!۴ 
عر 2 ||17 .س 16 
ا Ss.‏ 
جز .5 ,||17 ohne Femi-, j‏ 
ninendung ™^, 4‏ 
جل جل .14 ,الو 
ا o. E13‏ 
چم EE‏ اچم .9 I,‏ چم ,جم 
.2 ,۳۵ 
سے 6G u‏ 
عدل ,.گد! من .3 را عدل 
unverãnderlich.‏ .12 ,||40 
عد عد .1 ,||47 
(عدا) أعداء ,عذى ,عداة .18 ,۳م 


1 


ب 6 
عدی .6 Pv,‏ 
.3 


ا ,عبان .12 |o,‏ |42 
عر ج -—— 2 .5 ,ا 


عرض ,عرض ,عرض ,معروض 


P, 14 f. 


G=o.s 


فة .2 وه 


Joss. 


عرق 

عرفو .14 ,ق4 

(عری) ری .12 ,||50 

ف ,عرب .2 ,۴۷| |59 عراب .موب 
.8 ,^52 


عسر .اصا1 نھ أعس 8 رام 


31 لے 4ے 


= ب .2 و۴۷ 
(عسکر) معسکږ 


Fo, 5. 


n ) 1 


2 


15 ۵. 16||, أفعلَ).1‎ e 


(عشا) د انعر (عشا2) .10 ,۴ 


شو .9 v,‏ ||45 
ت عشر .5 ,م 


4۴ 


فک .1 ,۳| 44 فک کک 

.7 ,||48 
(تڪی) كيين ,أضاحیٰ .12 ,||48 
ضط .19 ,||44 


Gu. 


ضرع .7 ,۴ 

(ضغط) ضغطة .6 ۳f,‏ 

ضفر ,مضغور ,ضفيرتان .14 f",‏ 

PA, 11. ضلّع‎ FF, 18. صلع‎ 

(ض) اضماماة .14 Pv,‏ 

ضنن .2 ,||20 

ohne Femininen-, (ضنک) ضناک‎ 
dang n, 3. 

ضنی unverãnderlich‏ , ضن .18 ,1 


Gu 


۳ 15 فاضا‎ 
40 14. (veranderlich ?) 

سے € 

ضاق - اضاق .15 ,اا 
ا G3‏ 1 

(ضوی) ضاوی ية .12 ,ہا 
9 

(طبع) طابع .15 f,‏ 

(طبق) طابقف .15 ,۴۳ 


طبی وأطباء .7 ,۴ 


FA, 8. msc., (طرٍب) مطرابخ‎ 
42|| ۳٥ 11. طرسوس‎ 


(طرق) طروق .8 ,۳ مطرقة 


(طغل) مطفل ™A, 1. fem.‏ 
صل 


die Inf. u. Adjj., طلف ,اطلف‎ 


98^, 1 


52|| Fv, 12 طالف‎ ; 38||, 5f. 
٣, 4. (طلا) طلاوة‎ 
طنفسة .2 ,ا۴‎  ةسغنط‎ 
۳, 6. (طمان) طماتينة‎ 
Fv, 12. (طمت) ظامث‎ 
48||, 9. (طهر) طهور (طْهورة)‎ 
۳v, 19. طافر‎ 
50 u. 51||, 6. (ظاع) طواعية‎ 


57|| Fo, 4 الطوعة‎ 


> 


شهر .1 و۸ 

شهریز .8 ,46[|!۸ 

(شاه) شاة ,سياه .5 ,۳ 

شوی ,انشوی ,اشتّوی .1 ,۴۸ 

(شاع) شياحوخية ,شياخوخة 
شید تشیيیط .2 ,۹ 

(شال) ناق شائلنة (شول) ,شال 
(شول) .5 ,۴۷م 

Pv, 4. صواب‎ 

(صجر) صبو ڍ ohne Femininendung,‏ 
|v, 15.‏ |52 صر .18 ,|44 

6 

(صبع) اصیع .12 Pv,‏ |45 

منا ::14 5 

(#حب) حاب صاب .۴1,14 ||55 

قتا س افحت السماء .11 ,۲ا| |89 

صدق ,أصدق .11 ,۱۳ تصدف 
(سّال) صدف ,صدق .5 ,۳۹ 
صدای صلقة : صدقةة F10.‏ ||40 


3 


(صر) روڈ , c01.‏ .1 ,۳ 


4۳ 


صرف .7 ,||23 صرفت , صارف .۴,11 
(صعد) صعوك .8 ٣,‏ 

صف اصفذ .8 ,82||!۲ 

صفر ‏ صفر .5 , ۳۴ 

صغفف بو الوجه .8 FA,‏ 


60j 0», 1. 


(صغا) صفو ‏ صفوة .1 ,ا۴ 

صقر .8 ,۴۷ا59 

صندوق .9 s. Nachtrãge; 59||fv,‏ 
(صنر) صنارة ا لمغز .10 ,۷م 


.( ممن 


صنع اليد صاع .18 ,1 
ا .9 fo,‏ ;6 ,۳ 

ت , unverãnderlich‏ .12 40 
صاك .8 وہ 

صیخانی ب e‏ 1 ,||55 
(صاف) صيغة .4 ٣,‏ 
(ضبر) أضبارة .14 vy‏ 


بعت ,ضبعد ,بعد 


ص 


(ضح) بالضح وانریع .12 ,||50 


۴1, 8. 


4۳ 


(شام) نة وشام .18 ,۴م 
شام .18 58||۴٥,‏ 

Pe, 11. Impff. u. Inff., شب‎ 

(شبط) شَبوط .5 ,۳ 


^, 12. 


ۆه د 
شاحم ,مشاڪم .5 5 38 
شحب .10 ,18||۳ 
شڪا Pf, Ö5, intr. u. trst.,‏ 
شله .2 ٩,‏ 
u»‏ ت ی 
شرب 12 ,ا۴ شروب شریب .6ر٣۴‏ 


P۸, 8. شریب‎ 


u>. °. 05 


شرع , Impf.,‏ ,اشر ع , ربعا ,شرع 
بعک .8 r,‏ 


م c<GUE‏ 
شرف - اشرق 22 ,||30 


شرک .9 ,۵ 


وم9 .5 ۴ 


x“ 
۰ 


شعر (شعر) .8 ,||49 


شغلل .15 ,||24 شغلل .1 ,۷ 
شف ,کہا ٥نف ٣,9.‏ شف _ 


9 
ب 


شف ٩1,7.‏ 
شر -- شفر .9 ,۳۳ مشر .11 ,۴ 
(شغه) شغ ,شغاه .5 ,۳۹ شفة 

Pa, 11.‏ 
شا .15 |24 اشفى .17 ٠,‏ 
شکر ل .8 ,||35 شکور eصطه‏ 

Femininendung 52]|™v, 15. 
34||!۴, 5. (شکل) شل‎ 

یکل - شن 
شل .3 21o,‏ 


3 u.oE u u 


(شلی) اشليت ‏ اسدت ,أسدت 


۳۹, 11. 


59||Fv, 10‏ 
شمم .7 ,20||۴ 
شمع (شمع ?) .8 ,||49 
شمل .2 ,||20 شمل .14 ره 


شنف .11 ,۲۴ 


(“جد) سورة السجدة .14 ,هم 
سح F,, 18. Impf. u. Inff.,‏ 


(ساڪر) سڪور (سڪور) .1,10 ||43 


ساڪ نين .4 0*9 


سخ من .8 ,||85 


سكن سخن با سکن .8 l,‏ 


(سد) سداں .4 ,45||۳۷ 
ري .9 دك 

ر رر و و 
Go.‏ 


سرب سرب .5 ,۳ 


سرجين .1 ,^ ||46 


وو 


سرح ™n,3. ohne Femininendung,‏ 
سرط .6 ,۴ 
سفف سف اسف 
34j, 8.‏ 
3 1۰ ,||21 سفود .5 ر٣‏ 
یق ب سق .16 f,‏ 
1 7 |45 سفلة .18 ,44||۳ 
سغًالة .10 ,۴ 
(سعط) م .7 ,^ ||46 


٠ 


سقی ‏ سقی .5 ۷م 

(سکر) سکیر .9 ر۸ 

(سکن) سكين .8 PA,‏ 

(سم) سام اض ,ساما ابرض ,سوام 
اص .8 *™o,‏ ) 

(سمدع) ميدع .2 ,||41 

(سمر) سمور .5 ٣,‏ 

(سمن) سماناة وماق .8 ,۳۳ 


ESO” 


سڪوال .4 و۷ 

سهریز .8 ,46/۲۸ 

سهم .11 ,||18 

(ساد) اسوب سال سود .15 ,هم 
المسودة .4 o,‏ 

(سار) سوار, اسوار (اسوار ?( .14 hv,‏ 


(سوی ) ساوی .14 Fv,‏ مستوية 


7. 


fo, 10. سيلڪون‎ 


ے £ 
شاف .19 ,۳ 


۹% 


(رق) ر قيش راف .18 ,ام 
رقا = رق .2 ,۹ 

(رکب) رکب .10 ,^ 
رکض .2 ,||27 

(رم) مرا .12 fn,‏ 

رمی - می .5 ,88۱۳ 
رقص ٦.‏ ,۸ 

رفرن .12 ,||24 


LOS د‎ 


8 روا روات رویخ .3 ,31 


S 0 o 


(راح) مروحة 9 ردح 4 PA,‏ 


(راق) راق (آراف) .5 ,22/۹ 


ت _ Ss‏ 
(روی) روا ,روی .2 ,۴ رأویة 


52|| ^, 8 


زدباف مرب .8 Pv,‏ 
(زان) کلب زی .1 ۳v,‏ 
زبد ,.گPص!‏ eنڭ‏ ,.10 ,م 


24||1, 10. 


ر 


(زعر) رة .8 ,"||49 


F۴, 9. زکن‎ | 


دں‌د © 


زنجور ' .10 ۳ 
(زنی) زنیاة .11 Pv,‏ 


زھی .9 ,26||۸ 
زوجان .2 ,57||۴ 


40|, 12. unverãnderlich , زور‎ 


زوی .2 و۷ 
(زاف) زاف ت .14 fF,‏ 
ع ر 2£ و ي 


(سار) سور س سور .9 و۳۷ 
ِ2 ا 
سال س تنصدق .9 ,۴۷ 
ر 6 مل © 
(سبی) اون کی۲ (سبو ی 7) .6 ,|48 
ت 3 ,„ }ضsuÈ‏ 6 
أسابيع .9 ,۳ 


ww ت‎ 


PF, 8. die Impff. u. 8. wW., سىت‎ 


۳, 10. سبع‎ 
c<0 EÊ ت ت‎ 
PP, 8. واسبع‎ Impff., z+ 


مص 


ربض 22 ر۴ 
ربط .۴,2 


ریم اربع .8 ,۲ يوم الربعاء 
Fo, 11.‏ ||58 ربعا comm.,‏ 
A, 18.‏ ربعي .6 ,||51 50u.‏ 

(رتی) آرت .9 ,51/۳ 

ت اج .18 ,|37 


(رجم) ارجوڪا .11 FF,‏ 
رجل ورجولیا ورجولة 8 
جل رجلة .8 49||PF,‏ 
رحلة رحلَة .2 ,||49 
رحی .9 PF,‏ 

™n, 4., ohne ë, رخل‎ ۰ 


ّ 
44| |v, 2 رخو‎ 


e 3 
FF, 10. 
3 
1“, 10. ردو‎ 


ردج .5 0*9 


۵۹ 


(ردف) رادف .14 ,۴۷م 

ر ب (رذّم fF, 6. (nicht‏ 
U‏ 3 ت 

(رزد ب) ارز ب ررب .1 P^,‏ 

(رشی) رشدة .11 Pv,‏ 

راص .10 ,40/۲۴ 

رح & رالد رضح ,۴6 مع 

mininendung ™n, 1. 

40, 12., unverãnderlich , رضی‎ 

رطن .2 ,||44 

رعب .16 ,||22 

رع (أرعد) .1 ,||29 

(رعز) مرعزی (مرعزا:) .14 ™o,‏ 

رعف .2 ,||16 

(رعی) آرعای بعک .6 رہ۴ 


رعی کے رعی .5 2 


36||, 11. 5 


5 6 6 u 


مر فة > مرفتف 


Sےںنرد‎ 


۳P, 2. رفقة‎ 


41||, 2. 


وص 3 


(رفه) افيا 51/۳ u.‏ 50 


O^ 


دخان 9۰ ,51/۳ 


(درا) کارا داری .4 ,||86 


57 Fo, 1., Genus, دارع‎ 


< 


O 

0 (دق#) ِب کف (دفار:) .36/|۱۹,10 
(دف) ا .7 jh,‏ |46 

(دلي) ادکت ‏ اندجت .7 ,۱۲| |32 
دل 40||PF, 4. intr. u. trst.‏ 
قا ای .1 ,||33 

۳4, 7. 

دمع .2 ,||16 

PF, 8. ذخف‎ (unverÃnderlich) فک‎ 
FF, 14. داف‎ 

(دف) دیا دنیا .4 ,55/۴ 
دفلیز .7 46n,‏ 

دهم .3 ,||20 

(دهن) ڌهين )? (Femininendung‏ 


18 ,9ة مدن ٩.‏ ,46/۸ 


(دار) ادر بی .1 دبیر دی LE‏ ,26 


ڪي کار ± 
دان افاری .14 ,٣ا‏ 
دبباج 4 Pv,‏ 
دبوان :8 NV;‏ 
ع E‏ 9 
(ذاب) فوابخ .4 را 


(نی لخر .2 ۲ 

(فرا) کرای .2 Pv,‏ 

(ذرخ) ا 2 ا 7( .7 ,۳1 

ohne ۴e- مکار‎ 48|, 8. 
mininendung ٣v, 15. 

5: TAR ar AÛ 

اک ا 1 

قل .4 ۳ 


ذوی 3 ,||15 


ع 6 و گے د 2 
(راب) رثاب .۳,5 رة بن 


Vs 4. الجا‎ 


راس عین .14 ,58/۴ 
5o‏ 


> ر2 د E‏ 
(رای) روا2 ورتا روی F2:‏ مراة 


مرا ,مرایا .4 ||46 


ت 8 

خسا .15 ,]|22 

خسف س کسفی .1 وہ۴ 

i PE 

خص خصوصبة ( خصوصیة 2) 
4 ,۹ 


خصم .18 ,۲۴ ص .7 ,۳۳ ||89 


ت ص 


خصی .۹,2 ا ,خصیان 


55l, 8. 


ا s‏ 
(خضب) خضیب -۸٥,1دذص۴)‏ 


dung ?) 52||v, 18. 


9 
س 


(خظ) رمع خطی .3 o,‏ 

خطب وة .1 FF,‏ 

خطف .6 ,ہ||21 

خطم .19 ,۸م 

خف ةة .1 41I,‏ 

(خفی) استكفی - اختّفی .۴۰,19 

(خلّ) خلَلٌ - خلالة .6 ,۴۴ 
e‏ 


خلة ڪل .7 م 


(خلب) هلب 4 ,۴ 


Ov 


خَلَف ‏ خلف 4 ,||49 خلّف 


Gs ڈ6‎ u 


60||F1 6. أخلاف‎ 
"^,4. ohne Romie 
17||, 4. خمد‎ 
Pn, 9. (خمر) خمير‎ 


ص ڪڪ GE‏ 
خەس , .مھا نق , أخمس .8 ٣٣,‏ 


ےت <<Go E‏ 
خنس - اخنس .12 ,||31 


6~. > 7 


تسا س خنفسة .ا1 ر۴؟ 


o 


"a, 3. ohne Femininendung dıخ‎ 


o‏ »۶غ2 
خالا ,خوولة .14 ,۸ 
(خار) خوان 4 ,|45 . 


(خاط) حيط خيط .3 ٣,‏ 


حيط .6 A,‏ 
دب .14 o,‏ 
(د) دَجاجخ .4 ,۳۹ |48 
دجلَ .15 ۴٥,‏ ||58 
Lj‏ 
دخل 


o, 10. 


ےت کںCء‏ . 
دخل بے س الخل .11 رها 


له 


^, 1. die Inff. u. 8. W., حص‎ 


حص احص .3 IP,‏ 

حفر .14 ۴۳ ]|56 رخافم ۳2 

ا صدری .9 Fv,‏ 

حل .14 ,241 

حلب .6 ,^ |26 ,حلب .9 ,۲۴ 
حلب .5 PA,‏ 

خلف .12 ,|4 

حلقخ (حَلَقَخ tطەنم)‏ .19 ,۴۴ ||56 

خلک راس خاک .2 ,54 

38||1, 7., die Inff., حلم‎ 

حلا ¬ لى .4 را 


ص ص 


خمد - أَحُمَدَ .10ر 

)7م( الماكمة .4 fo,‏ ,مار 
القيظ .8 ,"||49 

(چل) جل ّل .9 ,46||۳۹ 
حمولة = حمولة .2 ۳۳ حامل 
(mit Femininendung?) Fn, 1.‏ 


حمالة ا 5 


(چی) چ العقرب .8 ,"|51 


لک اس حانکی .2 56||FF,‏ 


(حنا) حت ,خا ,خناء .۴۱,10 


™v, 6. حوب‎ 

(حار) حوار - حوار .8 ر۳۴ 
حواری .18 o,‏ 

خاش .11 ,||24 

(حاک) خاک .2 34||lo,‏ 

حال ,حال ,م1 die‏ .14 ر 

(حار) حاير (حیر ٤طه‌نه)‏ ,حیران , 


لز > 


حورا .ا1 ۴۷ 

حاثض .12 ,52||۳۷ 

حائط )خbq fv, 2. (nicht‏ 
(خبث) خباث .8 ,58/۴۹ 
(ختم) ج .15 f۴۳,‏ 


GU س‎ 


خلعةخ .2 ,۳ 
خرطوم .12 ,۴ 
(خرق) خرق -— خرق .18 ,۳ 


38||1,18., die Inff. u. Adjj., خزی‎ 


™ ٤ء‏ تت تف 
جن على س اج .10 ,ها ,جنة 


2 4. جنا‎ sS نة‎ a 
۵, 14. جنب‎ 
45| |۷, 10. (جنز) جنازة‎ 


جهد .6 ,25||۷ 
جاں lv, 8. die Inf.‏ 
(جار) جور 4 ,° 


.@ 4 


8 
جورب .5 ,||42 


oO‏ 5‘ س 
(جاء) جیىة — جیة .8 ,ہا 


(حبر) حبر حبر .8 ,46||۳۹ 
خیس - اخبس .4 ,||80 
حب .12 44j,‏ 

(حبا) حبوة حب (حبي) .۲۴,4 


(حث) حتاث (حتات?) .5, ||42 


رة .4 ,ا 


2 £ ت 
حد ,أحی ,.ززAd PH, 10. Inf. a.‏ 


5 
حیات 


ص 


(حدت) ما قدم وما حدت 59۴۷,15 


o ص‎ 


۴٣ 14 حدیيثت‎  تٿدخح‎ 


bv, 9. 


. u} 


۳٣, 11. احدیثة‎ 


(حدر) حدور .8 ,۳ 


“< م 4u E‏ ا 
حدا, حدی , احیی ,.۴گہ! die‏ .۲۴,4 


3 Ww 


9 ٍ 
٣,‏ حر حرو ریخ 


die Inff., j> 


(حر وري ?) 4 ,۱۹ ڪرور .9 ,۳ 


ےم 


0 ی‎ G o0 
۵ 


حرم .14 |24 , اساحم مت ,حرمی , 
حرام .9 ,ا۴ 
حرص .5 17||۳ 


حری , unverãnderlich‏ حر حری 


P۳, 10. 


حزری .14 ,||24 


حس اخس .۳,3ا||83 من حسکی 
وسک .1 ,||41 


حسب ,قط1 من ,.11 ,۷ا38 


.~6 Uuر‏ . 
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Na 
قصيب الفرس وغيره من نوات (ه لحافر القنب ووعء قضيب البعير‎ 
ليل“ وبقال نما خر من بطن المولود من الناس قبل أ باكل‎ 
العقىٰ ويقال له من فوات لف الساخت ويقال(ط له من ذوات‎ 
ه افر الرد وف بعص النسع هذا البيت(ه‎ 
لھا رد ف بها تسعد اتا جَاما يوا من الئاس خاطب‎ 
فهذا كتاب اختصرناه واقللناه لتاخف اللو فيه‎ 
على متعلمه الصغير والكبير ليعرت بء(ف فصيح الكلام ولم‎ 
نكتره بالتوسعة ف اللغات ريب الكلام ولكتا ألفناه على حو ما‎ 
ا الق القاس سبو افا هاقلن فيي .الجزامزة اة :ن لحد‎ 
لله رب العالّين وصلواته على سيد ااولين وآلاخرين حمد النى‎ 


وله الطافرين .ولم قسليما كتير وحسينا الله نعم الوكيل 


a) B .نی‎ b) Die Wûrter von Jl, bis الد‎ gehen bei B 
der vorherigen Bemerkung voran; dadurch verlöre aber das fol- 
gende Citat seinen Anschluss. .وانشی ۷ زقال الشاعر گول ا (ء‎ 

d) L d,gqls. ` e) Hier endet im Cod. L der Text des Buches 


selbst; V schon oben nach der Bemerknng über ردج‎ mit den Worten : 


تم كتاب الفصي ولل الحمد دابا 


۴ 

ومن لنزير الفنطيسة من ذى لجنا غير الصائد المنقار ومن الصائد 
انسر“ وهو الظفر من الانسان ومن( نوات لحف النسم ومن نوات( 
لحافم لمافر ومن نوات الظلّف الظلف ومن السباع والصائد من 
الطير الب من الطير غير الصائى والكلاب وحوها البرتن وجوز 
البرقن ف السباعم كلهاء وعو التذدى من الانسان ومن نوات لف 
حلاف والواحى خلف(ه ومن نوات لمافر والسباع الأطّباء الواحد 
طى من فوات الظلف الضرع؛ واا ارادت الناقة الفح قيل 


4 0ل سے ص O 0~ CU‏ 


ضبعت صَبعَا شديدة وه ضبعة ويقال لذوات للافر استودقت 
اوقت وتان وديف وشوق وها وداق وقد سامت الماع وي 
ماعزة حرمی وھا حرام وقد حتت الناجة وق حان (۵ وبھا حناة 
السباع كلها ويقال للبقرة من الوحش كما يقال للضائنة والظبية 
عند العرب ماعزة والبقرة عندعم(ه َة ويقال للظبية أذا أرادت 


. 
> wv 


الذكر كما يقال للماعزة“ ويقال مات الانسان ونفقت الداباة وتنبل 


البعير(ع والنبيلة لجيقة وقال أبن الاعراق وتَنْبلّ الانسان أيضا وغيره(ط 


a) Von ùe, bis نسم‎ fehlt V. b) L und VY Ji. c) B 
,ٌخفف 8 (ل ۔خلف‎ z« حنىت‎ geh. عند العرب 8 (ه‎ 


$) L الكل‎  g( und bh) B noch مت‎ Îî. 


f 


l« 


وكسف الشمس وخسف القمر هذا أجود الكلام؛ وريت الحم 
فانشوى وا تقل اشتوى إا الشتوى الرجل؛ وليت السويف 
واللحم غير( فهو مَعّلى وقد يقال ف البسر والسوبق مقلو وقَلوة 
وقال ۔الفراء کلام العرب اذا عرض علیک الشىء ان تقو تور وحمّد 
ولا تقل وتر“ وتقول ان فعلت ککی وککی بها ونچت بالتاء؛ 


N E 


وقول ای ی ای اح سباي وقول خصت ‏ عي الرجل 


ت 


تة حق إن فصنت“ وبصق الرجل وهو البصاف مسق التخل 
اى طالّه وصقت ..بد(ط وصققت :الباب. وعو صبفيقف الوجه؛ اليد 


قارس واللبن قارص 


بب من الفرق 
ه الشف من a:‏ ُن توا 4 المشغرء ون. فوات افر 


3 N EE 


a) وغيرە‎ fehlt L. b) So alle Codd., die vorangegangenen 
und folgenden Beispiele machen es jedoch wahrscheinlich, dass das 
Wort nur zum Zweck einer synonymen Vergleichung etwa mit لر ق‎ 
oder (ğw angeführt und ein Theil der Bemerkung verloren ge- 


gangen ist. 


fv 


وهو لائر لهذا الذى تسيه العامة لير وجمعه حيران وځو ران“ 
وهو لحائط للا تقل حيط“ ورجل عرزب وامراة عزا“ وأعسر يسر(ه“ 
وق ريط اسم امرأة بمنزلة الريطةة من الثياب؛ وق فيد لهذء القرية؛ وتقول 
مط ثلث فرطة؛ وخر وثلفة حة“ وجرز وثلثة جررة“ وتقول 
ه اقا شائلة افا ارتفع لبها وجمعها سل واقة شاثل انا شالت 
بنبھا وجمعها شو(“ وه 9 كيل السبع وأكَوَْةٌ الراعى التى 
يسنا و لصنق اخخعاره وتقل لهذا النى يوزن به مى 
ومون ومَنَا للاجمع(ه؛ وعو فص الشاة وقصصهاء؛ وعو وعو 
الصندوق ۰0 ومنه تقول ما حك هذا الأمر فى صضدرى؛ ومررت على 
٠‏ رجل يسال وا تقل ينصدق اما النصذف العطى؛ وتقول اشليت 


3JJI0.ouUs 


الكلب وغیه انا دعوت الیک وقول الناس اشليته على اليد خطاً 


O re 


فار ن أردت ذل قلت آسدننھ على الفتيك واسدء وتقول استاخغفيیت 
منک أى نريت لا انقل إاختفيت اما الاختفاء الاظهار(ع؛ ود اناز 
3 ترادف انا لم آڪمل ريغا‘ وقففا یساوی غا“ وتقول فلار د 


٥‏ على ااب کقولکی يتسخیى؛ ونقول أخة :ا قدم وما حلتَ“› 


8( شی 8 ٥(‏ یسر انا کان یل بکلَنّا ینید :۷ (ه 
u‏ 5 ءِ 4 : 
,(rةعلە)‏ صندوق 8 (؟ .للجمیع 8 ( .انى باخذھا 8 (ف .ووه 


L .سدوق‎ g) Von l#Î an fehlt B. 


٠ 


توصف بساحه؛ ما را مک 2 ہن میں فان یومین 


والظل للشجرة وغيرها ا بالعشىّ كما قال الشاعر 

فلا الل من بد لى تستطیعه (۾ 

ولا آلغىء من برد العشى نخوق 
وأخبرت عن ان عبيدة قال قال رو كل ما كانت عليه الشمس فزالمت 
عنه فهو ق وظل وما لم تكن عليه الشمس فهو ظل؛ وتقول للام 
انا تمتها یا لاع یا عدار با خَباٽ با نجار بفتع اوه وڪسر آخره 
وتقول للرجل يا مجر يا غذر با لكع يا فس؛ وانا قيل لك ادر قنغد 
فقلٌ ما بی تد وف العشاء ما ف تعشی للا قل ما بى عَدَاء وا 
عَشاء لاه الطعام بعينه وإانا. قيل لكف ادر فطعم فقل ما فى طعم 
ی ازن شرب فا کیل کک اوی فكل کل :عا آل 
اع انیل عَصّی معوجة ورجل صَنَعَّ اليد واللسان وامراة 


صناع؛ وانفول سد es‏ ولل اة ضغیرتان وقل ضفرت راسها(ه وقول 
لقینه 1 وة ولا انقل اقا انه خط م2 انز بالا لف والهمز (ل؛ 


a) So V und L, Letzterer hier und bei ندوی‎ mit ùübergeschr. 
.بغت الالف 1 (ط .الظل ۷ .چە .م 9 ٤4ط 8 ونور‎ e( Oder mit B: 


d) jail, fehlt B; B und L xq,‏ .شعو راسها 


fo 


ثد وک 5 0ر م ع 2 »م 8 
ودرع لحديد مونثة ودرع ألمراة مذكم؛ وتقول لهذا الطائم كارية 
ولع (ه قوار ولا تقل رور وقول عندی وجار مى مام اتعنى 
ڏک وانشی وکذلک کل اتنين لا يستغنى احد9#ا عن صاحبه“ 
وتقول هم المسودة والمبيضة والحمرة والمطوعة(ط؛ وتقول کان فلك 
ما أذ يا قى وم الال أن شثت؛ وعو المعسكر بفتع الكاف؛ 
وأطعنا ا لمل الرمان 
والترابٌ لحار وعى القازون والقاقوة إلا تقل افزة؛ َظر إلى يوخ 
عینه؛ پینهما بون بعید؛ وجل ادر مثل آدم(ه؛ ولب ملن ماء 
ا ملى ماء وكذلى ما أشبههما؛ وه الكرة“ وعو الصوجان 
والطيلسان وه السيلحون لهذه القرية كل هذا بفتع اللام“ وعو 


القوت (ة“ ۳ الأربعاء e‏ الالفف الباء؛ وما 0 لا 


من اجلک ون جل وین جرک“ وجثنا من رس عين؛ وعبرت 


dro E 
دجلن بغیر لف وام واسونت سالط ولا ضف واانغى اسونة ك‎ 
a) B وبع‎ b) S. d. Noten. e) B und V haben dies 
oben nach jik. d) B iil, eine gemisesbilligte Erweichung 


8. Lane u. d. W. e) B $l. 


۰ 


و 


: ff 


3 .-۔‎ U E) 


جاتر“ وف لفنغفساء ولكنفسة؛ وك الس ال تعنی الط تة 
وبغیه الأثَلَب والاقلب والفتع اڪئر * واسول اا وڪانک وهو اشد 
سوا من حَلک الغُراب وحتك الغراب واللام اكتر“ وعو لُذرى 


ولإْذری وتعلمت العم قبل أن يقطع سرک د که . والسة الى 


س رن ى Ss‏ 


E‏ وت b(‏ ا بنا الام غین ونی رح ا ډ× 


¢ 


وخلالتہ یہ ما کے من اسنانہ انا تخلل؛ واملیت الکتاب 


املي وأملَلّت امل لغتان. جيدتارى جاء بهما القران (ل 


باب حروف مزفردة 

5 5 ا‎ E ر‎ > 598 E ERT 

تقول أخَذّت لذلک الام ابه“ وأبعت الله 2 قصمة الال 

والشى: + مقن ° وك البكة بسکورى الکاف الي د بستقی علبها(۰ وف 
اة م الناس ودن دید بسکوری اللام “ وقول درفم بھر؛ 

% يمن خا لا تقذ د ا وا ستفیط ف الناس ؛ 


a) B hat diese Bemerkung nach der nãchstfolgenden, b) L 
.يعن 8 (› وقول‎ d) B fügt ein, V zwei Korancitate zu. 


e) Von و9‎ bis علھا‎ fehlt B und .ر‎ f) L الى‎ 


f۳ 


حديث السن؛ وق نقاوة المتاع يعنى خياره انه ايضا؛ وتغول انا 
على اواز وناز والواحد رفز اذا لم تكن على طمأنينة وانشد(ء 
موق يا مائ اجار صعبا ينزي عل ؤار 

وتقول(ط اس لائط ساس لمائط يعنى واحدا ومع( آساس 
واساسء واذا دحا الرجل قلت مين رب العَالمين بقصر الالف كما 
تال الشاعر 

اعد می فطل( وابن عه مین قرا الله ما يننا بدا 
وان شثت طولت الالف فقلمت آمين كما قال الشاعر 


با رب لا تسلیتی حبها بدا ورم أللدُ عَبْذا ل آمين 


#3 > س su. 3£ 9 . ٤‏ / 
٠.‏ ولا تشدد الميم فان خطا؛ وقول نلك ألمراة وتيك المراة ولا تنقل 


o 


ap 


ٍ ك س $ رں 3 3E‏ س JE 3u.‏ © 

نیک( فان خطاء وك الثندوة بضم أولها والهمز والئندوة بغتى أولها 
: ¢ ع 2 O‏ 
غير مهموز وقول جت على ار واتره وفو أذ السيف واثسره 
وتقول القوم أعداء وعذی بكس العين فان ادخلت الهاء قلت عدا 
بالضم؛ ويأسنانه حفر وحفر“ وقول درق زاف ويف ؛ وتقول دانف 


داف خاتم وخم طابعٌ رطع رطب رطاف کل ذا صيع 


e ih 3‏ 
وجمع اس اساس ۷ (هء b) L noch g2.‏ .وقال الراجز 1 (ه 

6G ون د ر 2 5 غد‎ E 
.وجمع اساس اسس‎ d) B wurmstichig; L J؛hê‎ mit überge- 


schriebenem laa. e) B .زیکی الم أ8‎ 


f۴ 


بالفتع“ وعو صقو الشىء وصفرثّه؛ وعو الصَيَتانى والصَيْدلانى؛ و 
الطنفسة والطنفسة؛ وق الفلنسوة بفتع القاف والواو والقلنسيةة بضم 
القاف والياء؛ وهو بسر قريغاء وراثا وكريشاء وكراثاء ؛ وهو ابن 
عمه ديا(« بكسر الدال والتنوين ودنيا بضم الدال غير منون؛ وعو 
شطب السيفت وشطبه؟ تقول امرو(ط واهرار وم وامراة وامراتار م وسو 
افا دخات الالف واللام قلت الم والمرأة“ وتقول أتانا ججفان رذم 
ورم ای او تسیل و تقل رفم ؛ وولک المولود لتمام وهام وليل 
امام مكسور لا غير“ ونقول 1# لخصيان فاا افردت ادخلت الهاء 
فقلت سیا کما(ه قال الراجزر 
کان خصییه من آلتدلدل ‏ طف جراب فيه نتا حنظّل 

وبقال طرف تجوز( % قالت امراة مرى العرب 

وتقول عندى غلام بر الغليظ والرقيق فنا قلت لجردق قلت 
وال/قاق لآنهما اسمان؛ وتقول رجَلٌ حَتَث فذا قلت السنْ قلت 


a) Die nãchsten drei Wörter fehlenL und B. b) L und 
0ں > ںو‎ 4 < 
B » ,/Î und so auch bei den nãchsten Wörtern; V .مرو امران‎ 


ce) le fehlt V. d) Der Zusatz fehlt L und V; ĞGauh. hat 


nur diese Variante. 


۴ 


العيدى خي من أن تراه“ وتقيل الصيف صَيْعّت لبن“ ونقرل 
عل ذاک عدا ودا وَجعَ عو على بده انا رجع ف الطريف 
الذی جاء منه؛ وتقی شتان رید عمو وشتان ما جا نون شتان 
مغتوحة وار شئت فلته شتا ما بينهما والفراء يكسم النور (ه 
وتقول ما هذا صرب لازب وبالمیم ان شت( وعوأخو لبان مه“ وتقول 
دع( ما بریبکی ال ما لا بریبک وما رابک من فلا وما آربک ال عذا 
ای ما حاجنک وقد أراب الرجل انا جاء بريبة ولام انا جاء (ل 
با يلام عليه“ وتقول وبل للشجى من لثلي تخقف بء الشجى 
وتشذدں با لي“ وعو اڪ من القرع وعو جدری الغصال؛ ونقول 
افعل ذاک مرا ما اى أل شىء“ وخدٌ ما صفا ودع ما كدر وتقول 
ما لى ولا يمم“ وما ۾ عندنا ا ڪل رس جمع آڪل؛ واساء 


اباب ما يقال بلغتین . 


قال ق بغداد وبغدار ٥(‏ وتد کر وتونت؛ وعم ابی بالکسر وتګابی 


a) B hat diese Bemerkung nach „eze, und gibt تخفص‎ für 


لے 


o) B g3 d) L und‏ بضربةة لازم ولازب 1 (ط. .یکس 


بغذ‌اد وېغذان ۷ (ه Gah. Jl.‏ ` 


f٠ 


الكثير ون الرجال الكثير العطاء(ه؛ والغمر القَدَح الصغير“ والغمرات 
الشداد؛ ورجل مغامم اذا کان 'یلقی نفسه غ الّهالک 


باب ما یجری(ط متلا او كالمل 


اقول افا ع اخوک قهن“ «عنک TET‏ لكب البقير وقال أبن الأعرابى 


عند جفینة (ه ٤‏ وقول افعل ناک وخلاآک تم“ وقول تاجوع ا 


وم ت 66 £ u‏ ےھ ت ر ری ے 
ولا تاکل بتدبیها(۵ ای لا تكو ظا لقوم؛ ويقال(ه اناحسبها جقاء 


وك باخس مکذا ٤‏ جری المتل نان شقت قلند بالهاء؛ ونقول الكلاب 


ی € 0 3 0 ن سے نے و 
على البق تنصبها وترفعها؛ ونقول هو(ع احق من رجلة وق البقلة 


لللمقاء (8 ٠‏ وانول ٠‏ اشفا نوه کیل“ تقول :ما ٠‏ آسمکف اڪ قرفع 
o 3H OB, 2O2‏ س کټ ت¿ 5 زک ت 
الاسم وزم انک؛ ونقول همک ما اعمک واهمنی الشى: حزن وهمنى 


آذابنی“ ونقول نسمع بامعیدی (¡ لا ار تراه وار شت( کن تمع 


a) Die Worte von والغمر‎ an fehlen B, sind aber am Rande 


قال اہو ا ٥(‏ .جا »> ۷ ;جری 8 (bط theilweise nachgetragen.‏ 


. 


[muss heissen قال أبو عبیدة جهینة ۷ طعواو؟ زعبيدة جغينة [ فين‎ 
s. die Noten. بکدبیها 1 (ل‎ e( يقال‎ fehl f) L 
IAS ; Gauh. wie B. g) Fehlt B; Gauh. hat es. h) B نة‎ 


fehlt B. Kk) V j‏ خر Das Folgende bis‏ (¡ .مقا 


۳۹ 


ء  us _ : 6 ` „ bء 6, > Bl‏ 5 د“ 
وامراتا فروقة ورجل صرورة وامراة صرورة للذى لم جع(ه ورجل هذرة 


وامرأة فكرة للكثير الكلام(ط“ ورجل #مرة لمسرة وامراةً كذلک وعو الذى 


يعيب الناس ف حروف كثبرة 


Ga os 


باب ما ألهاء فيه أاصلية 
جمع الماء مياه والقليلة اموا“ وجع الشف شفاه“ وجمع الشاة شيا“ 
ر ے .6 GG‏ مت ozs‏ 6 وھ > 
والعضأه شجر والواحدة عضة وجمع الاست استاه بغت الالف وينشد 
فنا البيت 
ليس لغشنا فذا مه۵ فَيْست دا اليا بكار 


الهاء ف ك هذ! كيك أصلي 


باب (۵ اخر 


اقول ی صدره علب غمر ی حافل؛ وهو منديل العم“ والغمر ٠(‏ من 
الرجال الذى لم يجرب الامور وعو لمر أيضاء؛ والغمر من الماء 


a) B nach . . . . Î noch ەiaصaل لى لم کج‎ . b( B noch 
/ایضا‎ c( ا‎ falsch ومان‎ V und LÛL noch die erklãrende Glosse: 
الطراوة [والغضارة 1 ٣مد] والنضارة‎ )1٫ .مهاه (وللمهاة‎ d( ا‎ und V 


falach xia. e) B alls; ebenfalls richtig. 


۳۸ 


ou» 6 u 3 5‏ 6 د : ës‏ 5 
ومشنات“ ,کلک (۵ مرضع ومطفل ونڪو نلک (ط“ وإمرأة حامل أنا 
آرت حبتی فان ردت انها تحمل شيتًا ظاهرًا قلت حاملة“ وڪذلک 
ا ا ا e‏ 0 ا 
أمرأة خود إوضناک“ وناقة سرح ونحو ذلك“ وقول a‏ جدید 

6 E: sw sl. 6 E G6 32 o. 
ولف“ وجوز( وان ولت أنن والكثيرة الأنن“ وتقل رخل للانغى‎ 


من اولان الضان؛ وفذہ س غیعا وعکذا جمیع ما کان للاات 


خاصة فلا تدخلن فيه الهاء وعو كثير فقس عليه أن شاء الل 


باب ما أدخلّت فيد الهاء من وصف الذڪر 


6G oa. 9 o O 2 8‏ بت © o ~~ 0 O‏ 5 
وذلکی انا مدذحو کانهم ارادوا به داویخ“ وکذلک انأ ذموه فقالوا 
رجل ان ورجل فلباجة وعو اجن ورجل فقاقه واب فى حروف 


باب ما بقال للمونت والُذڪر بالهاء 


U GS 


1 وق نر ر ر“ ‌ 6 G9 DU.‏ 


a) L dasselbe. b) Fehlt L. 3 8 .ور ۇز‎ 


m 
مهموز ای طيقة واحدة؛ وهو اللبا“ وت اللبوة ولب کد ڪلب زی وعو‎ 
القصير؛ ولع تراقی ری دم نوم للذی یولد معہ آخر وھا‎ 
# تمان واانشى تومه وتومتان؛ مَّرىء لزور مهموز وغير القرآء‎ 
بەز وة بن الَا مهموز؛ والسمویل اسم رجل مهموز؛ والصواب‎ 
ه ف الاس مهموز؛ ميب اسم رجل مهموز؛ اب رجل مهموز'‎ 
وك کلاب لوأب مهموز وأنشد‎ 
ما ي ا شرب اواب فصعدی من بعدها او صوپی؛‎ 
رجت جيثة مهمور ولإية الاء الستنفع ف الع غير مهموز‎ 
الدينة غير‎ E E 


وعو لرن واليران؛ والرندج والمرند 


e 
e 


باب ما يقال للمونْث بغير هاء 


يقال( امرة طالف وحائض وطاهر وطامٿ بغي اء“ وڪذلک 
اما قتي وڪف خصيب مين ڪيل وي دين“ قن قلت 
رایت قنیلةٌ ولمم تذكر قبلها(ط امرأة ادخلت فيه الهاء؛ وڪذلک 
ا امراة صبور وشکور ونڪ کلک“ وكذلى امرةه مذكار ومعطار 


a) B Jy. ` b) Fehlt B. ¢) Û ës. 


ص 


۳۳ 


الميم وان تسى فنکاں؛ سن الفعل فلان ً Xa‏ م م ا للد 
أجرك“ ووعزت اليك ف الامر وأوعزت 


باب الُخفف من الاساء 
تقول“ فلان من علَية الناس خفف؛ وعو الكارى وعم(ه المكارون؛ 
وعّب ملاحی خفف لللام؛ ونا ف رنافية من العيش(ط وعرفت 
الكرَاهية فى وجهه؛ وعو حَسْن الطواعية لک“ وق الرباعية للسن(ء 
وأرص دی (ة وھ مستوی وما قلاع“ وھواب لک وأ وعوالدم عل“ 
وهو السماتى لهذا الطاثر والواحدة سماناة“ وه ج العقرب تعنى 
السّم “وف الل“ وهو الدخان فف“ ومن الفعلل تقول قد آرت 


على القاری؛ وغلام حين بقل وجه 


باب المهموز 
اقول اسخاصر الله شاقن مهموز فف (ه“ ا اللد تانر“ 


ريطف لذلك الامر جاشا افا تارمت له“ وإجعلها باجا واحدا(ع 


a) @ Fehlt B. b) Beide Wörter fehlen B. c) Fehlt B; V 
س‎ S 
.تعنی السن‎ d( 1 nە¢ط .وبیت نىد‎ e) Beide Worte fehlen L. f) Von 
hier bis Î2lb 8S. Fn Z. 2 fehlt im Cod. V ein Blatt, g) Das 


Folgende bis „9F, fehlt L. 


0 


"e 


بط الق اى( بيهم يجلس وط الدار واحاجم نظ رسد 
والعَجَمٌ حب الزبيب والنوى ولعم الغض؛ وعو يوم عة حرجت 
على يده عرق وق قرح“ وحَطْب يبس کته خلفة ومكان يبس أنا 
کان فيه ما فذفب؛ ولان خف صدق من ابي ِخْلّف(هط سو 
ولفلف ما ججىء بعد وفلف ايضا لغطاً من الكلام بقال سكت 


ار ونطق حاف 


e 1 2‏ ت3 oc‏ 1 ت دد ٤ت©ہے۔ے‏ س کہہے ۔ 
تقول ئید زعرة و ارق القيظ شدده وقو سام ابرصس مساما ابص 


ام اض» كران ملح مطح اى تلط يقال الع علمهم امم 
وشربمت (۵ مشو وشیا تعنی الدواء وعو لسو ولس (ه للذی سىء 
وه الاجَانَةٌ ولاجاص وللادَرجٌ؛ وجاء بالصح والريع“ وقعد على وة 
الطريق نره ولام صاوى وجاريء صاية“ وق العا وتال 
للمهر | لو وعو لحوری؛ وعو ارز وکو الباقلى مشدد مقصور 
اذا خقفت محدت فلت الباقلا وكذلك المرعزى والرعزاء بكس 


a) B Ja. b) B und V وخَلف‎ 8. d. Noten. ce) من اء‎ 
fehlt bei V hier und im folgenden Cap. d) L .ویقال سوپت‎ e( B 


lk, ; die beiden folgenden Wörter fehlen L, 


۴ 


ایضا (۾ ھن ولفطبة المصدر ولفطب اسم المخطوب به؛ ويقال 
بعیر نو رڪلة انا کا قويا على السفر والرحلة الارتحال؛ وَل الله 
رجلتکی وة ی من اارض وغل ايضا بقال ھا لبقا (اء؛ 
ولأبة من العطاء ولحبوةً من الاحتباء وقد يقال حل حبينره» 


د 0ر3 


ومن(۵ ٠‏ الصف الاخاس ‏ بالضم (ه الصف لخا من الانية وغيبرها“ وعشر 
الدرقم 'يخفف .ويتقل ٠‏ ال القلث وغى أظماء الابل بالكسر العشر 
بالكسر(ع :ونه لوار ولد الناقة والرجل خسن لور نرين الحاورة؛ 
وعنایئی جمام القدے ما وجمام کوک دقيقا؛ وقعى فی علاوة الردے 


١١‏ وسفالتها؛ ورب علاوته نري رأسه والعلاوة أيضا ما علق على البغير 


بعد جل اوجمغها غلاوی 
باب ما بقل وخفف باختلاف المعنى 


تقول اعم علج بحست ما امرقک مثقل وحسبک ما اعطیتک؛ وجڏّس 


a) من 86 (ہ ۔ایضا وھ لخمقاء بقال لها رجلخ 8 (طض .8 6ا۴1‎ 
Codd.; Lane u. d. W. lz hat حل حبوته‎ d( 1 ,وق يقال‎ Re- 
miniscenz aus dem vorangehenden Satz. e) Fehlt L. f) Fehlt L. 


g) B و ولفلف شاف ألناقفة بالکسر‎ bei V ist die Reihenfolge 


beider Wörter umgekehrt. 


م 


ولأكلة اللقمةء وة الما بالضم معظمه وسيعْث َة الناس تعنى 
أصواتهم؛ ولول الأجال وللمولة الابل الى يحمل عليها وتكون من 
غير الابل ايضاء ولقامةة الانامة والقامن: لجاع من الناس؛ وأخحت 
فلانا الوت لا همر ومون (ه بالهمر رض وفی الى فت بها جعغر بن 
ابی طالب رضى الله عنه ولْوتة ضرب من لإنون ولموتة من 
الموت اللاحدة ووقع غ الناس مؤت ورجل موان الفواد ورس 
وات“ bS‏ ايضا ما كان حلو من ألمعى ولل 
لفصلة ولفْلّة ايضا لماج واجمة من الشع والجمة أيضا القوم يسثلون 
ف الدية(ط وَجَمة الماء اجتماعه“ وتقول ما بها سشَفْر أى أحد وشفر 
العين بالضمٌْ؛ وجثت ف عقب الشهر اذا جشت بعد ما يَمضى 
والدَف والدف الذى يلعب بده 


باب المكسور أوله والمضموم باختلاف المعنى 
الاما النهة الام الا الاما ايضا القررى من الناس ولجاعة الام 
a) B šüşay. b) So die drei Codd; „richtig XyXJÎ, wie im Kêmûs und‏ 


zweimal bei Bistûnî unter š4 und Xal“ (F1.). e) So V richtig nach 


د ټ 
Lane u. d. W.; bei B und L nur Als.‏ 


۳ 


ا ۶ e‏ ا و ر 5 

خلت اسابیع * معقحت األعقد بذْشُوطة؛ وقدح نضار ن شت 
أضفت؛ وعو لبن للذى يڪل وڪذلک من لڳبان؛ ڪٽا ف رض 
عظيمة؛ وڪبش غوسى؛ وتقول نعم فعمة عين فعمى عين؛ 


انط العام ته وهی الكة“ ليس ليد تللا رهی ّل 


ه السرأويل؛ وهى فاي المتاع الردثه“ وقعوا فى اة وفى الاختلاط؛ 


۰ 


0 


وعى. أبلّةٌ“ ومنه تق هى التَضّمة؛ وعليک بلتوة؛ وهس التكاة“ 
ھم افو وج اة لف کن ای الان تع ادل اع بلي 
وڪذلکى فة وة (ط واه ورا OT EC‏ 0 
عصفُور ول ٫وجمعه‏ آاليل وعصافيم؛ وهل وور وور وڪڌ 
ات ی کی مکی ا وو قف عا اف اا 
للناس؛ وفى ألارجوة(ة وألأرجوحَة للتى(ه يلعب عليها الصبيان؛ 
وی اتی ولمع آضاحی ومغله آمنیه وامانی واوشیة ووی رکذلک 
ما أشبه»9 ا تنو هذه الثلثة الاحرف 


تقول هى لحم الثوب بالفتے. وة السب ١‏ بالصم (ط وکذلک 
مه البائ اوالتقر ما أظعمغه انا صاد؛ َة القداء لعشا( 


a) C „gale. b) B in umgekehrter Reihenfolge , ebenso beim 


nãchsten Beispiel. ¢) L JJi y=tiy,. d) Fehlt L und B. e) B Jill. 


f) Der Zusatz fehlt L. g) Das Cap. steht im Cod, B hinter 
dem folgenden, die Reihenfolge ist aber von spãterer Hand durch 


ein beigefigtes pA und jy berichtigt. hb) Fehlt B. i) Bgl. 


۳ 


يقول لر الذى تضرف (ه فيه الريع؛ وعدذٌ الشىء مله والعدل 
القيمة 


ee 
ټ”‎ 


باب المضموم اول 


تقول لن اللعبة؛ وفى القَلْغ وعى للْدة(ط الى يقطع الحاتن؛ ونقول 
اللهم ارفع عَنا هذه الصغطة؛ وإنا على طمائينة؛ واجد فشَعريرةء 


وو سره وسم احتباس البول . ولص أحتباس البطن؛ وإاجعله 
منک على ذُک؛ وياب جدد؛ وهو الفلفْل؛ واق اله طرو؛ وفى 


Ju‏ }ر 


العنف؛ وعو عنوان الكتاب وقد عنونتة؛ وطفت بالبيت أسبو 


a) L اضرق‎ Gauh. wie B. b) B u. L وفی الفلفة‎ 
وواجلدة ونا‎ wobei man annehmen müsste, dass جلدة‎ nach dem 
synonymen َلَفَ‎ und ل‎ gebaut wÃãre. (FI.) Da aber die Lexx. 
dies nicht haben , so ist wohl mit V nur als Erlãuterung von القلغة‎ 
und die fehlerhafte Schreibung bei B und L als leicht erklšrliches 
Missverstãndniss der Abschreiber, welche dann auch vorher د«فی‎ und 
nachher الى يقطع اتن‎ wegliessen, zu erklren. ce) B ا‎ 
mit ausdrücklichem ,معا‎ nach der allgemeinen Regel bei ĞGauh. u. 


d. W. اسر‎ 


۸4 


الام وجعھا خی یه ولل من ارس التى < نبات بها(ه 


E ن‎ 


وقوم فل منهزمون؛ ومرقف الانسان مغتوح الميم وان ششت كسرت 
وا مقف (ه ما ارتفقت به“ والنعمةة التنعم . والنعماً اليد وما انعم به 
عليكه؛ ولنة ونون ايضا ولان البستان ولبنة السلا“ 
ه والعلادة علاقة السو وحو وعلاقة لحب بالغتع؛ وجَالّة السيف (ة. 
الكس, والحمالة ما لرك من غرم ف دي“ ولاماق اللاي والامارة 
العلاماة(ه ولكى على مر مطاعاة والامة الاماة؛ وعى بَضعة من لحم 


جلد او كسا يوضع تحت الرخى يقع علي الحقيف والتغال 
١ا‏ البعير البطىء ؛ واللقام مصدر لقعت الانثى لقاحا قاح انا 
لمم یدینوا للملک ولم یصبهم سباءِ فى الجافلية واللقاح جمع 
لفح وان ششت لفوح0 وفى النى نَت حديتًا(ع فهى لوح 
هن(1 او قلثاة ت هى لبون بعد ذل“ واحرم من الرجال الذى( 


ET‏ بالمعروف وارق من الارض الذى يضرق فى الغلا وبعضهم 


a) 8 .ومرفقف (ء .فیها8 (ط | .جمعها چی۷ زوجمعها نی‎ 
d) B..... .ف الطريق ۷ (ه .واحمال جال‎ ٩ 1 لوم‎ 
g) Fehlt B. hb) So L, B 0 V als accus. termp.; Kêmûs und 


Muh. شھرين‎ dn ¡( Die Worte von الى‎ bis وار‎ fehlen . 


wae 


e 


O 3. ¢ 


یا بکر بکرین وا خلب آلكيد ات منی کذراع من عضد 
لفْلْبُ النى بين e‏ والكبد والبكر من الابل(ه الفنى ولانشى 
به فيط من ليوط وخيط بن العام تعنى القطقة افير 
العالم وللبر المداد؛ والقسم النصيب والقسم المصدر؛ والصدق 
الصلب والصدق خلاف الكذب؛ وتقول خل سب بالفتع أى 
طریقه(٥‏ وعو امن فی سه ای فی نفسه؛ وجزع لادی جاب 
ويقال ما انثنى منه وقل ابن ااعرابى معظمة ولجزع لفرزه والشف 
الستر الرقيف والثوب ايضا والشف الغضل؛ والدعة فى السب 
والدعوة الى الطعام وغيره؛ وليل ما كان على الظهر وليل جل المأ 
ول النخلة والشجرة يغتع ويکس“ والمسک للد والمسک الطيبرء؛ 
وفو قرن زید فى القغال وعو قرن ای على سن وعو شکله ای مثله 
والشكل الدَذ؛ وما بها ا ای خد ولان العم“ (ل رالد فى الامر 
مكسور َد فى السب ود لاط مفتوحان؛ وتروى ما 
اتاک فى الشعر من قوء(ه اجک بلکسر ودا اتاک 
يجڏگ فهو مفتوع؛ والوقر لحمل ولور التق فى لاسء 
الى بفتح الام ثلة الع والأحى الكثي والاحية مكسوة 


.مرى ألطيب ا (ء b) Fehblt L.‏ .الغاي من ابل 1 a)‏ 


.۷ اط٤‏ من قله (ه ‏ .ویقال ارم وفقو فر d) B noch‏ 


0 


e 


a 


3 © x. س‎ 3 5e0 
وفی رزب لى تقول لها العامة مرزبغ(ه وفى اابهام للاصبع‎ 


o 


فاما اليهام جمع البهم؛ وشهحنا أملاك فلان؛ وهو الاتخر ومندزط کل 


اسم ف الہ میم عا تقل وعتل بھ نهو مکسور لال خو قولکی 
ملْحفه ملْحَفه محف رة وطق وره وروح جر وجمعها 
ل مله واا( كرت فهى الايا ومر اوخلب ی لب 

نید وقح( وحَيّط ا احا جثن نوادر بالضم9 وعفن مدقن 
ال اک دسق a‏ و ښواتکان لرچین 
کر وخمير (چ وڪو ذلک(ط؛ وعو البظيت والطبي؛ ومن انقول 
اماء شديد لري وهو حسن الركبة ومشية ولجلسة تعنى لال 
التى يكون عليها وكذلك ما أشبهء؛ وفى(: الضلع وهو القمع 
الع والشبع 


باب المكسور أوله والمغتوح باختلاف المعنى 
تقول امراة بكر ومولود بکر اذا کان ول ول ابوه وام بکر وابو بک 
وانشدنی أبن الاعرابی, 
flgdm. Accus. b) B dafür eine neue Ueberschrift‏ مها a) L‏ 


2 ww S&o 
.کل اسم صسصھل dصں ,باب من اخر‎  e( L .مرا‎ d( B hat diesen Zu- 


satz nicht. e) u. g) Die beiden letzten Worte bei L in umge- 
kehrter Folge. f) Citat dieser St. bei Suj. I, 56, h) Féhlt L. 


باب المكسر اوه 
تقول الشى رخو؛ وعو لجرو وعو الكل للذى(ه يوز به“ واستعمل 
فلان على الشام وما أخَذ إخكه؛ وهو النسيان؛ وو الليوان؛ 
والديبا“ وڪسرى؛ وو سدان من عوز؛ وعو لشوان؛ وعو ق جواری؛ 
ه وعذا قوم الام وملاڪه؛ تقول الال څ الرعي؛ وڪم سق ارضک 
وان ردت المصدر قاحت اوهبا؛ وطعام(ہ سی وی“ ولان يرل 
العو والسفلً(ء وان شت صمست؛ وو لمل“ وعو الزبير؛ قب 
مزابر(ه؛ وعو الزبباف درعم مراف وقو القرقس لهذا البعوض؛ وليس 
ب 
١‏ وق لجنا وفى الغسلة؛ وهى كفة الميزان؛ وصنارة المغرل؛ ول ف بى 
لان بفية9» وعو لرشة وة وهو لغية هذا للرف بالفتع؛ مده 
تقول بينهما احنة؛ واج َة“ وى ااصبٌَ بتع الباء“ وعو الاشْفى 
> وجمعه الاشاق؛ وفی انقح لإدى وتخغف(ع وعو الاکاف والوكاف؛ 
وفى اضْبَا من كتب وإضمامة؛ والسوار لليف ولاسوار واحد(ط 
٠‏ اساوة الرس يقال بالصم؛ ومان امليسى؛ وعو الافليج؛ وى الارن 


خلان من العلو والسغل 8 (ه ‏ .رع 1 (ظ .الذى 8 (ه 


3 6 £2 
d) B jlj. e) L. u. V. ilj. 9 Fehlt V. &) وتخَفف‎ 


من 1 (۵ ,فف أنفكة .۷ ;.1 الام 
3 


۵ 


._ 


۳ 
اليائ ورجل آل وامرا جزاء کذلک کلام العرب والقياس ألياء“ 
وارب عة فذء افص اللغات ڏڪر ل انها لخ التى صلى الله 
عليه سلم؛ وك ايل لواحدة أانامل وقد يجوز بالضة (» وموضع 
بغال له أسنمَة“ وه التجاجة؛ وه الشتوة؛ وه الصيقاة“ وت الكذّه“ 
ومند تقول سقون وڪَلوب خاو اب نور وکل اسم على 
فعول فهو مفنتوع اليل ال السبوح والقدوس فان الضم فيهما اك 
وقد يفآخان وكذلک الكرو لوإاحد الذراريع بااضمم وقد 
یفتے؛ ومن قول وقفوا(ه ف صعود وقبوط وخدور وکود (۵؛ وق 
رو وعو الؤقود ٠‏ والطهور والرضوء والوجور(ه تعنى9 الاسم والملصدر 


١‏ بالضم؛ وهو السجور والقطور والبرود وأحو ذلى؛ وعو خسن القبول؛ 


وعو الولوع؛ ومنه قول ى الكبد والفخذ والکرش والفاحث 
وق القبة“ وعو اللعب والضحى والحلف والكذب وللحبق والضط ؛ 
وهو الصبر لهذا ال“ وق المعدة وهي السفلة وق اللينة والكلية 
والفظنة (ط والقطنة وق كالرمانة تكو( فى جوف البقرة؛ 


بيعًا بأخرة ونظرة وما عرفنه الا بأحرة. 


5 


«قعوا با له .ونور وشبوط 17 (ا .لمل بالضم ايضا 1 (ه 
ge) L Py.‏ عى 8 d) Fehlt B. e) Ebenfalls. f)‏ 


h) Fehlt B. i) Ebenso. 


o 


دی کے د و ر 
حسک وسک (ه؛ ثوب معای؛ وه أاسنان(ط واليسار لليد“ 


وهو السميدع ولا تضمن السين؛ وعو ل دى وثلثة جد والكثيرة (ء الجداء 


ت ر60 


ر»ء u5‏ ت 
Sw‏ سات ۶ے ںuر ٤‏ رن ور ے > 
خطی ورملے خطیة؛ ما کلت آلا وا قت غماضا؛ ما جعلت 
ه ف عینی حفافا بالكسم عن الفراء وقال غبر» هو مفتوع؛ وعو لإورب؛ 


5 ww 


والكوسي“ وعو الطيذسان والصوكان (۵ وبالصى لَوى؛ وعو الفَقر؛ وتقول(ه 
هذا طعام له ترذ“ وعو بين من كلف الصبع0 فرق الصبع؛ وهو 
الشمع والشعر والنهر وان شت اسكنت انيه“ وقد دخل فذا 
ف القبص وعو القبص(«ي والنفص ما نَفضت من الورق والمصدر 
. ساكن القَبض والتفض؛ وهو قليل الدخَل(ط أي ألفسان والريباة؛ وا 
کمک ال عش من نى قبل“ وق طرسوس؛ وعو قربوس السري؛ 
وعو العربون والعريان ف قول الفراء وقد جخالف في“ وق لجبريت وق 
فیهم جبریۃ ای کب وقوم جَبية خلاف القَدَربة“ ومنه تقول ھ( 
َة المغرل؛ وت ترفو الانسان؛ وعرقئ الدَلو وقرأت سورة السجكهء 


U £ 56 3 3 <0‏ ِ6 
م وك لجفتة“ وك الي الكبش ومع آلّیات كبش اليا(« عجن 


a) L صھ لەد‎ Rade ابوسعید السیرافی ای من حر ڪنک وسکونکی‎ 
b) L hier @. c) 8B pals, d) Beide Worte fehlen bei L. 
.ومنە تقول 8 (ە‎ £ B ,الصباح‎ dagegen weiter ebenfalls .الصبع‎ 
g) Beide Wöûrter fehlen L. h) Die erklãrenden Wörter fehlen B. 
` j) Fehlt B. k) 8 اين‎ 


F۴ 


فقد(ه تالو أاضياف وضيوف وضيغان وا اق من هذا( فهو مثلء؛ 
د5 
ê o‏ 


ف Go.‏ ع 2 : 2 2 Gi:‏ 
منظر وقوم رتا( وکذلک بيوت# رتا يقابل بعضها بعضا وفعل 
فلک رتام الناس ال جیع الرويا(ه“ وتقرل فلان دلع لسان ای 


I-35 


أخرج ولع اللسان ای خ9“ وکذلک شا فاه وشڪا في“ 


م ےہ ےہ 3G‏ 


وم فاه وفغر فو“ ونقول در فا (ع ودع ولا تقل ودرته ولا ودعته ولکن 


ترڪته و واذر و وادع ولکن تارک وهو يذر ویدع 


ا ف رخا من j‏ ۸ 7 وهو الرصاص؛ وحور صحاف رأة وان 
ا و وص وقو الشف E2‏ « وبانیکی بالامر من 
قصد ای (ط فصل رفو فض لاتم“ وهو خصم الرجل؛ وهو تذى 


8 5 ں د غ 


الما“ وخاصمت فلانا کان( صلعک على ای میلک“ وجی ب من 
ce) Fehlt B. d) B ly‏ .هنا الباب 8 (ط .وقد 8 a(‏ 


e) Das folgende Stüek bis Ende des Capitels steht in beiden 
Handschriften unvermittelt an dieser Stelle, obgleich es einen vom 
übrigen Theil des Capitels durchaus verschiedenen Inhalt (zwei 
Verba, die in der ersten Form zugleich transitiv und intr. sind und 
zwei Defectiva) hat, vermuthlich stand . hier eine eigene Kapitel- 


ء3 
überschrift jz vl, wie dies in einem weiteren Capitel auch‏ 
mt 1‏ ۋذرنى 8 (چ السا der Fall is f) 8B noch mdi d‏ 
.وکا« 8 stimmt das Citat Sujûtî Muzhir I, 25 überein. h) je Jİ. i)‏ 


۳ 


Md e‏ سے ا 


تا يوک تاسلّم ا الطْذَل ون بلیت وان طالت بلطيل 
والطول ايضا والطول الحبل ورجل طويل وا وقوم طول لا غير؛ 
وقول ا شريعة فى الدين وأشرعت بها الى الطريق اشرات 
واشرعت الرمح قبلة وشرعت الحواب ف للماء تشرع شرا وانتم 
فی هذا الامر شرع(ہ ای(ا سو ورک من رَجُل زی ای حسبکی 


باب ما جاء وصفا من المصادر 
تقول هو حَصم دف خصم وها خصم( للواحدى والاثنين واجيع 
والذكر(ه رشك على حال واحدة؛ وڪذلک رجل دف وق 
دنف ننسو دنف ون قلت دنف تنيت وجمعت؛ وڪذلک 
١‏ انت خری من اك رین و9 ¥ تی وا مع فن قلت 
انت حر وانت ری و قن او ټین قت وجمعت؛ وڪذلکي 
رجل زور9 فط صم صد وی لا شتی وا مع لان فل 
وضتی(ع ا ينی وا يجمع فن قلت ضن تنيت وجمعت؛ ورجل 
ضیف وامراة ضیف وقوم ضیفٌ(ط کذلک وان شت تیت وجمعت 


$ - 
a) Beide Handsehr. شرع‎ b) Fehlt L. ce) Beide Worte hat 
B nicht. Das folgende lãsst auf ein ausgefallenes وفم خصم‎ 


صم 


sehliessen. d) Fehlt B. e) ÛL nur einmal (gis. 
© Fehlt B. g) Dies Beispiel hat L nicht. h) L hat noch 
Sou. f. o0 


die besondere Hervorhebung der fehlenden fem. pl.‏ ;وتنسوة ضیف 


Form ist, da dasselbe vom fem. sg. gezeigt ist, überflüssig. 


س 


۲ 


فى ظهر دابته انا رڪبها حو“ وتقول اوت الشىء انا ڪه کله 
ام ّت فى العساب غيره انا غلطت فيه ألم وت ال 
الشیء انا ذهب ویک (ه اليه وأنت تريد غيره # وا“ وتقول 
احذيت الرجلٌ من العطية وه الحذيا وخدذوت النعل بالنعل حذو 
وحذّوته جلست دات وحذی ايلي اللسان وور جذی حي“ 
وتقرل للرجل ايد حدتنا اذا لستردته وايها كف عنه انا امرقه أن 
یقطعه وویها اذا حتنننه على الشیء واغریته به(ط واا له اذا تعاجبت 
منه؛ وتقرل تلقث الرجلّين فنا أتلتهما اذا صرتم لَه وڪذلك 
ال العرة آلا أن تفت أربعهم واسبعهم واتسعهم واا اخذت منهم 
العش قلت اعشرهم بالضمم وكذلك( الى الشلث(ه الا انک 
تفت ايضا اريعهم وسيعهم انسعهمم وقد الت # انا صاروا شلش 
وكذلك إلى العشرة؛ وقد أمايمت الدرام والفتها وأمات يش والّفت اذا 
صارت ماقة وألقا(ه؛ والطوْلُ الفضل وقب طال عليهم يطول طلا والطول 


ا س2 


خلاف العرص وا اڪلمک طول الدعر9 ويروى هذا البيت 


a) 1 .لب‎ b( Beide Handsehriften gy « انا زجرتة عر الشے‎ 
;اغریتد بی‎ da aber alle Originalquellen nur die letztere Bedeutung 
kennen, so wurde obige, am: Rande des Cod. L. unter der Ueber- 
schrift X5\wi gegebene Variante aufgenommen. c) ÛL کلک‎ 

d) B š#îlill. e) Die Erklãrung fehlt bei B. f) Hier er- 
wartet man noch einen Satz, wie والطيل نمكت والعمر‎ 


۹ 


وتقول ما يعرضكى لهذا الامر والعرض خلاف الطول والعرص ناحية 
الوادى والعرص ريع الرجل الطيبة أو آحبيثة ويقال هو نقى العرسص 
ای ہی ہن أن یشم او يعاب والعرض طمع الدنيا وما يعرض منها 
وعرض الشىء ناحيتة والعو معروص على ااناء وڪذ لک السيف معروض 
على تخذيء؛ وتقول قد لحم الرجل حامة وشحم شحامة اذا کان 
َا ولرجل هحم لحم جد َعم يشحم ريي يلحم ا 
کن ق إل الشكْم ولعم وفو شم حم وقد شم اصابة 
يشعمهم ومهم يلعمهم أذا اطعمهم الشحم واللعم وفو 
شاحم لاحم وقد َعَم ولحم انا كثر ذلک عنده وهو مشعم 
ملحم؛ وتقول قد احددث الشكين إحدادًا مکی کیا دان 
وداد واحددت اليك النظر إحدادا وحدّدت خُدد الدار أخذها 
دا وخدت راہ على زوجها تحد ود حدادا اذا ترركت الزينة 
وق حا ويقال ايصا أحَدّت(ه فهى تح وقد حددت على الرجل 
أحدذ حتة وخدا(ط وتقيل حال الرجلٌ ف المكان انا اقام فيه حَواً 
واحال منز انا ا عليه حل احالة وحال بینی ینک شى( 
حو وحال الحو وحال عن العهد حو وحالت النخلة والناقةة 
اذا لم تحيلا(ة حياا ولت فلاتا على فلان بالكين إحالة وحال 
.الشى 1 طعود 06 (ه .من الغضصب 1 (ط أخدّت أيضا 1 (ه 


GOO ” 


تحمل 8 ( 


0Ö 


arm 


ر ووو $ uo. $ ٍ ur‏ 
معضهم بريه طف ورجل طف الوجه زطليق الوجه ووم طلّف 


ہے نے 


ولیلاة لق اذا لم یکن فیهما فر وا شی بی؛ وتقول قد قر يمنا 
يقر م قار وقر وليلاة كان َة والفر والقرة البرن“ وتقول قد حر يمنا 
ڪر جرا ورا وتافول من الحية حر املو حر خرارا وتقول رجل 
ليل بين الد ولذلة ولَدّلة واب دل بين الل“ ورجل 
تشون من الشراب بين النْشوة ورجل تشيان لبر بين النشو اذا , 
کان يتخب الأخبار وأصله الوو؛ وقريت الصيف أقريه قرى وقراء وقريت 
الماء فى الحو اذا جمعته وقروت اارص والشىء اذا تبعت أقروه 


قروا“ وتقول قد شقه امرس غي يشفه شفا(ه وشف الثوب يشف 


شغوا؛ وزبده بزیده ربدا انا أعطاه وزبده بزبده اذا أطعمه الزید؛ ونسب 


الرجلّ ینسبه نسب سب الشاعر بامة نسب بها تسيباء َب 
الصبى يشب شبابًا وشبٌ الرجل لمرب والنار يشبهما شبوا وشبا(ه 
سب الفس يشب شبابا وشبيبّا؛ وتقيل شاه ساح وقد ست 
تست ساخوحة ع المطر يسح سحا إذا صب“ وتقل أعرضت عن 
الرجل والشىء إعراضا واعرض لك الشى: اذا بدا وعرضت الكتاب ولجند 


5 Oo 


را وكذلک عرضت لهارية على البيع عرسا(ة وعرض الرجل عرضا(ه 


a) Fehlt im Ms. b) Fehlt L. o) Bei L sues رشب لغ‎ 
und dوصص ,شب الرجل‎ die aus B aufgenommene Reihenfolge ent- 
spricht besser dem vorhergehenden Beispiel. d) Fehlt B. e) So 
beide Handschriften mit übergeschriebenem .معا‎ 


1٠ 


۵ 


سے 


۱۹ 


9 


J3‏ س 3 م س ت س 
ووصبفاة بين الوصافة والايصاف؛ ويدة بينة الوادة والوليدية؛ شين 
»3 2 .0 ي ا Ows‏ س7 5 0< 
بین الشيغخوخبة والشيخوخة والشيع ولنشييط ؛ وأيم بين اام 
3 ® 9 س د س 3 2 » م 
واڈيوم؛ وعنين بين العنينة والتعنين ؛ ولص بين اللصوصي: فنا بالفتي 


ا و يو وي مد ت e‏ 
وکذلک خصصته بالشىء خصوصية وحر بين الحرورية الفتے فى فلا 
الثلثة الأحرف افصع وقد يضممنَ؛ ارس على الحيل بين الفروسية 


والفروسة واذ! كان يتفرس ف الاشياء وينظر فيها قلت بين الفراساة“ 
وقول حَلمت ف النوم أحلم حلَْمًا وحلْمًا وانا حالم وحلمت عن 
اليجل حلم ونا ليم ولم الاديم حلم حَلَمًا اذا تثقب وعو خلى؛ 
نکی انا صار فیها القکّى واقذيتها اقذاء أن لقنت فيها القذى 
وقذيتها نقذية أنا اخرجت منها القذى؛ وتقول رجل بظالٰ 
بين البطالة وقد بطل ورجل بطل اى شجاع بين البطولة وقد بطل 
هظل الشىء بيبطل بطلا طا انا ذعب؛ تقل خزى الرجل 
زی خزا من الهوان وخزی جخزی خُراية من الاساحياء ورجل خريان 


وامرأه حى“ وتقيل طلقت الرة رطفت طلا وقد طَقَبْ طف 


عند الولادة ولف وجه الرجل طلاقة وقد طلّق يذه خير واطلقها 
لف يَدَيْد تفعاف يا رل 


seu E ©“ 


بالريث ما ارويتها 5 بالعَجَلّ 


e 
e 


۸ 


وتقول عدل عن احق جار عدولا وعل علیهم عدلا ومعدلة ومعدَّلة» 
وتقول قربت منک اقرب قرا وما قریشکی ولا آقربک قرات وقرښْت اماه 
اقربه قربا“ وتقول لفق البيع ينفف نفا ولفقت الدابة غو فق 
الشىء اذا نفس وانقطع ينفق نققًا وعو تفف؛ وقد قدرت على الشىء 
اذا قويت عليه اقدر قدرة وقدرانا ومقدرة ومقدرة ومقدرة وقدرت 
الشىء من التقديم قدرا وقذرا فنا اقدره وأقدره جميعا؛ وجلوت 
العروس جلوة وجلوت السْيف جلاء وجلا القوم عن منازلهم جَلاء 
واجلَوا ايضا عن قتيل لا غير( إجلاء؛ وتقول غرت على الى غار غيرة 
وغار الرجلل فهو غاثر انا أ الع وغار الا يغور غورا وغارت عينه 
غوورا وغار الرجل اهل يغيرم غيارا ويا اذا مارم وك الغيرة والمية 
واغارعلى لعدو اغا وغارة وأغار الحبلّ أغارة انا أحكم فقتل“ وتقول 
أب بين لأب واخ بين اأخئ وين( بين البنو وخا بين الوولة 
وعم بين العمومة وم بين امو بد بين العبودية والعبودة لام 
بين الغلومية والغلومة ورجل بين الرجوليه والرجولة وجارية بينة الجراء (ه 


a) Ms. و‎ das Wort ايضا‎ lãsst vermuthen, dass vielleicht zu 

s © 90- 
.واجلوا أیضا واجلوا عر :۸ء1‎ b( 148. .وبر‎ c( 80 nach dem Ms. voca- 
lisirt; Muhît al-M. gibt nach ĞGauharî und Fîrûzûbêdî als gleich- 


berechtigt #Î جر‎ und .جرأة‎ 


٠ 


1v 


موٹوڪة وها أنا(ھ“ وقول أذا ناوات ال جال تام" ای ديت وھ 


امناواة؛ ويروى عن اميم المومنين عليه السلام(ط والله ما قلت عثمان 
وما ملأت غ قله“ وقد روات ف الامم والروية جرت ف كلامهم غيم مهموزة (ه 


باب من لمصادر 


تقول ودب ف المال ودا اوجدَة ووجدت الالء وجدأنا قال رك الراجز 


هد د > 


انشد والباغى حب الوجدان 
ف ازن وجدا ريدت على الرجل موجدة وتقول فى كله 
جى“ وتقول رجل جوا ب بب بین انجوں وشیء جید بین نجوه ورس 
جواد بين الجوده وانجودة السماء جود وتقول وجب البيع يجب 


3 O “~ 


وجيبا وجب الحائط غيره اذا سقط وجبة(ه“ وغ کیت 


a) Dies Beispiel fehlt bei B; vielleicht weil es schon oben, Pp. 1, 
wenn auch in anderer Beziehung, als فصیع‎ gegeben ist. 

b) L unpassend Jوژڑi.‎ ce) B je. û) B dy. 

e) N.act. fehlt bei B. Das folgende Stück bis S. 4, 11 (bis Verbum 
)ب‎ fndet sich nur im Cod. L; es ist jedoch dadurch kritisch 
sicher gestellt, dass nach Suj. Mzh. I, S. 101 zwei Stellen daraus 
(über حلم‎ uıd w=) aus einem der ersten Exemplare und vor 


dem Verfasser selbst citirt wurden. 


۳ 


0 


باب ما همز من الفعل 


تقل ا الم بر رقوا اا انقطع لا سبط الابل فن نها يه 
الم مغتوح الاول ورقيت اأصبى من الرقية رفيا ورقيت ف السلم 
ر رقيا؛ ودارات الرجل انا دافعته وقد تدارا الرجلان افا تدافعا 
وداریغه انا لاینته وختلنه؛ وباراً اليجل شریکه وامراته (۾ مباراة فهو 
یبارگھما وقد باری الریح جودا فھو بباریها بلا #ز(ط وکذلک بباری 
جيراته اذا عارضهم بفعله“ وعبات المتاع اعبو عَباً وعبيث الجيش 
ثعبي ڪذلک خکی عو يونس وقال ابن الاعرأن وابو زید 9ا 
جميعا مهمرزان؛ ونكأت القرحة أنكوها ونكيت ف العدو أنكى نكايء 
وقد ردو الشىء فهو ردىء؛ ودفو يومنا فهو دف وء الرجل فهو 
دفار وأمرأة دفاى؛ وأومأت الى ال جل؛ ورات التوب أرقو“ وقد هدا الناس 


5 


© _ و 3 


وم هادئون“ وتشا#بت وه الوباء“ وقات عينه وعين مفقوة؛ وقد 
۽۶ هه د و دں £ & GG.‏ 
ارجات الامر یا رجل وانت ممرجی م المرجثة؛ وارض وبق وقد 


Eu. s9 @ ر‎ 


وبتت وان شثت قلت موبوءة وقد وبقت نوا وبا(ل؛ ووتّت يده فهی 


a) Fehlt L. b) Die nãchsten Worte hat L nicht, an deren 


Stelle lel Ii. ,c) Fehlt L. d) Beide Worte fehlen bei B; 


.توبا وا 1 


1o 


الوص اذا نسجته؛ وأنشر الله الموق فنشروا؛ وقد أمتى الرجل فهو 
می من المنی وضرب ما أحاک فيه السیف؛ وقد أمضنی الجرے وکا من( 
يقول مضنى بغير الف“ ونعَمالله بك عَيناء وأيديت عند الرجل 
يدا“ وتدعو للرجل اذا وجد عل قتقول لا الك الله“ وأرخيت عليد(ط 
الستر فهو مرخُى؛ واغليت الماء فهو مغلى“ وأكريت الدار فهى مكراة 
والبيث مكرى؛ وتقول أغفيت عن النوم فنا أغفى إغفاء 


باب ما يقال روف الحفضص 


تقول سرت منه؛ وفزثت به“ رنصحت لک؛ وشکرت له صنبعه“ 
بسا الله فى أجل وإنساً الله اجه“ واقراً على فلان السلام (ه وزريت 
علید اذا عبت عليه فعله وزریت به انا قصرت به“ وجن عليه الليل 
واجنه الليل؛ وذفبت به وانهبنته؛ وادخلته الدأر ودخلت به الدار 
هيت من الشىء وعنه اذا تركته ولهوت من اللّهو ويقال اذا استأثر 
الله بشىء فأله عند“ 


a) Beide Codd. ıض¦مn‎ je, was keinen Sinn hat. b) Fehlt L. 


.وأق ء بى السلام اء0د 1 (¢ 


IF 


علیکی فنا أوثو وثّرث الحديت فنا آفه وأثرث الراب فانا يره“ وعدت 
الرجل حيرا او شرا فانا ل تذٰکگر الشَرّ قلت اوعدت بكذا وڪذا 
تعنى الوعيد(ه 


ےہ 23 کے ۔ 


باب أفعل 


تقول آشكل على الام فهو مشکل؛ ومر الشى: فهو مر(ط اذا صار مرا 
واغلقتث الاب فهو مغل“ واقغلته فهو مقفل؛ واعتقت الغلام فهو 
معتف وتف هو أنا صار حرا(“ وابغضىت الشىء ابغضه فنا( مبغضه 
وقد بغص عو؛ واقغفلت اجند(ه وقفلوا #؛ واسف الرجل لار الد 


اذا دخل فيه واسف الطاثر اذأ دف من الارض ف طيراند واسففت 


a) Diese Lesart ist verbürgt durch Sujûtî Mzh. I, 101; aber die 
Abschreiber beider Handschriften haben den unlogischen Ausdruck 
des Textes (s. darüber die Noten) geãndert. L liest (was mit Durra 
p. IFF nicht übereinstimmt) A Îùs فان م تذڪم احير قلت وعدڻه‎ 
تذك الشر قلت اوعداته فنا ادخلت الباء قلت وعدته واوعدك‎ 
B liest: قلت وده وأوعدتن‎ )s0 da8 mit ,وع‎ ein neuer Satz 
begönne); beides Verbesserungen. b und c) Die erklãrenden Zu- 


sãtze fehlen B. d) L lil. e)B .يعنی ص فتهمر‎ 


۳ 


انزلته“ وأدليت اللو اذا ارسلتنها لنملأعا(ه ودلوتها اذا اخرجتهاء 
بكست الفظي. إلا :نرت ما عليه من اللحم والحماتک عرض فلان 
انا آمکنشک منه لتَشْتمه؛ وتقوٰ هَل احسست صاحبک وخشهم 
قتلهمم؛ وملحت القدر أملحها انا ألقينت فيها من الملع بقار 

ہ٥‏ واملحتها اذا افسدتها بالملے(ط» وتقول رمیته ارميه رمیا اذا رميته 
بیدک فنا قلعته من موضعه لعا قلت ارمیته عن الغس وغيره 
ارما“ وقد اجبرت الرجل على الشیء يفعله فهو مجر وجبرت العظم 
والفقير فهو مجبور؛ وكنفت حول الغتم كنيفا اذا حظرت عليها 
وأكنفت الرجل انا أعنته هر مکنف؛ واتچمت الکتاب فھو مجم 

١‏ وجمت العو وأحو أذا عضضتنه الجمه؛ وناجمم القر (ه والنبنت أذا 
طلعا وکذلکی السن 2 السحاب إذا اقلع وكذلک الَبرد“ وصدقءت 
الرجل الحديت واصدقت المرأةَ صدا“ وقد ترب الرجل اذا افتقر تز 
ودب اذا استغنى؛ وقد نَت الرجل اذا انتظرته وانظرنه افا اخرته“ 
a‏ 


وأتجلته (۵ اذا استعجاته وجلته أذا سبقته“ ومد النهر ومده نهر آخر 


ها وامددت الجيش مدد وام اجر ے انا صار(ه فی المذة“ وآقرت فلانا 


a) B wurmstichig. b) Das ganze folgende Beispiel fehlt B. 


e) B jill. d) Die beiden folgenden Ii hat L nicht. 


U ہے‎ 


e) L .صارت‎ 


r 


aw 


0 


وخفرت الرجل اذا اجره خف وخفارة وأخفرثه إذاأ نقضت عهده 
وخفرت المرأة اذا سيت (ه اخفر(ط خَفًا وخفارة“ ونشدت الضالة 
آنا طلبتها نشدانا(ه وانشدنها أن عرفنها(۵ وقد حضرف ور مى 

Ê U5 


وأحضر الرجل والغلام انا عدوا‘ وكغفات الاناء اذا كببته وأكفاث 


ف الشعر وعو مثل الاقواء“ وحصرت الرجلل فى منزله انا حبسنه واحصره 


المرض يغيره (ه أذا منعد من السير؛ وأنلجت اذا سرت من اول الليل 


وادجت اذا سرت من آخره؛ وأعقدت العسل وغيره فهو معقد وعقيد 
وعقدت الحبلَ والعهن فهو معقود؛ واصفدت الرجل أنأ اعطيته فهو 
مصفد وصفدته اذا شددته فهو مصغوب؛ وقد أفصا الاتجمى وفصع 
الان“ وقد لممست شعنه آلمه(۶ وألممت به(ع اذا اتيت وزرته؛ وجدث 
الرجل اذا شكرت له صنيعه واجدته أذا اصبتته حمودا؛“ وقد أصخت 
o‏ ر o u‏ ت o‏ ر 6ں 3 ت 
السما: فهى مصحية وصجا السكرأان فهو صاح؛ واقلت الرجل البيع 
اقل وقلْت من القائلة يلول“ واكننت الشىء أذا اخفيته فى نفسک 
وڪننته انا سترنه بشىء؛ وقد انت الجل أذا بعانه بدین ودنہت 


انا فاذفت ای اخذت بدین؛ وضفت الرجل اذا نزلت به واضفنه أا 


a) B wurmstichig. b) Fehlt L. c) Ebenso. d) B hier 


.القرس ha L‏ لجل statt des folgenden‏ ;وقى احتخضرف الهم 


e) Fehlt IL. f) Ll4l. g) L loaلا‎ 


® 


o 


تقول شرقت الشمس اذا طلعت واشرقت اذا أضاءت وصغت؛ ومشّيت 
حای آعییت وانا معي وعییت بلامر انا ل تَعرتٌ وجهه ونا به 
کی ٭ ست لجل عن ساج اس فو بين حبست 
فسا فى سبيل الله فهو حبس وحبيس؛ وإننت للرجل فى شىء 
یفعله فهو ماذوری له فيد وآننته بالصلاة وغيرها فھو مو بها؛ وفيت 
الرجل الهدية اعداء(ه وافديت الى البيت ارام هديا وقديا وعدّيت 
العروس الى زوجها هداء وانشد(ط 
کار ن تكن النساء بات ق لكل حصتة عدا 

وتيت القوم الطريقق هداي وف الدين فُدّى؛ وقد سفرت المراة 
اذا القت خمارعا عن وجهها وسغر الرجل(ه عمامته وعو سافر واسفر 
وجهها انا أضاء وكذلک اسفر الصبع؛ وخنست عن الرجل انا 


<. UE 


ناخرت عنه وأخنست عنه حقه اذا سترکه“ وأاقبست الرجل عللْمّا 
اقش نار“ انت الماع ف الوا ووعڊت العلم أنأ حفظته؛“ وقد 
اضاق الرجل مثل أعسر قهو مضيق وضافق الشىء فهو ضيف“ وقد 


سط الرجل اذا عدل فهو مقفسط وقسط فهو قاسط اذا جارء 


a) Fehlt B.  b) B hat das Oitat nicht. e) L Jy. 


0U 


التوب البسد (ه الست علب الامر الس اساء فلتت العسل وڪوه 
اذا لعقته السبه ولَّسبته العقرّب تلسبه لسبا فيهما جميعا؛ واسيت 
سے د 5 د وں ے 
علی الشیء انا حزنت علید اسی اسی واسوت اجرے بره اذا 
س“ ~~ 3 Ju‏ و ا ت ت ٤‏ 
اصلاکت. اسوه أسوا؛ وحلا الشىء فى فی جلو وحلی بعینی جلى حلاوة 


ی 


فيهما جميعا' وعر ج الرجل بعرج اذا صار آعر ر وعرج بعرج عروجا 
انا طلع وانا(ظ غمز من شىء اصابه؛ وتذّرت النخذر انخذره واندره 
ونذرت بالقوم أذا علمت بهم واستعددت لهم؛ وعمر الرجل منز 
وعمر المنزل وعمر الرجل أذا طال 2 وساخر الماء وان وساخنت 
عي الرجل؛ ومر القوم اذا ثرا ومر علينا فلان اى رَلى؛ وملّلت 
الشىء ف النار امل ملا ومللت من الشىء آمل املال ملالا“ وسن 
الج بسن اسا انا غکی غلید ون ہے ال اسن للا وای اسن 
اذا تغبيرء وعمت فى الماء أعوم عوما وعمت الى الماء أعيمم غيم 
وام ایضا انا اشتھیتہ (٥؛‏ جت الیکم اعوے ای ملت( وما جت 


بکلامة اعیع وشربت دواء فا چت به آی ما انتفعت به 


a) Hier ist wahrscheinlich ا‎ ausgefallen. b) Ms. ÎÎ. 


c) Die beiden Worte fehlen L. d) Ebenso. 


نھو مُغمی علیہ وعْشی علیہ حف فھو معش عليه وقد أُعل اليلال 
واستهلل؛ وقد رکصت الدابۂ ت ركص (ھ فهی م رکوضة (ط؛ وقد شدفت 
فنا مشدءہ ای شغلٹ*٭ وقد بر جک فهو مبرور؛ ولع فود الرجل 
فھو مثلوے اذا کان بلیدا وکلے خبر اہ يشل بە(ہ اذا سر ب“ وقول 
امتقع لوذه لى تغيم؛ وانقطع بالرجل فهو منقطع به؛ وقد تفست الم 
غلاماً فهى نفْساء وا مولو منفوس وقد تفست عليك بالشىء انفس (ل؛ 
واذا امرت من هذا الباب کله کان باللام كقولک لعن جاجنى ولتوضع 
فی تجارتک ولتزه علینا يا رجل واڪو ذلك فقس عليه أن شا الله 


تق تقهت الحديت مثلّ فهست ونقهت من المرص انقه فيهما جميعاء 
وقرت به عينا أقر(ه ورت ف المكان أقر؛ وقد قنع الرجل اذا(؟ 


2 


u ٤ : 5 N 2 RE 
رضی قناع وهو قنع وقنع قنوعا إا سال يقنع فيهما جمبعا؛ ولبست‎ 


a) Fehlt B.  b) B noch ass, was in den Lexx. fehlt; 
vielleicht ist كوف‎ .g 2u lesen. c) sڊ‎ fehlt B. d) Nach Sujûfî 
Mzh. a. a. O. sollen in diesem Cap. noch erwÃãhnt sein: شغفت؛‎ 


ر غ د 2 
e) Fehlt B. f) Von hier ab‏ .قرت الان م“ ضد ضنک؛ ضنکه؛ ارش ض“ زکم“ 


fehlt im Cod. L ein Blatt. 


فھی مونو (ھ وقد شغلّت عنکی؛ وقل شهر ف الناس؛ وقد طل دمه 
فهو مطلول فأقدر(ط فهو مهدر اذا ل يدرك بتأو؛ وقد وقصَ الرجل 
اذا سقط عن دابته فاندقت عنقہ فهو ورین وقد وضع الرجل ف 
البيع يوضع؛ ووك يوكس؛ وقد غين الرجل ف البيع غْبنًا وين 
ريه عَبَتّاء وقد عر الرجل والدابة بهزل؛ وقد تكب الرجل فهو منكوب 
افا اصابته نکب“ وقد خلبہت ناقتک وشاتک فهی حلب لَبنّا كتير“ 
وقد رفصت الدأبة فهى ا ورقيص؛ وقد ناجت الناقة نتم 
وتّجها الها وقد عقت المرأة اذا لم تحمل فهى عقيم ومن العاقر 
قد عفرت بغت العين وضم القاف؛ وقد زفيت علينا يا رجل وانت 
مزعو“ وکذلک آخیت من الناخوة وأنت مو( وفلي الرجل من 


ر ے ur‏ ر س 2 
الفالع فهو مغلوج“ ولقى من اللقوة فهوملفو؛ وقد دير ف وأدير ف لغتان 


فان مدو 4 ومدار فی“ وقد غم الهلال على الناس؛ وغم على المريضص 


7> بپ 3 


a) B hier noch , عر وو مدعو‎ Aë,, welches aber auch in dem 
allgemeinen Citat unserer Stelle Sujûtî, Mzh. IIL, 124 fehlt. 

b) B ودر‎ am e scheint ووافدر‎ der folgende er- 
klãrende Zusatz fehlt B. c) B hat ة†iنiم‎ nah زوانت مناخو‎ 


doch spricht für Lesart L die Aufzãhlungsweise im nãchsten Bei- 


spiel und die von Ibn Kuteiba bei Sujûtî Mzh. I, 124. 


۷ 


الشىء يغيظى وقد غظننى يا هذا“ وفيت الرجل وردىء المتاع أنغيه 
غي“ وزوی وجهه عتی نویه ریا اذا قبضه؛ وبردت عینی ابردذها وکذلکی 
برد الماء خرارة جوف يردها وينشد هذا البيت لمال بي الريب (ه 
وعظل قلوصی غ الراب تھا ستبرں بادا وتبکی بوکياء 
ولت علیہ الراب وانا(ط افیله؛ وفض الله فاه و يفضص الله فاكء 
وقد ودج دابتہ یدجھا ودے دآبتکی؛ وتد ودک“ وقد جهد دابته 


جهدھا اذا جل عليها فوق طاقتها(ه؛ وفزضت له أفرضه؛ وصدت 


E <u.‏ 0ں 3 وء ocr.‏ رټ 
الصید اصیده وقرے البرذوںن بقرے قروحا انا كبرت سند (ا 


تقو قد غنیت جحاجتک بضم الہ( اعتی بھا وانا بها معنى“ وقد 


٤ء‏ ر ع و رںہے ( > u‏ 2 
اولعت بالشیء اولع به“ وقد بهت الرجل يبهت؛ وقد وثىت يذه 


„ Wenn einer die Menschen bittet, so lassen sie ihn unerhört, aber 
wer Gott bittet, geht nicht leer aus,“ ursprünglich gewiss eine 
Randbemerkung zu dem obigen حرمت‎ und dann an unrechter Stelle 
in den Text gekommen. a) die Worte gall u. s. w. bei L nur 
Randbemerkung. b) L فون طاقنها (@ ۰ وافیله‎ fehlt L; aber 


auch Ganh. s. v. hat es. f) Erklãrung fehlt B. g) fehlt L. 


a 
ټ‎ 


0 


سكف 


o of, Go UE 


رعذ ق با یرید فما وعیدک لیبضاقر؛ 

قرفت الماء وانا اقريقه بغت الهاء وضم الالف وان امرت قلت فرق مادک 
أرقت الماء فان أریغه واذ! امرت قلت أرق ماءك وهو الاصل؛ وصرفت الصبيان 
صرف الله عنکى وقلّبت القوم وكذلك الثوب؛ ووقفت الدابة أقفها 
وقف دابتک(ھ ووقفت وققا للهساکین ووقفءت انا کل (ط هذا سواء بغبر 
الف“ ومهرت المرأة من المهر(ه وغيره مهرا ومهرت العلْم مهورا“ وعلغت 
الدابة“ وزرت على قمیصی وازرر( علیک قمیصک وزره وزره زره ٥(‏ 
مثل مد ومد ومد“ وشدتک آللة اونا انشدك اللة“ وحش على 
الصيد وقد حاشه علي“ ونبذت النبيدً؛ ورعنت الرفن؛ وخصيت 
الفحل وبرثمت اليك من الاحصاء والوجاء (۴“ ونعشت الرجل أنعشة, 
وحمت الرجل عطاءه أحرمه؛ وحللت من احرامى احل؛ وحزننى 
لامر حرنی؛ وشکلنی عنک ال یشغلای (ع* وشغاه الله شفيه؛ وغاطای 


a) B wurmstichig. b) B JS,. c) L hat die folgenden Worte 
bis Îgga nicht. d) Beide Codd. jj. ¢) زر‎ fehlt B. 
وینشد هذا البیت 1٤ہ 8 (چ .85 ٤اطء؟ والوجاء (؟‎ 


من يسل الاس رمو وسال آله ا خيب ع 


وبرت ایضا با a)‏ ات مى الرجل والدين برآءة وبريت القلم وغبره 
غير مهموز آبریه بریا؛ وضننت بالشی اضن به“ وشملهم لامر یشملهم؛ 
ودفمتهم آلخيل تدقمهم؛ وقد لت يده تشل ولا نشل یدک 
وانشد (ظ 

ه ‏ قلا تَشْلَل يد كث بعمړو . فثك لا تند قَلَنْ(ه تَصَام 
ونفد الشىء ينفد؛ ولَجِجَّتَ با هذا وإانت تَلَيْ؛ وخطف الشىء 
خطفه؛ ووددت ا کان لى اذا تمنيته ووددت الرجال إن 
احببته اون فيهما جميعا؛ وقد رضع المولود برضع وف كت المرأة زوجها 
تغرکه رکا افا ابغضته وفی فارک“ وش ركت الرجل فغ الشىء شرك“ 

٠‏ ا وصقت با هذا وبرت وکذلکی بړږت والدی اه ورجل بار و“ 

بهت الامر اجشمه اذا تكلفته على مشقة (۵؛ وسفد الطاثر وغيره 


ت ‌ں .غ 
يسفد روفجشنى الامر يغجاف (م 
باب فلت بغیر أف 
تقول شملّت الريع من الشمال وجنبت من الجنوب ودبرت من 
ٍ ے0 سے ت ءy‏ م ے ٍ 
ا الذبور وصبت من الصبًا بغير الف“ وخسات الكلب اخسي؛ وفع 
الرجل على حصب يلع ©6؛ دى الرجل يبذى“؛ وعبت الرجلّ 


a) L 9ا‎ b) Der Vers fehlt B. c) Beide Mecrr.: نکل ل‎ 
<a 56U 
d) Die Erklãrung fehlt B. e) L slg, sl. f) Fehlt B. 


القدر فهى نغلىء غات نفسی فهی تغثی؛ وكسب المال یکسبه وفو 
الكسب (ه؛ وربضص الكلب وغيره يربص“ وبط الشىءط) بربط؛ ونل 
الشىء: يقڪل؛ وال باکل“ 


باب فعلْت بكسر العين 


۵ تقول قضمت الدأباز شعیها تقضم؛ وکذلک بلعت الشىء ابی“ 


سرطته اسرطه؛ وزردته أده“ ولقمت ألقّم؛ وجرعت الماء اجرعي“ 


ومسست الث امس“ 0 ت اش“ وع E‏ ا ¢ : 3 


فض (ه؛ بوتت الشىء امصد(4 وسفغفت ألدواء وغبره اق“ 
وزکنت منک ٥(‏ کذا وکذا آزکن ای علمت قال( الشاعر 


ہے ن )3 ضا ا رټرن کہے٤>‏ 
ولن بیاجع قلبی حبھم ابدا 


م 0« £ 


زکنت من بغضهم مت الذّی زكنو؛ 


وقد نهكه الممرض ينهكه وأنهكه السلطان عقوبة(ع؛ ورت من ألمرض 


a) 8 الكسبپ 1 رالکسب‎ s. 1n Kuteibah bei Sujûfî , 10. 

fehlt B, ebenso von a bis Ende des Cap. im‏ الشىء (ا 
und da Sf.‏ الشىء d(‏ .غصصہت أ Cod. L. c) U dafür‏ 
fehlt L. e) B xin. f) der folgende Vers fehlt B.‏ » 


g) B. dafüûr erklãrend .ظغر به‎ 


ت 


وس الشی؛ يفش وعسَیتٌ ان افعل ذلک ولا يقال منه یفعلٰ وا 
فاعلٌ؛ دمعت عينى تدمع“ وعفت ارعف؛ وعدت اعثر فر ينغر(ه 
وشم يشتم؛ وون يهر؛ ونعست أنعس ونا ناعس؛ ولعب الرجل يلغب؛ 
وذهلت عن آلشىء أذفل؛ وغبطت الرجلً فنا أغبطه؛ وخمدت آلنار 
وغیرٍفا لخد“ وعاجزت عن الشىء أعاجز؛ وحرصت علید احرص , 
ونقمت على الرجل أنقم(ط؛ وغدرت به أغدر؛ وعمدت للشىء اعد 
اذا قصحت اليد“ وعلّک الرجل غيره بهلك؛ وطس يعطس؛ ونظع 
الکبش ینطع؛ وت یاحت, وجف الثوب جف وک شیء رطب 
يجف؛ ننكلت عن الشىء أنكل(ه؛ وكلّلت من لاعياء أل لالا 
E Oy‏ وشحب 
لوذه يشحب؛ وسهم وجهه يسهم(۵؛ ولغ الكلب ف الاناء يلَع ويولْغ 
اذا أولغه صاحبه وينشد هذا البيت 


مار بو الا وعندهما ك رجال او یولغان‌دما 
وجرن ألما يجن ويلجن “ ا الماءغ يسن اسن أف تغبر (ه؛ 


a) L hier noch ونبع لكلب :1 10sاعل«وR (ط .غفل يغفل‎ 
ینیع‎ mit dem Zusatz مر الاصل‎ d. b. in den Text gehörig. 
e) So B mit ûbergeschriebenem ae, d) B py. 


6S E9. < È u5 
e) Beide Worte fehlen B; L ausserdem jm gq .أجنا وأجونا‎ 
+ 


بسم الله الرحمن الرحيم 


فنا كناب اختيار فصيع الكلام (و مما جرى ف كلام الناس وكتبهم 
فمنه ما فيه لغاة وإاحدة والناس على خلافها فأخبرنا بصواب فلكي؛ 
ومنه ما فيد لغتان وثث وأکثر من ذل فاخبرنا بافصاڪهن؛ ومنه 
ما فيد لغتان كثرتا واستعملتا ولم تكن احداا اكثر من الاخرى 
فاخبرنا بهما؛ واناه بویا من ذلکى 


یں 3 


تقول نمی الما وغیره ینمی؛ وذوى العود يذوى وى الرجل يغوى (ط 
کین يلف خيرا خمد الناس آم ومن يغولا يعدم على الغ لاثما 
اختيار الغصيڪ a) Sujûfî Meh. I, 91 (ed. Bul.) im Oitat d. S8.‏ 


b) B noch وبا‎ auch weiterhin hat B und ÛL zuweilen nomm. 
"act. zugesetzt. 


كباب الفحبيم 
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